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18. Messe Leuna - Dialog 2023

Sebastian Müller-Bahr, Oberbürgermeister Stadt Merseburg, Stefanie Pötzsch, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, Tou-
rismus, Landwirtschaft und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Christof Günther, Geschäftsführer InfraLeuna GmbH, Michael 
Bedla, Bürgermeister Stadt Leuna (v. l. n. r.)
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Schließung SG Bürgerservice wegen Technikumstellung 
Vom 5. bis 20. Juni 2023 bleibt das SG Bürgerservice (Einwohnermelde-, Gewerbe- und Standesamt) an allen Standorten wegen 
umfangreicher technischer Umstellungen geschlossen und ist auch telefonisch nicht erreichbar. Informationen, wie Sie in diesem 
Zeitraum in äußerst dringenden Fällen Serviceleistungen dennoch in Anspruch nehmen können, erhalten Sie auf der Webseite 
der Stadt Leuna www.leuna.de.
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Besuchen Sie uns auf www.leuna.de!
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Allgemeine Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung
Sie erreichen unsere Mitarbeiter/innen im Rathaus und in 
den Verwaltungsaußenstellen im Gesundheitszentrum 
zu den nachfolgend genannten Öffnungszeiten (Telefonnum-
mern siehe Telefonliste Seite 1):
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Nach vorheriger Terminvereinbarung:
Montag, Mittwoch, Freitag 9 - 12 Uhr
Außenstelle Günthersdorf
Mittwoch 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr

Schiedsstelle
im Rathaus, Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
Telefon Frau Krüger 0151 21690862

Die Öffnungszeiten weiterer öffentlicher städtischer Ein-
richtungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Freizeitan-
gebote“

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
Michael Bedla

Rathaus Leuna

jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr

Verwaltungsaussenstelle in Günthersdorf

jeden 2. Mittwoch im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung.

Die Anmeldung bitte unter Tel. 03461 840-0 oder 
per E-Mail an buergermeister@stadtleuna.de.

Bereitschaftsdienste

Stadt Leuna 0151 14559444
nur im Notfall, außerhalb der Öffnungszeiten der Verwaltung
Stadtwerke Leuna GmbH 0800 7726633
Trinkwasser und Abwasser: Kernstadt Leuna
Abwasser: Dölkau, Göhren, Günthersdorf, Horburg-Maßlau, 
Kötschlitz, Möritzsch, Rodden, Zschöchergen, Zweimen
MIDEWA NL Saale-Weiße Elster 03461 352111
Trinkwasser: Dölkau, Göhren, Günthersdorf, Horburg-Maß-
lau, Kötschlitz, Möritzsch, Rodden, Zöschen, Zscherneddel, 
Zschöchergen, Zweimen
ZWA Bad Dürrenberg 0163 5425020
Trinkwasser und Abwasser: Friedensdorf, Kötzschau, Krey-
pau, Rampitz, Schladebach, Spergau, Thalschütz, Witz-
schersdorf, Wölkau, Wüsteneutzsch
Abwasser: Zöschen, Zscherneddel
Mitnetz Strom 0800 2305070
Mitnetz Gas 0800 2200922
TOTAL Raffinerie 
Mitteldeutschland GmbH 0800 4848112
Immissionsschutz
bei besonderen, unüblichen Lärm- oder Geruchsbelästigun-
gen
Leitstelle Chemiestandort Leuna 03461 434333
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 0345 5142510
(Bereich Immissionsschutz)
Landkreis Saalekreis 03461 401410
(Umweltamt)
Landkreis Saalekreis 03461 401255
(Kreisleitstelle)

Fundsachen
können zu den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im Ord-
nungsamt der Stadt Leuna abgegeben und nachgefragt 
werden.
Fachbereich III Soziales, Jugend, Sicherheit und Ordnung
Verwaltungsaussenstelle Gesundheitszentrum/Westflügel 
(Glasgebäude), 1. OG
Rudolf-Breitscheid-Straße 18
Telefon 03461-2495031

Das Einwohnermeldeamt informiert:

Ablauf der Gültigkeit ab 01.01.2023
Personalausweise, die im Jahr 2013 beantragt worden sind, ver-
lieren 2023 ihre Gültigkeit. Bitte prüfen Sie die Gültigkeit Ihres 
Dokumentes. Das Gültigkeitsdatum finden Sie auf der Seite mit 
dem Passbild, links über der Unterschrift.
Bei der Beantragung von Personalausweisen, Reisepässen und 
Kinderreisepässen ist es unter anderem erforderlich, folgende 
Unterlagen vorzulegen:
- Personenstandsurkunden wie z. B. Geburts- oder Eheurkun-

de (Buch der Familie)
- 1 aktuelles biometrisches Passbild

Bitte beachten Sie, dass im Rathaus sowie in der Außen-
stelle Günthersdorf keine Passbilder angefertigt werden.

- Gebühr
. für Personalausweise (bis zu einem Alter von 24 Jahren) 

22,80 Euro
. für Personalausweise (ab einem Alter von 24 Jahren) 

37,00 Euro (neu)
. für Reisepässe (bis zu einem Alter von 24 Jahren) 

37,50 Euro
. für Reisepässe (ab einem Alter von 24 Jahren) 

60,00 Euro

Änderungen gem. § 28 PassG zum 01.01.2021
Die Ausstellung von Kinderreisepässen sowie eine Verlängerung 
der Kinderreisepässe erfolgt nur noch für 1 Jahr (neu).
Diese Dokumente können nur bis zum 12. Lebensjahr ausge-
stellt werden.
Die Beantragung von Dokumenten muss jede Person persönlich 
durchführen.
Bitte beachten Sie, dass unter Umständen noch weitere Unter-
lagen vorzulegen sind (insbesondere für Kinderreisepässe, Rei-
sepässe bis zum 18. Lebensjahr und Personalausweise bis zum 
16. Lebensjahr).

Weitere Hinweise zur Beantragung von Personaldokumenten er-
halten Interessenten telefonisch unter der
Telefon-Nr. 03461 840-135 (Frau Lange)
Telefon-Nr. 03461 840-136 (Frau Lindner)
oder unter der Telefon-Nr. 034638 56108 (Frau Lange).

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 28. Juni 2023

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 12. Juni 2023
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Die Arbeitsgruppe zur Sanierung des Rathauses in Leuna einig-
te sich einstimmig auf die weitere Vorgehensweise und wie die 
Verwaltung nach der Sanierung des Rathauses untergebracht 
werden soll. Die Stadtverwaltung wird nach dem Votum des 
Ausschusses nicht weiter an einer Sanierung mit Anbau an das 
Rathaus festhalten, um alle Mitarbeiter/innen darin arbeitsplatz-
technisch unterzubringen. Vielmehr möchten wir als Stadt das 
Rathaus zum 100-jährigen Jubiläum energetisch, baulich und 
technisch auf die jetzigen Anforderungen sanieren und eine 
Außenstelle der Stadtverwaltung im Gesundheitszentrum be-
treiben. In die zukünftigen Haushaltsplanungen werden wir das 
Ergebnis der Arbeitsgruppe einarbeiten.

Digitalisierung der Verwaltung 2023: Von der  
Papier-Akte zum digitalen Verfahren

Das Jahr 2022 war gekennzeichnet von vielen Aktivitäten rund 
um die Verwaltungsdigitalisierung. Vielen ist dieser Vorgang als 
Onlinezugangsgesetz (OZG) bekannt. Nicht alle im OZG gefor-
derten Ziele wurden von den Kommunen und unserer Verwal-
tung erreicht. Aber in den letzten Jahren wurden viele Voraus-
setzungen geschaffen, um die Verwaltungsdigitalisierung in der 
Praxis voranzubringen. Auch in Leuna wurden intern viele Pro-
zesse auf die kommende Verwaltungsdigitalisierung vorberei-
tet. Als sichtbarer Teil der Verwaltungsdigitalisierung dürfte das 
Service-Portal auf unserer Webseite fungieren.
Aktuell befinden wir uns in Leuna in der Projektierung der einzel-
nen Fachverfahren für die digitale Transformation. Als vielleicht 
wichtigster Punkt für Bürger und Unternehmen dürfte die Aufbe-
reitung des Service-Portals für einheitliche Verwaltungsverfah-
ren unter einer einheitlichen Benutzer-Kennung für alle Verfahren 
gelten. Nach der Implementierung, die für das zweite Halbjahr 
geplant ist, können Bürger und Unternehmen unter ihrer eigenen 
Benutzer-Kennung Verfahren starten und den Antragsprozess 
einsehen. Parallel erarbeiten wir Online-Verfahren, die es Bür-
gern und Unternehmen immer besser ermöglichen, ohne Termin 
Verwaltungsleistungen in Anspruch zu nehmen.
Seit Anfang des Jahres haben wir das EDV-Team der Stadt Leu-
na um eine Personalstelle verstärkt. Das bietet uns die Möglich-
keit, Entwicklungen und Support in Eigenregie zu planen und 
entwickeln. Der Fachkräfte-Mangel ist auch und gerade im EDV-
Bereich sehr prekär. Gerne würde man die eine oder andere 
Digitalisierungs-Idee schnell umsetzen. Dazu fehlt bei kommu-
nalen Dienstleistern oder Partnern jedoch schlicht das Personal. 
Hier ist es schon recht hilfreich, dass wir mit eigenen Kräften 
reagieren können. Als eine der ersten Maßnahmen ist hier das 
verwaltungsinterne Intranet zu nennen, das komplett hausintern 
entwickelt und projektiert wurde.
Für dieses Jahr ist geplant, so viele Anträge und Verwaltungs-
verfahren wie möglich in (voll-) digitalisierter Form anbieten zu 
können. Neben Zeitersparnis und mehr Komfort für Sie bedeutet 
das auch für uns als Stadt einen großen Vorteil. Alle Vorgänge, 
die wir nicht aufwendig digitalisieren müssen, können wir effek-
tiver und transparenter realisieren.

Jahresbericht 2022 der Stadtwehrleitung - Herr Forst - 
im Stadtrat Leuna

Im letzten Stadtrat von Leuna wurde durch unseren Stadtwehr-
leiter Herrn Matthias Forst die Jahresbilanz der FFW Stadt Leu-
na 2022 vorgestellt und die Stadträtinnen und Stadträte konn-
ten sich ein Bild von dem aktuellen Stand und der Arbeit der 
einzelnen Ortswehren machen. Herr Forst berichtete ausführlich 
und anschaulich zu den Mitgliederentwicklungen, Ausbildungs-
ständen, zum Einsatzgeschehen, der Aus- und Fortbildung, der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr und der Technik. Dabei liegt heu-
te immer wieder das Hauptaugenmerk, auf der Tageseinsatzbe-
reitschaft der einzelnen Ortswehren. Die Einsatzzahlen steigen, 
wobei es nicht immer nur die Brandbekämpfung ist, sondern 
vielmehr technische Hilfeleistung eine immer größere Rolle ein-
nimmt.
Fazit: Wir sind nach wie vor sehr gut in den FFW der Stadt Leuna 
aufgestellt, werden weiter engagiert im Nachwuchsbereich ar-

Liebe Leunaerinnen und Leunaer,  
liebe Leserinnen und Leser  
der Aue-Ortschaften und  
der Ortschaft Spergau, liebe Leserinnen und 
Leser des Stadtanzeigers von Leuna,
ich grüße Sie herzlich im Wonnemonat Mai und hoffe, dass sich 
das Frühlingswetter seinen Namen auch verdient gemacht hat. 
In diesem Jahr wurden zumindest in unserer Region die Wasser-
speicher durch die reichlichen Niederschläge bisher insgesamt 
gut aufgefüllt und die Tage an denen die Temperaturen im som-
merlichen Bereich lagen, waren eher überschaubar.

Grüner Markt Leuna

� Foto: Heike Hickmann

� Foto: Heike Hickmann

Auf das Wetter haben wir keinen Einfluss und der am 15. April 
stattgefundene „Grüne Markt“ in Leuna wurde dann auch durch 
das Nass von oben stark beeinflusst! Viele Angebote für Kinder 
blieben aufgrund der Schauer ungenutzt. Nichtsdestotrotz ka-
men die Leunaer und Gäste zum Kauf der Jungpflanzen für Gar-
ten und Balkon, sodass die Händler nicht ganz unzufrieden und 
dem Wetter geschuldet trotzdem recht gut im Geschäft waren. 
Veranstaltungen im Freien unterliegen immer den Einflüssen des 
Wettergottes. Der nächste Markt wird kommen und dann wird 
auch wieder die Sonne scheinen. An dieser Stelle möchte ich 
den Mitarbeiterinnen für Öffentlichkeitsarbeit und natürlich auch 
den unterstützenden Bauhofmitarbeiter/innen und technischen 
Mitarbeitern meinen herzlichsten Dank für die Organisation des 
Marktes aussprechen!

Rathaussanierung

� Foto: Heike Hickmann



LEUNAER STADTANZEIGERNr. 5/2023 | 6

� Foto: Heike Hickmann

Jahresempfang der Stadt Leuna im Waldbad

Einmal ganz anders werden wir den diesjährigen Jahresempfang 
der Stadt Leuna organisieren. Noch Corona geschuldet verlegte 
ich gemeinsam mit dem Stadtrat den Empfang zum einen aus 
dem Monat Januar in den Juni und zum anderen aus dem cCe 
Kulturhaus Leuna in das Waldbad Leuna. Das Waldbad wird in 
einigen Jahren das 100-jährige Jubiläum feiern. Letztmalig wur-
de das Waldbad in den 90er Jahren einer größeren Sanierung 
unterzogen. 
Die Beckenauskleidung, viele technische Anlagen und vor al-
lem der Gebäudebestand müssen in den nächsten Jahren ei-
ner Erneuerung und Modernisierung unterzogen werden. Erste 
Schritte sind hierzu bereits gegangen. Weitere Schritte werden 
bis zum Jubiläum folgen. Deshalb möchte ich in diesem Jahr 
den Focus und das Augenmerk auf unser Waldbad richten. Zu 
diesem Jahresempfang wurden viele Vertreter aus der Politik, 
Wirtschaft, unserer Verwaltung und viele Vertreter unserer Verei-
ne eingeladen. Ich freue mich ganz besonders auf meinen ersten 
Empfang als Bürgermeister in Leuna.
An dieser Stelle verabschiede ich mich mit den besten Grüßen 
und verbleibe bis zum nächsten Stadtanzeiger von Leuna.

Ihr Bürgermeister
Michael Bedla

Umstellung der E-Mail-Adressen  
bei der Stadt Leuna
Aufgrund technischer und organisatorischer Gründe hat sich 
die Stadtverwaltung Leuna dafür entschieden, die bis jetzt ge-
nutzten E-Mail-Adressen umzustellen und zu vereinheitlichen. 
In der Kommunikation nach außen macht sich dies dadurch 
bemerkbar, dass die Endungen der städtischen E-Mail-
Adressen ab jetzt nicht mehr „@leuna.de“ lauten, sondern  
„@stadtleuna.de“. Somit können die E-Mails eindeutig der 
Stadtverwaltung Leuna zugeordnet werden. Weiterhin wurde 
die Darstellung von persönlichen E-Mail-Adressen vereinheit-
licht.
Neben den offensichtlichen Änderungen wurde die Umstel-
lung hauptsächlich genutzt, um die interne EDV-Infrastruktur 
hinsichtlich der E-Mail-Kommunikation zu modernisieren.

Die neuen E-Mail-Adressen finden Sie in der Ansprechpart-
nerliste am Anfang des Stadtanzeigers und auf der Webseite 
der Stadt Leuna – die weiterhin „www.leuna.de“ lautet (auch 
über „www.stadtleuna.de“ erreichbar).

Wir bitten Sie, darauf zu achten, künftig die neuen E-Mail-
Adressen für die Kommunikation mit der Stadtverwaltung zu 
nutzen. Vielen Dank!

Stadtverwaltung Leuna
EDV-Team

beiten und an dem bestehenden, sehr guten Ausbildungsstand 
festhalten.
Ich bedanke mich bei allen Kameradinnen und Kammeraden al-
ler Ortswehren und dem Team der Stadtwehrleitung von Herrn 
Forst für die hervorragende Arbeit innerhalb der Feuerwehren 
unserer Stadt ausdrücklich.

Standortmesse Leuna-Dialog

Eine weitere Steigerung gelang der InfraLeuna GmbH zur dies-
jährigen Messe Dialog am 27. April. Sowohl in der Beteiligung 
der Anzahl der Firmen wie auch bei der vermieteten Ausstel-
lungsfläche gab es Zuwächse. Mich als Bürgermeister der Stadt 
erfüllt auch dieser Erfolg mit großem Stolz. Die Messe direkt 
vor dem Chemiestandort im cCe Kulturhaus Leuna wurde nun 
schon zum 18. Mal veranstaltet. Ich konnte mir an einigen Mes-
seständen gemeinsam mit der Staatssekretärin für Wirtschaft, 
Tourismus, Landwirtschaft und Forsten, Frau Stefanie Pötzsch, 
dem InfraLeuna GmbH Geschäftsführer Herrn Dr. Christof Gün-
ther und dem Merseburger Oberbürgermeister Herrn Sebasti-
an Müller-Bahr einen Überblick einzelner Entwicklungen und 
Dienstleistungen am Chemiestandort verschaffen.

� Foto: Heike Hickmann

Partnerschaftsbesuch Jaraczewo

Eine Delegation unserer polnischen Partnergemeinde aus Jara-
czewo besuchte uns kürzlich in Leuna. Auch hier galt es nach 
der Corona-Pandemie neuen Elan zu entfachen. Hauptthema 
waren u. a. die Ausgestaltung und weitere Pflege der Partner-
schaft, der Jugendaustausch und die Zusammenarbeit und 
Förderung der Nachwuchskräfte unserer FFW der Stadt Leuna. 
Erstmals waren die stellvertretende Schulleiterin der August-
Bebel-Sekundarschule, Frau Hendrich, und Herr Trawinski, ein 
Lehrer der Schule, welche ebenfalls an einer Partnerschaftsar-
beit in Form von regelmäßigem Schüleraustausch interessiert 
sind, mit in die Beratung integriert. Das freut mich sehr und wird 
der Partnerschaftsarbeit neue Formen geben.
An dieser Stelle möchte ich auch noch einmal allen Beteiligten 
herzlich danken. Es war ein sehr schönes Treffen nach längerer 
Pause.

� Foto: Heike Hickmann
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Arbeitsgespräche zur Partnerschaft� Foto: Justyna Kuszyƒska

Gemeinsam bekräftigte man das Fortbestehen der partner-
schaftlichen und freundschaftlichen Beziehungen. Nach einer 
längeren coronabedingten Pause werden die Aktivitäten wieder 
belebt werden. Ein Wunsch beider Städte ist dabei der Aus-
tausch zwischen den Kinder- und Jugendfeuerwehren. Dazu 
sprach Dariusz Strugala eine Einladung zum Sommercamp in 
Jaraczewo für zwei Teams aus Leuna aus.
Traditionell finden im Sommer die Jaraczewo-Tage mit Sport 
und Spiel statt, auch hierfür erhält Leuna eine Einladung nach 
Polen. Im August zum Erntedankfest, einem sehr wichtigen Fest 
in Polen, werden ebenfalls Gäste aus Leuna erwartet.
Parallel dazu sprach Michael Bedla eine Einladung zum Jahres-
empfang am 7. Juni aus, weitere Termine für Austausch, Ge-
spräche und Aktivitäten werden folgen.
De Jugendaustausch in den Sommerferien wurde vor Corona 
abwechselnd von Leuna und Jaraczewo organisiert. Ab 2024 
wird dieser wieder regelmäßig stattfinden, und Jugendliche aus 
Leuna, Polen und der Ukraine werden gemeinsam einige Tage 
zusammen verbringen.
Ebenfalls am Arbeitstreffen nahmen die stellvertretende Schul-
leiterin der August-Bebel-Schule, Frau Hendrich, und ihr Kollege 
Herr Trawinski teil. Die Pädagogen bauen eine Verbindung zu ei-
ner polnischen Schule auf, im Frühjahr besuchten sie bereits die 
Schule in Roszkow/Jaraczewo. Ein Gegenbesuch ist geplant, 
außerdem steht ein Schüleraustausch an. Für die Zusammen-
arbeit der beiden Schulen wird Dariusz Strugala die Schirmherr-
schaft übernehmen, die beiden Städte werden die Aktivitäten 
unterstützen.

Heike Hickmann
Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit

Partnerschaftstreffen Leuna – Jaraczewo
Am ersten Maiwochenende besuchte eine sechsköpfige Dele-
gation aus dem polnischen Jaraczewo Leuna. Der Bürgermeis-
ter hatte zu einem Treffen eingeladen, um die weiteren Ziele der 
Partnerschaft zu besprechen.
Der Samstag begann mit einem touristischen Ausflug. Die Gäste 
besichtigten im Rahmen einer Führung die Oberburg Giebichen-
stein in Halle (Saale).

Justyna Kuszyƒska, Rafal Ludwiczak, Darius Strugała, Johanna 
Hübner-Lunau (Dolmetscherin), Tadeusz Pera, Edeltraut Schulz 
(Stadträtin), Miroslaw Baranek, Peter Engel (Stadtrat), Heike 
Hickmann (Stadt Leuna) (v. l. n. r.)� Foto: Stadt Leuna

Auf der Burg Giebichenstein� Foto: Heike Hickmann

Peter Engel (Ortsbürgermeister Kreypau und Stadtrat) und Sven 
Störer (Ortschaftsratsmitglied Kreypau) luden die polnischen 
Gäste kurzfristig zur Besichtigung der Feuerwehr in Kreypau ein.

Besichtigung der Feuerwehr Kreypau� Foto: Justyna Kuszyƒska

Am Nachmittag fand im Dorfgemeinschaftshaus Friedensdorf 
ein Arbeitstreffen statt. An diesem nahmen der Bürgermeister 
Michael Bedla, der Stadtratsvorsitzende Daniel Krug sowie wei-
tere Stadträte bzw. Fraktionsvorsitzende/-mitglieder teil. Aus 
Jaraczewo nahmen der Bürgermeister Dariusz Strugala, seine 
Stellvertreterin, die Mitarbeiterin des Ratsbüros, der Gemeinde-
wehrleiter und der Leiter der Feuerwehr Jaraczewo teil.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2786

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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den benötigt. Träger der Ausbildungsstätte war anfangs das 
Werk, so wurde in den 1920er Jahren ausschließlich für den ei-
genen Bedarf ausgebildet. Bereits in den 30er Jahren öffnete 
man den Ausbildungsstandort auch für werksunabhängige jun-
ge Männer. Erst ab Ende 1938 wurden Frauen in den Berufen der 
Laborantin oder der technischen Zeichnerin ausgebildet. In den 
1940er Jahren kam dann auch die Ausbildung für Bürobereiche 
dazu. Die Räumlichkeiten befanden sich anfangs noch auf dem 
heutigen Gelände vor dem Bau 4310, Ende der 1940er Jahre 
begann die Suche nach einem neuen Standort, in den 1950er 
Jahren wurde die Schule um Lehrlingswohnheime erweitert.
„Die Berufsausbildung am Standort Leuna ist eine Erfolgsge-
schichte“ betont Michael Bedla. Bis 1993 seien jährlich durch-
schnittlich 3.500 junge Menschen aus- und Erwachsene weiter-
gebildet worden. Die Ausstellung ist bis zum 25. August 2023 
dienstags und donnerstags zu den Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung zu sehen. Danach wird sich eine weitere Ausstellung 
dem Thema Berufsausbildung nach 1993 widmen.
Im September wird es eine Radtour auf den Spuren „von der 
Krippe bis zur Hochschule“ mit Stadtarchivar Ralf Schade 
geben.
Ein Begleitheft zum Thema 100 Jahre Berufsausbildung ist 
zum Preis von 10 Euro in der Stadtinformation erhältlich.

Heike Hickmann
Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit

Ausstellungseröffnung im Foyer des Rathauses
� Foto: Heike Hickmann

Verabschiedung in den Ruhestand
Am 28. April verabschiedete Bürgermeister Michael Bedla den 
langjährigen Mitarbeiter Norbert Schnell in die Rente. Herr 
Schnell war seit 1985 bei der Stadt beschäftigt und in den ver-
schiedensten Einrichtungen als Hausmeister tätig, zum Schluss 
in der Grundschule „Friedrich Ludwig Jahn“.
Der Bürgermeister bedankte sich für die geleistete Arbeit und 
wünschte Norbert Schnell alles Gute für den Ruhestand.

Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit, Heike Hickmann

Nortrud Dathe, Dr. Volker Stein, Norbert Schnell und Michael 
Bedla (v. l. n. r.)� Foto: Heike Hickmann

Gedenken an Opfer  
des Arbeitserziehungslagers Zöschen
Mit einem Gedenkmarsch erinnerten am Sonntag, 7. Mai, Vertre-
ter des Bundestages, des Landtages, aus Vereinen und Verbän-
den, Delegationen aus den Niederlanden und aus Polen sowie 
Leunas Bürgermeister und Stadträte an die Opfer des Arbeitser-
ziehungslagers in Zöschen. Unter schrecklichsten Bedingungen 
waren zwischen August 1944 und April 1945 etwa 5.000 Häft-
linge aus 22 Nationen untergebracht. 517 Menschen starben.
Nach einem Gedenkgottesdienst in der Zöschener Kirche setzte 
sich ein Gedenkmarsch zur Gedenkstätte in Bewegung.

Gedenkmarsch� Foto: Jaraczewo

Kranzniederlegung an der Gedenkstätte Tadeusz Pera (stellv. 
Stadtratsvors. Jaraczewo), Miroslaw Baranek (Gemeindewehr-
leiter Jaraczewo), Dariusz Strugala (Bürgermeister Parczew), 
Rafal Ludwiczak (Leiter Feuerwehr Jaraczewo), Michael Bedla 
(Bürgermeister Leuna), Daniel Krug (Stadtratsvorsitzender Leu-
na) (v. l. n. r.)� Foto: Jaraczewo

Heike Hickmann
Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit

Eröffnung der Fotoausstellung  
„Die BBS Leuna von 1923 bis 1990“
Im Rahmen des Jubiläumsjahres „100 Jahre Berufsausbildung 
in Leuna“ erarbeitete Stadtarchivar Dr. Ralf Schade eine Foto-
ausstellung, die Bildmaterial aus den Jahren von 1923 bis 1990 
der heutigen BBS des Landkreises Saalekreis zeigt.
Bürgermeister Michael Bedla eröffnete die Ausstellung am 13. 
April im Foyer des Rathauses. Er begrüßte dazu als Vertreter 
des Landrates den Landtagsabgeordneten Sven Czekalla, den 
Schulleiter der BBS, Carsten Coppi, und den Leiter der Bil-
dungsakademie Leuna (BAL) und Interessengemeinschaft Bil-
dung Leuna-Merseburg e. V. (IBLM), Steffen Staake. Auch Dr. 
Dietlind Hagenau, Bürgermeisterin bis 2022, zählte zu den Inte-
ressierten, die an der Eröffnung teilnahmen.
Mit Ansiedlung der Industrie im Jahr 1916 verwandelte sich die 
bisher von Landwirtschaft geprägte Region, Arbeitskräfte wur-
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Liebe Autorinnen und Autoren des Leunaer 
Stadtanzeigers,
ab 1. Juni 2023 übernimmt Anja Stange wieder die redaktionelle 
Bearbeitung des Leunaer Stadtanzeigers.

Ab sofort lautet die offizielle E-Mail-Adresse für re-
daktionelle Beiträge, die im Stadtanzeiger veröffent-
licht werden sollen: stadtanzeiger@stadtleuna.de.

Die bisherige E-Mailadresse stadtanzeiger@leuna.de wird 
noch bis Ende 2023 weitergeleitet.
Wir möchten auf diesem Weg noch einmal folgende Hinweise ge-
ben:
Auszug aus der „Richtlinie des Bürgermeisters zur Veröffentlichung 
von Beiträgen im Leunaer Stadtanzeiger (Stand 28.10.2022)“
Die Beiträge müssen einen örtlichen Bezug haben. Die Autoren/
innen müssen durch ihren Namen unter dem Artikel erkennbar 
sein. Die Beiträge sind ausschließlich in digitaler Form (im doc- 
bzw. docx-Format) als Mailanlage einzureichen. Bei der Erstel-
lung der Texte ist auf Sonderzeichen, erweiterte Formatierungen 
und Textfelder zu verzichten. Beiträge sind beschränkt auf eine 
maximale Anzahl von 10.000 Zeichen incl. Leerzeichen. Die ein-
gereichten Texte sind vom Autor/von der Autorin auf Rechtschrei-
bung und Grammatik zu überprüfen.
Es werden pro Beitrag maximal zwei Fotos veröffentlicht. Die Fotos 
sind im jpg-Format zu übergeben und dürfen die maximale Grö-
ße von 10 MB nicht überschreiten. Die Auflösung der Fotos muss 
mindestens 300 Pixel betragen. Die Fotos sind als Mailanhang, mit 
eindeutigem Namen versehen, zu senden. Grundsätzlich ist der 
Fotograf/die Fotografin zu jedem Foto anzugeben. Für die Klärung 
der Bildrechte ist der Autor zuständig und haftbar.
Beiträge im PDF-Format sind nur fertig gestalteten Veranstal-
tungsplakaten vorbehalten.
Bei Grafiken jeglicher Art hat der Autor/die Autorin nachzuweisen, 
dass es sich um eine rechtefreie Grafik handelt bzw. dass die Ge-
nehmigung des Urhebers/der Urheberin vorliegt.
Redaktionsschluss ist an dem Tag, der im Plan des Verlages „Ab-
gabe- und Erscheinungstermine“ für das jeweilige Kalenderjahr 
festgelegt wurde. Beiträge, die an diesem Tag bis 23.59 Uhr per 
E-Mail eingehen, gelten als fristgerecht eingereicht. Beiträge, die 
nach Redaktionsschluss eingereicht werden, werden nicht mehr 
berücksichtigt. Der Redaktionsschlussplan kann jederzeit in der 
Verwaltung oder auf der Internetseite der Stadt Leuna eingesehen 
oder den Autoren/Autorinnen auf Anforderung zugesandt werden.

Redaktion Stadtanzeiger

Es kehrt wieder Leben ein  
im Jugendfreizeitzentrum Leuna
Seit Ende Januar blieb das JFZ Leuna geschlossen. Aufgrund des 
Weggangs der damaligen Jugendbetreuer mussten die Türen des 
JFZ für die Jugendlichen und Kinder leider geschlossen bleiben. 
Mit einer Abschiedsdisko im Januar wurde noch einmal zusam-
men gefeiert und getanzt, bevor das JFZ vorerst seinen Dienst 
einstellte. Sofort nach Bekanntwerden wurden Stellenausschrei-
bungen initiiert, die zum Glück nicht ohne Erfolg blieben. Am 
17. April durften wir Herrn Salvers als neuen Jugendbetreuer bei 
der Stadt Leuna begrüßen. Im Zuge dessen bedanken wir uns bei 
dem Jugendamt des Landkreis Saalekreis, das uns mit Rat und 
Tat zur Seite steht und dass auch weiterhin Fördermöglichkeiten 
bestehen und die Jugendarbeit damit unterstützt wird. Wir freuen 
uns, dass die offene Jugendarbeit in der Stadt Leuna nun wieder 
an Fahrt aufnimmt und wünschen Herrn Salvers bei seinen Vorha-
ben viel Schaffenskraft, Glück und Erfolg.

			 

Nicole Teichmeier
FB Soziales, Jugend, Sicherheit und Ordnung

Leuna feiert Walpurgis
„Zu Walpurgis ist ganz Leuna 
auf den Beinen“ – damit hat-
te eine Besucherin aus Leuna 
Recht, denn auch in diesem 
Jahr feierten mehr als 1.000 
Gäste das Walpurgisfest auf 
der Alten Rollschuhbahn. Der 
Festumzug startete pünktlich 
19:30 Uhr an der Feuerwehr 
Leuna in der Feldstraße. Und 
dass, obwohl die Männer keine 
15 Minuten zuvor zu einem Ein-
satz, ihrem zweiten an diesem 
Tag, gerufen wurden. Glück-
licherweise war die Brandbe-
kämpfung eines Containers 
schnell erledigt. Begleitet von 
den „Spergauer Flachlandfin-
ken“ zog der mehrere hundert 
Meter lange Fackelumzug zum 
Festplatz. 
Dort angekommen gab es ein zünftiges Platzkonzert mit der Ka-
pelle, gleichzeitig durften die Kinder mit ihren Fackeln das große 
Feuer entzünden. Bis Mitternacht wechselte sich das Programm 
mit Tanzshows des Tanzstudios Leuna-Merseburg, einer Laser-
show und Tanz ab.

Heike Hickmann
Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit

� Foto: Heike Hickmann

� Foto: Heike Hickmann

� Foto: Heike Hickmann
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Gräberanlage ausländischer Kriegsgefallener auf dem Friedhof Schladebach instandgesetzt
Die städtische Friedhofsverwaltung ist auch für die Pflege und In-
standsetzung von Kriegsgräbern auf ihren Friedhöfen zuständig.
Auf dem Friedhof in Schladebach befindet sich seit 1963 eine sol-
che Anlage, die seinerzeit von der Gemeinde Kötzschau errichtet 
und mit einem Grabstein versehen wurde. Für die dort bestatteten 
Kriegstoten gibt es sogar namentliche Nachweise. Ziel der jetzt 
durchgeführten Sanierung war es auch, in dem Zusammenhang 
Gedenktafeln mit den Namen aller dort ruhenden ausländischen 
Kriegstoten anzubringen. Nach Abstimmung mit dem örtlich zu-
ständigen Pfarrer, Herr Andreas Tschurn, und nach Besprechung 
im Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde Schladebach, so-
wie im Bauausschuss der Stadt Leuna, erwirkte die Friedhofs-
verwaltung der Stadt eine Denkmalrechtliche Genehmigung für 
das Projekt und warb Fördermittel beim Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt ein. Im letzten Jahr wurden dann 16.000 Euro 
vom Land bewilligt. Das war der Startschuss um Angebote für 
die Instandsetzungsarbeiten einzuholen und einen Auftrag aus-
zulösen. Von Oktober 2022 bis April 2023 erfolgte dann die Sa-
nierung durch den Steinmetzbetrieb Andreas Eimann und die 

Baumschule Richter, beide ortsansässig in Merseburg. Der vor-
handene Grabstein wurde gereinigt, die Gräberanlage erhielt eine 
neue Einfassung aus Sandstein und rechts und links neben dem 
Hauptgedenkstein wurden zwei neue schräg stehende Gedenk- 
bzw. Namenstafeln mit jeweils 8 bzw. 9 Namen und der Angabe 
der Geburts- und Sterbedaten der Kriegsgefallenen aufgestellt. 
Die bestehende, teilweise verdorrte Bepflanzung wurde gerodet 
und neuer Mutterboden wurde aufgefüllt. 
Am Ende erfolgte eine völlig neue Bepflanzung der Grabanla-
ge. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Das Erscheinungsbild 
der Kriegsgräberanlage auf dem Friedhof Schladebach konnte 
deutlich aufgewertet werden. Beide ausführenden Betriebe leis-
teten vor Ort eine wirklich sehr gute Arbeit. Die Stadtverwaltung 
bedankt sich hiermit nochmals bei den Mitarbeitern der Firmen 
für ihr Engagement und die ordnungsgemäße und zügige Um-
setzung des Projektes.

Reichenbecher
SG Friedhofsverwaltung

Kriegsgräberanlage vor der Instandsetzung
� Foto: Reichenbecher

Kriegsgräberanlage nach der Instandsetzung
� Foto: Reichenbecher

Rahmenplan für die Arbeit des Stadtrates der Stadt Leuna und seiner Ausschüsse  
im Jahr 2023 (Stand 14.11.2022)

(i. d. R. jeden 
3. Mo./Monat) 
17:30 Uhr

(i. d. R jeden 
1. Do./Monat) 
17:30 Uhr

(i. d. R jeden 
1. Di./Monat) 
17:30 Uhr

(i. d. R jeden 
2. Di./Monat) 
17:30 Uhr

(i. d. R jeden 
letzten Do./Monat) 
17:30 Uhr

2023 Hauptausschuss Finanzausschuss Bau-, Wirtschafts-,
Stadtentwicklungs- u. 
Umweltausschuss

Schul-,Kultur-, 
Sport- u. 
Sozialausschuss

Stadtratssitzung

Mai 15.05.23 04.05.23 02.05.23 09.05.23 25.05.23
Juni 19.06.23 01.06.23 06.06.23 13.06.23 29.06.23
Juli 17.07.23 06.07.23 04.07.23 11.07.23 27.07.23
August 21.08.23 03.08.23 01.08.23 08.08.23 31.08.23
September 18.09.23 07.09.23 05.09.23 12.09.23 28.09.23
Oktober 16.10.23 05.10.23 02.10.23* 10.10.23 26.10.23
November 20.11.23 02.11.23 07.11.23 14.11.23 30.11.23
Dezember 12.12.23* 07.12.22 05.12.23 12.12.23 21.12.2023*

* Abweichung vom Plan, Änderungen vorbehalten

Gesetzliche Feiertage im gesamten Bundesgebiet:
29.05.23 Pfingstmontag
03.10.23 Tag der Deutschen Einheit
25.12.23 1. Weihnachtstag
26.12.23 2. Weihnachtstag

Gesetzliche Feiertage in Sachsen-Anhalt:
31.10.23 Reformationstag
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Herr Dr. Bürkner vom Planungsbüro PLINGEL stellte in einer 
sehr ausführlichen Präsentation diese Varianten vor. Über eine 
Edelstahlauskleidung wurde nicht diskutiert. Sie ist finanziell 
und auch entsprechend der Bauweise der Becken illusorisch.
Die Wasserfläche im Waldbad besteht aus dem Schwimmerbe-
cken mit Sprunggrube und Nichtschwimmerbecken mit Riesen-
rutsche. Beide Becken sind zur Zeit mit Folie ausgekleidet und 
nach fast 30 Jahren stark erneuerungsbedürftig.

Die zwei vorgestellten Varianten sind:

• Abbau der alten Folie und Aufbringen einer neuen Weich-
PVC-Folie,

• Abbau der alten Folie und Beschichtung im Heißspritz-Ver-
fahren mit Polyharnstoff.

Nach Abwägung der Vor- und Nachteile der technischen Reali-
sierung und der Kosten fiel die Entscheidung einstimmig für die 
Variante Folienauskleidung.
Als nächster Punkt wurde der Planentwurf für den neuen Bauhof 
der Kernstadt vorgestellt. Frau Stein vom Architekturbüro Stein 
aus Zweimen stellte den mit Verwaltung und jetzigen Mitarbei-
tern des Bauhofes abgestimmten Entwurf vor.
Nach kurzer inhaltlicher Diskussion und Kritik, dass nur eine 
Variante vorgestellt wurde, gab es mehrheitlich Zustimmung zu 
diesem Entwurf als Basis für die weitere Planung und die Leis-
tungsausschreibungen. Gegenstimmen gab es keine.
Unter dem Punkt „Informationen der Verwaltung“ teilte Herr 
Lämmerhirt, Leiter des Bauamtes, mit, dass der Entwurf des Flä-
chennutzungsplanes (FNP) bis Ende Mai 2023 nochmals in den 
Ortschaftsräten zur Beratung vorgelegt wird und anschließend 
in die Ausschüsse und den Stadtrat kommt. Es besteht die Hoff-
nung, im Herbst 2023 einen genehmigten Flächennutzungsplan 
(FNP) der Gesamtstadt zu haben.
Herr Engel informierte, dass er der HÖFFNER-Geschäftsleitung 
den 10.05.2023 oder den 17.05.2023 für eine Besichtigung der 
Möbelmanufaktur vorgeschlagen hat.

Die „Informationen / Anregungen der Ausschussmitglieder“ wa-
ren:

• mehr Abfallbehälter in der Stadt aufstellen,
• das Gestrüpp außerhalb der nördlichen Tennisplätze besei-

tigen und
• auf die zunehmende Nutriaplage am alten Saalearm zu re-

agieren.

Im nichtöffentlichen Teil der Beratung wurde über die Umset-
zung des Modells „MIDEWA 2023“ diskutiert. Dabei geht es um 
die Neuaufstellung der MIDEWA für die künftigen Aufgaben, un-
ter anderem Neufassung des Gesellschaftervertrages und An-
passung der Geschäftsordnungen. Die Stadt Leuna ist mit weni-
gen Prozent an der MIDEWA durch einige Ortschaften beteiligt.
Einstimmig wird empfohlen, dass der Vertreter der Stadt den 
vorgeschlagenen Veränderungen zustimmen soll.
In der Beratung am 02.05.2023 stellte das Büro für „stadt + 
leben“ aus Leipzig einen weiteren Entwurf zur Gestaltung des 
Vorplatzes „Alte Post“ vor. Nach Umfangreicher Diskussion zum 
Thema Baumbeschattung wurde letztendlich die Wohnungswirt-
schaft mit der Entscheidung beauftragt.
Bei dem Thema Pflaster konnte sich der Ausschuss für die Ver-
wendung von portugiesischem Granit entscheiden.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Vorstellung der ers-
ten Ergebnisse der Fluglärmerfassung durch das Büro IBAS 
mbH in Dölkau. Der Vortrag war sehr interessant, aber 4 Mona-
te Auswertungszeitraum ist noch nicht Aussagekräftig genug 
um endgültige Aussagen treffen zu können. Die Messungen 
werden über ein Jahr getätigt und die Ergebnisse sind dann 
gerichtsfest.

Peter Engel
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse  
aus der Sitzung des Stadtrates am 27.04.2023

öffentliche Beschlüsse

BV-036-2023
Bebauungsplan Nr. 61 „Wohnbebauung Zöschen - Am Eller-
holz“, Ortschaft Zöschen Änderung des Geltungsbereiches, 
Billigung des Entwurfes sowie Beschluss zur Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteili-
gung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Leuna beschließt die Änderung des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 61 „Wohnbebauung 
Zöschen – Am Ellerholz“ gemäß dem „Übersichtsplan Geltungs-
bereich“, der diesem Beschluss als dessen Bestandteil als An-
lage 1 beigefügt ist.
Der Stadtrat der Stadt Leuna billigt in seiner heutigen Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 61 „Wohnbebauung Zö-
schen – Am Ellerholz“, OT Zöschen in der Fassung vom 22. 
März 2023. Bestandteil des Entwurfes sind die Planzeichnung 
(Teil A) mit textlichen Festsetzungen (Teil B) und die Begründung 
nebst Artenschutzfachbeitrag und ist als Bestandteil zu diesem 
Beschluss als Anlage beigefügt. Der Stadtrat der Stadt Leuna 
beschließt weiterhin die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.
Der Stadtrat der Stadt Leuna ermächtigt die Verwaltung den Be-
schluss ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung 
ist darauf hinzuweisen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. Weiterhin ist in der ortsüb-
lichen Bekanntmachung darauf hinzuweisen, wo sich die Öf-
fentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten kann und 
dass sich die Öffentlichkeit innerhalb einer bestimmten Frist zur 
Planung äußern kann.

gez. Michael Bedla	 gez. Daniel Krug
Bürgermeister	 Stadtratsvorsitzender

BV-047-2023
Wahl der Schöffen für die Amtsperiode vom 01.01.2024 bis 
31.12.2028
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Leuna bestätigt die der Beschlussvorlage 
als Anlage beiliegende Vorschlagsliste zur Schöffenwahl.

gez. Michael Bedla	 gez. Daniel Krug
Bürgermeister	 Stadtratsvorsitzender

BV-048-2023
Umsetzung des Modells „MIDEWA 2023“
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Leuna hat einen entsprechenden Be-
schluss gefasst und den Bürgermeister oder einen von ihm Be-
vollmächtigten mit dessen Umsetzung beauftragt.

gez. Michael Bedla	 gez. Daniel Krug
Bürgermeister	 Stadtratsvorsitzender

Aus den Beratungen des Ausschusses Bau,  
Wirtschaft, Stadtentwicklung und Umwelt  
am 04.04.2023 und am 02.05.2023
Nach der Abarbeitung der für Ausschusssitzungen vorgeschrie-
benen Formalien wie ordnungsgemäße Ladung, Tagesordnung 
und Protokoll der Beratung vom März 2023, wurde zur Einwoh-
nerfragestunde aufgerufen. Es gab keine Wortmeldungen.
Danach gab es die bauplanerische und ökonomische Bewer-
tung von zwei Varianten der Sanierung/Neuauskleidung der 
Schwimmbecken im Waldbad Leuna.
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Ortschaft Spergau
Ortsbürgermeister
Herr Matthias Jenzsch
Mobil: 0151 14559152
Mail: m.jenzsch@leuna.rathaus-app.de
Sprechzeit: jeden Dienstag von 15:30 - 17:00 Uhr

Ortschaft Zöschen
Ortsbürgermeister
Herr Christian Groß
Mobil: 0151 14559145
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Ortschaft Zweimen
Ortsbürgermeister
Herr Rüdiger Patzsch
Tel.: 0172 7923476
Sprechzeit: jeden 1. Freitag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Liebe Einwohner*innen von Günthersdorf,
das Jahr schreitet voran, der Frühling zeigt sich mit ganzer Far-
benpracht.
Ich hoffe, es geht Ihnen allen gut!?
Die Chorgemeinschaft Harmonie hat die schöne Jahreszeit mit 
dem Frühlingssingen eingeläutet. 
Viele Interessierte lauschten dem Gesang. Manche sangen bei 
bekannten Liedern fleißig mit.
 Wir konnten an dem Nachmittag auch den neuen Chorleiter 
kennen lernen, Wir wünschen ihm und dem Chor eine schöne 
Gemeinschaft und gutes Gelingen.
Wer den Chor an dem Tag nicht hören konnte, hat zum Teichfest 
die Gelegenheit.
Ja, der Countdown läuft.
Am 3. und 4. Juni findet das traditionelle Teichfest statt. Am 
Samstag spielt ab 19:00 Uhr Belcanto zum Tanz auf. Es soll un-
ser Fackelumzug stattfinden und natürlich das Feuer auf dem 
Teich angezündet werden. Zur Unterhaltung gibt es einige An-
gebote und den Kinder wird ein Clown mit seinen Ballons die 
Zeit vertreiben.
Am Sonntag starten wir 11:00 Uhr mit dem Frühschoppen mit 
der Blaskapelle „Edelweiß“ aus Zöschen. Es wird zur Mittagszeit 
Essen geben und der Nachmittag ist für die ganze Familie, mit 
dabei der Chor, die Kita „Teichknirpse“ und Tanzgruppen vom 
GCC. Weiterhin werden Kinderbelustigungen angeboten. Es gibt 
Kaffee und Kuchen und unsere beliebte Tombola.
Beide Tage ist für Essen und Trinken gesorgt. Hoffen wir nun 
noch auf passendes Wetter.
Der Heimatverein freut sich auf zahlreiche Gäste und einen rei-
bungslosen Ablauf!
Noch eine Neuigkeit aus der Stadt bzw. Ortschaft Günthersdorf 
- es gibt wieder einen Jugendbetreuer. Unser Ortsbürgermeister 
und ich haben ihn bereits kennen gelernt und mit ihm und den 
Jugendlichen über die künftige Gestaltung des Jugendlebens im 
Jugendklub gesprochen.
Nun fiebern wir alle dem Ende der Umleitung entgegen und hof-
fen, dass die Baustelle in Wallendorf pünktlich beendet wird.
Von April bis Juni finden meistens die Jugendweihen und Kon-
firmationen statt. 
Wir gratulieren allen Teilnehmer*innen und wünschen ihnen alles 
Gute. Auch den Schüler*innen der Abschlussklassen wünschen 
wir alles Gute für die letzten Prüfungen und den weiteren Le-
bensweg.

Ihre Uta Nitsch

DIE LINKE – Fraktion im Stadtrat
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
wir laden Sie zur nächsten Einwohnersprechstunde der 
Fraktion DIE LINKE am Montag, dem 12.06.2023, um 16.30 
Uhr in der Begegnungsstätte der AWO in der Kirchgasse 7 
in Leuna ein.
Nach der Einwohnersprechstunde findet in der Begegnungs-
stätte die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes Leu-
na der Partei DIE LINKE statt.

Gerta Bürkner	 Jürgen Butzkies
Fraktionsvorsitzende DIE LINKE	 Vorsitzender DIE LINKE
	 Ortsverband Leuna

Ortsbürgermeister und deren Rufnummern 
in den Ortschaften
Ortschaft Friedensdorf
Ortsbürgermeister
Herr Torsten Kaßler
Tel.: 034639 20360
Fax: 034639 20360
Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag im Monat von 18:30 - 19:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Günthersdorf
Ortsbürgermeister
Herr Udo Zuber
Mobil: 0151 14559149
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Ortschaft Horburg-Maßlau
Ortsbürgermeister
Herr Frank Kramer
Mobil: 0176 84350439
E-Mail: f.kramer@leuna.rathaus-app.de
Sprechzeit: jeder 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Kötschlitz
Ortsbürgermeister
Herr Andreas Stolle
Telefon: 034638 20417
Fax: 034638 21853
Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Kötzschau
Ortsbürgermeister
Herr Wolfgang Weise
Mobil: 0151 14559144
Sprechzeit: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr

Ortschaft Kreypau
Ortsbürgermeister
Herr Peter Engel
Tel.: 03462 80348
Fax: 03462 80348
Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Rodden
Ortsbürgermeister
Herr Ralf Gawlak
Tel.: 034638 20617
Sprechzeit: nach Vereinbarung
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14 Tage später trafen sich dann die Zöschener mit Ihren Gästen 
erneut in der Alten Turnhalle zur Jubiläumsfeier der Blasska-
pelle Edelweiß. Es galt das 50. Jubiläum +2 zu feiern. Dabei 
wurde auf die vergangenen Jahre zurückgeschaut und natürlich 
viel Musik gespielt und auch das Tanzbein durfte geschwungen 
werden. Bei einem deftigen Mittagessen konnte man sich wie-
der stärken und bei Kaffee und Kuchen den Tag ausklingen las-
sen. Auch dies war eine sehr gelungene Feier, vielen Dank dafür 
an unsere Blaskapelle Edelweiß aus Zöschen.
Am 07.05.2023 hatte dann der Heimat- und Geschichtsverein 
Zöschen e. V. zu seiner alljährlichen Gedenkveranstaltung ein-
geladen. Nach einem Ökumenischen Gottesdienst gingen alle 
Teilnehmer, darunter viele Gäste aus den Niederlanden und einer 
Delegation aus unserer polnischen Partnergemeinde Jaraczewo, 
in einem Schweigemarsch zum Ehrenfriedhof in die Aue. 
Dort wurde an die Verstorbenen erinnert und Kränze und Blu-
men niedergelegt.
Nach einer kleinen Stärkung am Kuchenbuffet in der Alten Turn-
halle, machte sich dann eine kleine Gruppe um Edda Schaaf und 
Hartmut Berger nochmals auf den Weg in die Aue. Gemeinsam 
mit einigen tatkräftigen Unterstützern aus den Niederlanden 
wurde noch ein Baum, der vom RGZV Zöschen e. V. gesponsert 
wurde, in der Aue gepflanzt. Ein schöner Abschluss für solch 
eine Gedenkveranstaltung.

� Foto: Christian Groß

� Foto: Dietmar Stams

Ein wenig Aufregung herrschte in den letzten Wochen in unse-
rer Kita Sonnenkäfer. In 2 Gruppenräumen wurden Risse in 
der Decke bemerkt. Bei näherer Untersuchung des Dachstuhls 
musste leider festgestellt werden, dass je 2 Brettbinder Beschä-
digungen aufweisen. Daher wurden die betreffenden Räume 
gesperrt und mit Stützen versehen. Ein Teil der Kita wurde in 
einer Blitzaktion in das DGH umgesiedelt inkl. der benötigten 
Möbel. Dennoch soll dies nur ein kurzfristiges Ausweichquartier 
bleiben. Die Planungen für eine Dachsanierung laufen in der Ver-

Arbeitseinsatz in Pissen
Am 15. April 2023 hatten der Ortschaftsrat, der Gemeindekir-
chenrat und der Heimat- und Geschichtsverein ihre Mitglieder 
zu einem gemeinsamen Arbeitseinsatz nach Pissen eingeladen. 
In den Nebenräumen des Kulturhauses standen Aufräum- und 
Reparaturarbeiten an, ebenso im Vereinszimmer des Heimat- 
und Geschichtsvereins. Auf dem Friedhof war es dringend not-
wendig Efeu von Gebäuden und Mauern zu entfernen. Zahlrei-
che Mitglieder waren der Einladung gefolgt und so konnte trotz 
schlechten Wetters der überwiegende Teil der anstehenden Ar-
beit bis zur Mittagszeit erledigt werden. Zum Abschluss gab es 
für alle Mitwirkenden noch einen kleinen Imbiss im Kulturhaus.
Für die geleistete uneigennützige Arbeit möchte ich mich bei al-
len Helferinnen und Helfern recht herzlich bedanken.

Ralf Gawlak
Ortsbürgermeister

Liebe Zöschener,  
liebe Leser des Stadtanzeigers,
der Countdown fürs Kuchenessen 2023 läuft und der Kuchen-
essenverein Zöschen e. V. startet nun in die heiße Phase seiner 
Vorbereitungen. Dieses Jahr wird unter dem Motto „Zöschen 
goes to Hollywood“ am 10. und 11.06.2023 auf dem Festplatz 
gefeiert. Das Programm dafür finden Sie wie immer hier im SAZ. 
Die Vereinsmitglieder freuen sich bei hoffentlich bestem Wetter 
auf Ihren Besuch.
Selbst wenn es der Wettergott mal nicht so gut mit uns meint, 
so wie am 16.04.2023 zu unserem Frühlingsfest, auf die Zö-
schener und Ihre Gäste ist Verlass. Die in die Alte Turnhalle ver-
legte Veranstaltung war wie so oft ein großer Erfolg. 33 Kuchen 
wurden von Zöschnern gebacken und von den vielen Gästen 
vernascht. Der GCC sorgte mit seinem Programm für die ent-
sprechende Unterhaltung und an diversen Ständen konnte ge-
bastelt oder mancherlei Dinge käuflich erworben werden. Die 
Turnhalle war so zu sagen, randvoll. Vielen Dank daher an mein 
Helferteam, an den SV Zöschen, Uwe Langheinrich und all die 
anderen fleißigen Helfer für Ihren Einsatz.

� Foto: Christian Groß
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Freizeitangebote

Bäderbetriebe

Schwimmhalle Leuna - Einfach wohlfühlen

Emil-Fischer-Str. 19, 
Tel. 03461 8228428
www.baederbetriebe-leuna.de

Öffnungszeiten Schwimmhalle Öffnungszeiten Sauna
Montag nur Schul- und 

Vereinsschwimmen sowie Kurse
14:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Dienstag 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr Frauensauna
10:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Mittwoch nur Schul- und 
Vereinsschwimmen sowie Kurse

10:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Donnerstag 08:00 Uhr bis 21:00 Uhr 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 21:00 Uhr 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Sonnabend 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Waldbad Leuna

Sommerzeit ist Waldbadzeit!
Waldbad 1
www.waldbad-leuna.de
Telefon 03461 820073

Öffnungszeiten Juni:
Montag - Freitag von 12 bis 20 Uhr
Samstag/Sonntag von 10 bis 20 Uhr

waltung auf Hochtouren. Das DGH wird jedoch vorerst nicht für 
private Feiern zur Verfügung stehen. In den nächsten Ausgaben 
des SAZ´s kann ich dann sicher schon mehr berichten.
Ebenfalls keine guten Nachrichten kann ich von der Baustelle 
B181 in Wallendorf überbringen. Wie Sie vielleicht schon aus der 
MZ entnehmen konnten, erfolgt die geplante Freigabe nun doch 
erst wieder Mitte Juni. Dies ist sehr ärgerlich, jedoch können 
wir nicht viel dagegen tun, die Landesstraßenbaubehörde sitzt 
einfach am längeren Hebel. Ich bitte Sie daher noch die verblei-
bende Zeit durchzuhalten, ein Ende der Umleitung ist in Sicht.
Bis bald

Ihr Ortsbürgermeister
Christian Groß

Der Johannesbierfest Zweimen 1995 e. V.  
freut sich über steigende Mitgliederzahlen
Es ist sicherlich für Niemanden 
ein Geheimnis: Vereine stärken 
das regionale Zusammenge-
hörigkeitsgefühl, sind Teil einer 
sinnvollen Freizeitgestaltung 
und bereichern nicht unwe-
sentlich die Gemeindearbeit. 
Der Johannesbierverein konn-
te in den letzten Monaten ei-
nen erfreulichen Zulauf neuer 
Mitglieder verzeichnen. Neben 
gemeinsamen Veranstaltungen 
wie Fahrradausflüge, Fahrten 
zu umliegenden Kulturstätten 
und Vereinsvergnügen, steht 
natürlich auch und vor allem die 
Vorbereitung und Durchführung 
von Veranstaltungen wie dem 
Johannesbierfest der Gemeinde 
und dem Volks -und Frühlings-
fest zum 1. Mai im Vordergrund.
Klar: der Verein finanziert seine Tätigkeit neben Spenden und 
Zuschüssen auch über Mitgliedsbeiträge. Doch diese sind mehr 
als moderat. Nicht unerwähnt soll bleiben die gute Zusammen-
arbeit des Johannesbiervereins zum Beispiel mit dem Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr in Zweimen und die Unter-
stützung unseres Vereins für andere ortsgebundene Aktivitäten 
wie zum Beispiel von Veranstaltungen der Kita Villa Kunterbunt 
in Dölkau. Wenn Sie also die Arbeit des Johannesbiervereins 
unterstützen wollen oder sogar eigene Ideen zur Bereicherung 
des Lebens in unserer Gemeinde haben, dann scheuen Sie sich 
nicht, auf uns zuzugehen!

Dr. Udo Würsig
im Auftrag des Johannesbiervereines Zweimen 1995 e. V.

Unsere freundlichen Mädels 
beim diesjährigen Frühlings-
fest� Foto: Willy Jacobi

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Saale-Unstrut Tourismus 
fahren derzeit verstärkt Tourist-informationen und Ausflugsziele 
an, um eine größtmögliche Verteilung zu erreichen.

Die Erlebniskarte zeigt Saale-Unstrut in seiner neuen Größe. 
Sie ermöglicht einen guten Überblick über die verschiedenen 
Ausflugsziele, da auf der Karte neben den Orten auch wichtige 
Anlaufpunkte wie Museen oder kulturelle Freizeiteinrichtungen 
dargestellt sind. Die Rückseite ist Erläuterungen zu ausgewählten 
Wander- und Radwegen vorbehalten. Diese sind in Wort und Bild 
vorgestellt und mit wichtigen Tipps ergänzt.
Jedes Jahr wird jeweils eine aktualisierte Ausgabe des Gastge-
berverzeichnisses und des Urlaubsjournals herausgegeben. Auch 
diese präsentieren sich in neuer Optik. Während das Gastgeber-
verzeichnis ein wichtiges Hilfsmittel bei der Suche nach einer 
Unterkunft darstellt, informiert das Urlaubsjournal in Form eines 
reich illustrierten Magazins über die Sehenswürdigkeiten und 
Highlights in Stadt, auf dem Land und zu Wasser. Dabei werden 
Aktivthemen ebenso aufgegriffen wie kulturelle Themen.
Neu: Erlebnistouren verbinden gedruckte mit digitalen Infor-
mationen
Die Broschüre „Erlebnistouren“ ist ein vollkommen neu konzi-
piertes Produkt. Hier werden Tourenvorschläge aus den Rubriken 
Stadt-, Wander-, Rad- und Wassererlebnisse geboten. Darüber 
hinaus werden Liebhaberthemen wie z.B. Musik- und Theaterer-
lebnisse und Familienangebote thematisiert und umfänglich be-
trachtet.
Aufgrund des thematischen Umfangs bietet die Broschüre An-
reize zu Ausflügen, die mit digitalen Informationen ergänzt sind. 
Jeder Tour ist ein QR-Code zugeordnet, der zur ausführlicheren 
Beschreibung verlinkt und so die Möglichkeit schafft, sowohl dem
Tourenverlauf besser folgen zu können, als auch weiterführende 
Informationen zu bekommen. Mit der Kombination aus gedruck-
tem Text und digitalen Informationen wird die Verlässlichkeit der 
Broschüre erhöht, da Auskünfte zu Öffnungszeiten oder Füh-
rungsangeboten im digitalen Raum schneller aktualisiert werden 
können.

Ebenfalls neu: Wegweiser zu den Seen in Saale-Unstrut
Die „Auszeit am Wasser - Wegweiser zu Geiseltalsee und Co.“ 
wurde aus einer Vorgängerbroschüre entwickelt. Von 2019 bis 
2022 war bereits eine Geiseltalsee-Broschüre im Umlauf und bei 
den Gästen beliebt. Erweitert um neue Inhalte aus dem gesam-
ten Gebiet Saale-Unstrut soll sie nun noch mehr Lust auf baden, 
schwimmen, segeln, tauchen und Boot fahren machen. Zwar 
steht der Geiseltalsee als größter künstlicher See Deutschlands 
weiterhin im Mittelpunkt, aber auch andere Seen wie z. B. der 
Wallendorfer See bei Schkopau, der Hasse-See im Braunsbed-
raer Ortsteil Roßbach, der Mondsee bei Hohenmölsen oder der 
Schleichersee in Jena werden vorgestellt. Sogar Spaziergänge 
rund um die ehemaligen Steinbrüche bei Petersberg oder Lands-
berg sind aufgegriffen.

Heidi Heldt
Saale-Unstrut-Tourismus e. V.

Ab jetzt erhältlich in der Stadtinformation Leuna:

Stadtinformation

StadtStadtiStadtinformation nformation 
Leuna

Unser Angebot und Service:
• Fahrkarten für Bahn, Bus, Zug (Einzel, 4er, 

24-h-Tickets, Wochen- und Monatskarten)
• Laub- und Restmüllsäcke
• Literatur und Souvenirs
• Ausflugstipps und Broschüren
• Vermittlung von Stadtrundgängen

Rudolf-Breitscheid-Straße 18 (Gesundheitszentrum)
Telefon 03461-2495070, Internet: www.leuna.de

Zahlungsmöglichkeiten: EC und bar

Vorverkaufsstelle für Veranstaltungstickets!

Montag und Donnerstag
8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag
08:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag
08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Ab sofort erhältlich in der Stadtinformation  
Leuna: Neue Broschüren zum Saisonbeginn  
Saale-Unstrut präsentiert Erlebnisse  
in neuem Design

2022 wurde für die 
vergrößerte Regi-
on Saale-Unstrut 
ein neues Marken-
design entwickelt 
und durch die Mit-
glieder bestätigt. 
Anschließend er-
folgte die Erarbei-
tung verschiede-
ner Broschüren im 
neuen Design. Fünf 
Printprodukte sind 
entstanden, dar-
unter regelmäßig 
neu erscheinende 
Broschüren wie das 
Urlaubsjournal oder 
das Gastgeberver-
zeichnis, aber auch 
vollkommen neu 
konzipierte wie die 
Erlebnistouren.

Zum Saisonbeginn 2023 sind in Saale-Unstrut an zahlreichen 
Stellen neue Broschüren erhältlich, die zum einen wichtige In-
formationen preisgeben, vor allem aber zu Ausflügen in die  
Region inspirieren. Alle Hefte locken mit einem neuen und  
frischen Design. 

Foto: Saale-Unstrut-Tourismus e.V.
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Auszug aus dem Ticketangebot der Stadtinformation
Wir bieten als offizielle Eventim-Vorverkaufsstelle Tickets für Veranstaltungen in ganz Deutschland an. Der nachfolgende Kalender 
stellt nur einen kleinen Auszug aus unserem Ticketangebot dar!
Natürlich erhalten Sie bei uns auch Eintrittskarten für Veranstaltungen im cCe Kulturhaus Leuna.

Veranstaltung Datum
cCe Kulturhaus Leuna
Katrin Weber und Tom Pauls: Tom & Cherié 20. Juni 2023
Die Amigos & Daniela Alfinito: Für unsere Freunde Tour 2023 23. September 2023
Lisa Eckart - Kaiserin Stasi die Erste 14. Oktober 2023
Uwe Steimle und Helmut Schleich präsentieren: MIR san MIR … un mir och 25. Oktober 2023
Tarzan - das Musical 31.03.2024

Ständehaus Merseburg
Irish Christmas: Seldom Sober Company & Friends 16. Dezember 2023

Schlossgartensalon Merseburg

Schlossgarten Merseburg
Schlossfestspiele 2023 Mittelalterspektakel 09. - 11. Juni 2023

Rischmühleninsel Merseburg
Merseburg feiert 24. Juni 2023
Kufa Revival Party 5. August 2023
11. Merseburger Rocknacht 1. September 2023
Mega 90er & 2000er Party 16. September 2023

Südfeldsee Großkayna
Sputnik Spring Break Tour am See 15. - 16. Juli 2023

Gewandhaus Leipzig
Lobgesang - 30 Jahre LOC 4. Juni 2023
Rudy Giovannini Tournee 2023 30. September 2023
Tangerine Dream 10. Oktober 2023

Kulturhaus Weißenfels
The Firebirds - Jukebox 9. Juni 2023
Bibi Blocksberg - Alles wie verhext! Das Musical 30. September 2023
Die Feisten - Das Feinste der Feisten 10. November 2023
Weihnachten mit der Schäferfamilie 12. Dezember 2023
Lisa Eckhart - „Kaiserin Stasi die Erste“ 13. Dezember 2023
Rudy Giovannini Sologala: Der Caruso der Berge live 13. Januar 2024

Marktplatz Weißenfels
NENA - Wir gehören zusammen 19. August 2023
IN EXTREMO - Carpe Noctem Burgentour 2023 25. August 2023
VÖLKERBALL - A Tribute to Rammstein 1. September 2023

Stadthalle Weißenfels

Georg-Friedrich-Händel-Halle Halle (Saale)
FOREVER QUEEN performed by QueenMania 19. Oktober 2023
Ute Freudenberg - Stark wie nie - Die Abschiedstournee 25. November 2023

Steintorvarieté Halle (Saale)
Chris de Burgh - Summer Solo Tour 2023 28. Juni 2023
Karat 7. Oktober 2023

Freilichtbühne Peißnitz Halle (Saale)
Klassik-Picknick: Picknick-Pop-et-cetera (Klassik meets Blues) 6. Juli 2023 (Peißnitzhaus)
Klassik-Picknick: Klassik meets Filmmusik 7. Juli 2023 (Peißnitzhaus)
Mike & the Mechanics - Refueled!-Tour 2023 3. Juni 2023
The Direstraits Experience - Live 2023 4. Juni 2023
Die Prinzen - Jubiläumstour 22/23 8. Juni 2023
Sting - My Songs 2023 16. Juni 2023
Clueso - live 2023 17. Juni 2023
LEA - Sommer 2023 23. Juni 2023
Simply Red - Summer 2023 9. Juli 2023
Beth Hart - live 2023 12. Juli 2023
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Per Mausklick ins digitale  
Bücherregal: E-Books und  
Hörbücher aus der Bibliothek

Rund um die Uhr digitale Medien ausleihen: Seit Anfang 
Mai startete die Stadtbibliothek Leuna die Onleihe

Auswählen, einloggen, herunterladen – so einfach funktioniert 
das digitale Ausleihen bei der Stadtbibliothek Leuna. Das neue 
Angebot startete Anfang Mai. Mit der Onleihe kann jeder Biblio-
thekskunde rund um die Uhr aktuelle Bestseller oder Hörbücher 
ausleihen, egal von zu Hause oder unterwegs. Er braucht dazu 
nur einen Internetanschluss sowie einen PC, Laptop, Tablet, E-
Reader oder Smartphone und einen gültigen Bibliotheksausweis.
Besonderer Vorteil: Der zusätzliche Service ist für Bibliotheks-
kunden kostenlos. Auch Mahngebühren gibt es bei der Onleihe 
nicht: Nach Ablauf der Ausleihfrist lässt sich die Datei nicht mehr 
öffnen. Die „Rückgabe“ erfolgt sozusagen automatisch.
Im Bestand der Onleihe befinden sich Bücher, Hörbücher, Mu-
sik, Videos, Zeitschriften und Zeitungen in digitaler Form. Da-
runter sind (... klassische sowie aktuelle belletristische Werke, 
Hörbücher und Hörspiele literarischer Werke, Kinder- und Ju-
gendliteratur, Kinderlieder sowie Lernhilfen. Zum Angebot der 
Onleihe gehören außerdem ePaper wie die Frankfurter Allgemei-
ne Zeitung (FAZ), die Süddeutsche Zeitung, Der Spiegel, Dein 
Spiegel und die Wirtschaftswoche). Die Leihfristen unterschei-
den sich je nach Medium.
Der Ausleihvorgang ähnelt dem Einkaufen in einem Onlineshop. 
Der Kunde kann auf dem Internetportal oder mit der Onleihe-App 

ZAZ - Organique Tour 2023 16. Juli 2023
Fury in the Slaughterhouse - Hope Open Air 2023 22. Juli 2023
Silbermond - Auf Auf Sommer 2023 18. August 2023
Michael Patrick Kelly - BOATS open air Tour 2023 19. August 2023

Quarterback-Arena Leipzig
Sascha Grammel 5./6. September 2023
The BOSSHOSS - Electric Horsemen Tour 2023 13. Oktober 2023
Andrea Bocelli 17. Oktober 2023
Kerstin Ott - Best Ott Tour 2023/2024 17. November 2023
Maite Kelly - Love, Maite - Die Happy Show 23. November 2023
Holiday on Ice - New Show 22.-27. Dezember 2023
Musikparade 2024 13. Januar 2024

Konzerthalle Ulrichskirche Halle (Saale)
Die 4 Pianeure: Spectaculum Pianosum 15. Oktober 2023
Simon & Garfunkel Revival Band: Feelin Groovy 29. Dezember 2023

Ticketverkauf für weitere Veranstaltungsstätten
Halle/Saale: Kulturinsel, Puppentheater, Ulrichskirche, Händelhaus, Rennbahn, Franckesche Stiftungen, Objekt 5

Leipzig: Gewandhaus, Schauspielhaus, Moritzbastei, Mückenschlößchen am Rosenthal, Blauer Salon, Neumanns (Felsenkeller), 
Leipziger Central Kabarett, Theater der Jungen Welt, Täubchenthal, Werk 2 Kulturfabrik,
…und bundesweit viele mehr!

Musicals (bundesweit)
DIE EISKÖNIGIN (Stage Theater an der Elbe Hamburg) →
Disneys KÖNIG DER LÖWEN (Stage Theater im Hafen Hamburg)
Disneys ALADDIN (Stage Apollo Theater Stuttgart)
Tanz der Vampire (Stage Apollo Theater Stuttgart)
TINA - Das Tina Turner Musical (Stuttgart)
Ku’damm 56 - Das Musical (Stage Theater des Westens Berlin)
Blue Man Group (Stage Bluemax Theater Berlin)

Stand: 10.05.2023, Änderungen vorbehalten!

Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Leuna

Rathausstraße 1, 06237 Leuna
Telefon Ausleihe/Verlängerungen:
03461 840144
Telefon Leiterin Frau Petrahn:
03461 840145
E-Mail: stadtbibliothek@stadtleuna.de
Montag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Neuerwerbungen in der Stadtbibliothek

Romane
Dempf, Peter Die Magd der Fugger Historischer Roman
Sand, Marie Ein Kind namens Hoffnung Die Geschichte einer heimlichen Heldin
Schwiecker/ Tsokos Der 13. Mann Justiz-Krimi
Pötzsch, Oliver Das Mädchen und der Totengräber Historischer Roman
Oswald, Susanne Neues Glück im kleinen Strickladen in den Highlands Frauenroman
Oswald, Susanne Neubeginn im kleinen Strickladen in den Highlands Frauenroman
Svensson, Angelika Küstenzorn Kriminalroman * Noddeutschland
Beinert, Claudia Marilyn und die Sterne von Hollywood Biografie – Monroe, Marilyn
Silva, Daniel Die Cellistin Thriller
Ribeiro, Gil Weiße Fracht Ein Portugal-Krimi
Ribeiro, Gil Spur der Schatten Ein Portugal-Krimi
Low, Robert Die Todgeweihten Historischer Roman
Stevens, Chevy Tief in den Wäldern Kanada-Thriller
Roberts, Nora Himmelsblüte Zauber der grünen Insel
Poznanski, Ursula Stille blutet Thriller
Tack, Stella Kiss the Bodyguard-Reihe Für junge Erwachsene

Im Rahmen der Zuwendung des Landes Sachsen-Anhalt zur Förderung kultureller Projekte erhielt die Stadt Leuna Fördermittel in Höhe 
von 5.000 Euro (entspricht 50 % der förderfähigen Gesamtausgaben) für das Projekt „Kauf von Medieneinheiten für das Netzwerk der 
öffentlichen Bibliotheken im Saalekreis“ für das Jahr 2023.

� Foto: B. Lange

� Foto: B. Lange

Die zweiten Klassen waren bereits zum zweiten Mal in der Bi-
bliothek zu Gast. Da Frau Petrahn die Schüler schon kannte, 
hat sie sich etwas ganz besonderes einfallen lassen. Unter dem 
Motto „Wo ist Theo?“ wurde eine Bibliotheksführung mal ganz 
anders durchgeführt. Die dritten Klassen erlebten mit der Veran-
staltung „Auch Gespenster lesen gern“ eine interessante Geis-
ter-Stunde in der Bibliothek. Für die Schüler der vierten Klassen 
gab es eine Autorenlesung mit dem Schriftsteller Frank Kreisler 
in der Aula der Jahn-Grundschule. Ein Highlight der Lesewoche 
ist der Lesewettbewerb der 2. bis 4. Klassen, welcher in der Aula 
der Schule stattfand. Die Schüler hatten sich gut vorbereitet und 
der Jury viel es nicht leicht, die Sieger zu ermitteln.
Herzlichen Glückwunsch den Schülern, die am Ende auf dem 
Treppchen standen.

B. Lange

den Medienbestand durchforsten und Titel in einen „Warenkorb” 
legen. Zum Ausleihen meldet er sich mit den Zugangsdaten sei-
nes Benutzerausweises an. Mit wenigen Klicks lässt sich die Da-
tei auf das Endgerät übertragen. Über die App ist das eAudio-
Streaming möglich, bei dem die Dateien ohne Download über 
eine bestehende Internetverbindung gleich abgespielt werden.
Die eBooks sind in den gängigen Formaten PDF und EPUB und 
Videos in WMV verfügbar. Über das eAudio-Streaming auch 
als mp3. Auf den meisten handelsüblichen E-Readern ist die 
Lektüre der ausgeliehenen Medien möglich. Mit Ausnahme der 
Kindle-Geräte von Amazon: Diese können nur die speziellen 
Amazon-Formate lesen und nicht die der Onleihe.
Wer „onleihen“ will, benötigt folgende kostenlose Software: Ado-
be Reader, Adobe Digital Editions oder die Onleihe-App. Einma-
lig muss eine „Adobe ID“ eingerichtet werden, damit die Medien 
aus der Onleihe geöffnet werden können. Sie sind mit einem di-
gitalen Kopierschutz versehen, dem sogenannten Digital Rights 
Management (DRM). Viele Fragen rund um die Onleihe werden 
unserer Hilfe-Seite hilfe.onleihe.de oder über das offizielle Nutzer- 
und Austauschforum userforum.onleihe.de beantwortet.
Sind alle zur Verfügung stehenden Exemplare eines Titels ent-
liehen, können diese mit einem Klick vorgemerkt werden. Zu-
nehmend ermöglicht die Onleihe auch die „Parallelausleihe”, so 
dass vor allem bei stark gefragten Bestsellern die Wartezeit er-
heblich verkürzt oder gänzlich vermieden wird.
Eingerichtet und gewartet wird die Onleihe von der divibib 
GmbH, der führenden digitalen Ausleihplattform für Bibliothe-
ken in Deutschland.
Aktuell bieten bereits über 3.000 Bibliotheken die Onleihe an – 
Tendenz steigend. Parallel dazu digitalisieren immer mehr Verla-
ge ihr Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin
Name: Jeanette Petrahn
Funktion: Leiterin der Stadtbibliothek
Adresse: Rathausstr. 1, 06237 Leuna
Telefon: 03461 84 01 45
E-Mail: stadtbibliothek@stadtleuna.de
Internet/Bibliotheks-Website: https://www.leuna.de
Infos auch unter https://www.divibib.com

Lesewoche der Jahn-Grundschule  
vom 17. bis 21. April 2023
Es ist schon Tradition, die Lesewoche der Jahn-Grundschule. 
Alle Schüler freuten sich darauf, denn das Programm war vielfäl-
tig. Die ersten bis dritten Klassen besuchten die Stadtbibliothek 
Leuna. Gemeinsam mit den „Olchis“ lernten sie auf spielerische 
Weise Wissenswertes über eine Bibliothek kennen.
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Gemeindebibliothek Günthersdorf
Günthersdorf, An der Schäferei 14a
2. Eingang neben dem Laden „Kleine Vorratskammer“
Anmeldung und Ausleihe
In unserer Bibliothek ist jeder willkommen. Kinder brauchen bei 
der Anmeldung die Unterschrift der Eltern, aus diesem Grund 
sollten diese beim ersten Besuch dabei sein. 
Für die Registrierung benötigen Sie nur Lust am Lesen und Ih-
ren Personalausweis. Kinder müssen in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten sein.
Anmeldung und Ausleihe sind kostenlos
Bei uns finden Sie Romane, Kinder-
bücher, Sachbücher für Erwachsene 
und Kinder. Durch Zusammenarbeit 
mit der Stadtbibliothek Leuna be-
steht die Möglichkeit deren Bestand 
zu nutzen.
Öffnungszeit: Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon 0160 94720966
Lies mal wieder

Neuer Lesestoff ab Juni 2023 in den Regalen 
der Gemeindebibliothek Günthersdorf

Autor Titel
Franz, Andreas
Holbe, Daniel

Blutwette Krimi

Haller, Elias Der Seelenhirte, Thriller
Band 3 
der Klara-Frost-Reihe

Siebold, Henrik Inspektor Takeda und 
das doppelte Spiel

Krimi
Band 4

Eder, Rebekka
Whittaker, Harry

Die Schokoladen-
fabrik – Der Traum 
der Poetin

Roman, Band 3 
der Reihe über die 
Stollwerck- 
Schokoladenfabrik

Bowen, James Bob der Streuner. Die 
Katze, die mein Leben 
veränderte

Tatsachenroman

Lane, Andrew Young Sherlock 
Holmes – Das Leben 
ist tödlich, Band 
2 Young Sherlock 
Holmes

Nichts ist es, mit 
beschaulichen Ferien 
für den jungen 
Sherlock Holmes bei 
Tante und Onkel -
Abenteuer für Leser 
ab 12 Jahre

Grimm, Sandra Die magische 
Dampflok. Entde-
ckungsreise 
in den Wald

Spannende 
Geschichten
ab 5 Jahre

Stadtarchiv

Stadtarchiv Leuna
Rudolf-Breitscheid-Straße 18
06237 Leuna

Öffnungszeiten:
Montag	 nach Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 nach Terminvereinbarung
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 nach Terminvereinbarung

Sie finden das Stadtarchiv im Westflügel (Glasbau) des Ge-
sundheitszentrums.

Die BBS Leuna zwischen  
dem zweiten Schulgesetz 1965 und  
dem Schul- und Ausbildungsjahr 1989/90
Teil: 4
von Ralf Schade

Quellen für diesen Beitrag sind: Handbuch für die Aus- und Wei-
terbildung der Werktätigen der Leuna-Werke Walter Ulbricht, 
1970, Riechling, Inge; „Geschichte der Betriebsberufsschu-
le Fritz Weineck Leuna und Internet; Wikipedia; ZV der DDR 
(Stand: 05.12.2022).
Den Leuna-Werken war es 1969/70 gelungen, mit namhaften 
Fach- und Hochschulen Verträge abzuschließen, um den Abitur-
lehrlingen und ausgewählten Mitarbeitern ein Studium im Rah-
men des Kombinatsbedarfs zu ermöglichen:

Universitäten, Hochschulen und Ingenieurhochschulen

Grundstudienrichtung
Fachrichtungen 
Fachstudienrichtungen

Schulen

Mathematik

Numerische Mathematik
und masch. Rechnen 

Martin-Luther-Universität Halle

Mathematische Methoden
der Ökonomie,
Technologie und Planung

Karl-Marx-Universität Leipzig

Mathematische Kybernetik Karl-Marx-Universität Leipzig
Ernst-Moritz-Arndt-Universität 
Greifswald

Physik

Angewandte Physik Martin-Luther-Universität Halle

Hochpolymere Physik TH für Chemie
„Carl Schorlemmer” Merseburg

Chemie

Verfahrenschemie 
Hochpolymere Petrolchemie

TH für Chemie 
„Carl Schorlemmer” Merseburg

Erdölchemie
(Petrolchemie)
(Geotechn. Bergbau)

Bergakademie Freiberg

Hochpolymeren - 
Werkstofftechnik 

Technische Universität Dresden
Sektion Verarbeitungs- und 
Verfahrenstechnik
TH Karl-Marx-Stadt
Sektion Chemie und 
Werkstofftechn.

Psychologie

Arbeitspsychologie Technische Universität Dresden
Humboldt-Universität zu Berlin

Maschineningenieurwesen

Allg. Maschinenbau Technische Universität Dresden

Schweißtechnik TH „Otto von Guericke“ 
Magdeburg

Technologie der 
Plastverarbeitung 

TH Karl-Marx-Stadt

Verfahrensingenieurwesen

Verfahrenstechnik TH Dresden

Verfahrenstechnik TH Merseburg

� Foto: Egbert Schmidt
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Elektrotechnik

Elektromasch. und -geräte Ingenieurschule f. Maschinenbau 
und Elektrotechnik Magdeburg

Ingenieurschule f. Elektrotechnik

„Hanno Günther“ Velten

Ingenieurschule f. Maschinenbau 
und Elektrotechnik 
Berlin-Lichtenberg

Elektro-Energieanlagen Ingenieurschule f. Elektrotechnik
„Hanno Günther“ Velten

Elektronik

Elektronik Ingenieurschule f. Elektrotechnik 
und Maschinenbau Eisleben

Elektronik/Halbleiter

Elektronik Ingenieurschule f. Elektrotechnik 
und Keramik Hermsdorf (Thür.)

Ingenieurschule f. Maschinenbau 
und Elektrotechnik 
Berlin-Lichtenberg

Ingenieurschule für Elektronik 
und Informationsverarbeitung 
Görlitz

Ingenieurschule für Elektronik, 
Maschinenbau

u. Bergbautechnik Senftenberg

Automatisierungstechnik

Meß-, Steuer- und 
Regelungstechnik

Ingenieurschule für 
Stahlgewinnung Hennigsdorf

Ingenieurschule f. Elektronik, 
Maschinenbau u. 
Bergbautechnik Senftenberg

Werkstoffing.-Wesen

Gießereitechnik Ingenieurschule f. Gießereitechnik
„Georg Schwarz“ Leipzig

Techn. d. Baumaterialproduktion

Betontechnologie Ingenieurschule für Baustoff-
technologie Apolda

Techn. d. Bauindustrie

Hochbau/Tiefbau Ingenieurschule für Bauwesen 
Berlin

Ingenieurschule für Bauwesen 
Gotha

Ingenieurschule für Bauwesen 
Leipzig

Ingenieurschule für Bauwesen 
Magdeburg

Hochbau Ingenieurschule für Bauwesen 
Erfurt

Wiss. Gerätebau

Feinwerktechnik Ingenieurschule für wissen-
schaftl. Gerätebau „Carl Zeiss“ 
Unterwellenborn

Fach- und Ingenieurschulen

Grundstudienrichtung
Fachrichtungen
Fachstudienrichtungen

Schulen

Technologie der Chemie

Chemotechniker Ingenieurschule für Chemie Berlin

Laboratoriumstechnik 
d. Chemie

siehe oben

Technologie d. anorg. u. 
org. Chemie

siehe oben

Erdölverarbeitung Ingenieurschule für Elektronik, 
Maschinenbau u. 
Bergbautechnik Senftenberg

Technologie d. anorg. u. 
org. Chemie

Ingenieurschule für Chemie 
„Justus von Liebig“
Magdeburg

Technologie der makromolekularen Chemie

Technologie der Plaste Ingenieurschule für Gummi- und 
Plasttechnologie 
Fürstenwalde (Spree)

Sozialistische Betriebswirtschaft

Chem. Industrie Ingenieurschule für Chemie 
„Justus von Liebig“ Magdeburg

Maschinenbau Ingenieurschule 
f. Schwermaschinenbau
„W. Ulbricht“ Roßwein

Maschinenbau Fachschule für Ingenieurökono-
mie und Maschinenbau Plauen

Bauindustrie Ingenieurschule für Bauwesen 
Berlin

Bauindustrie Ingenieurschule für Bauwesen 
Leipzig

Bauindustrie Ingenieurschule für Bauwesen 
Magdeburg

Elektrotechn. und 
elektronische Industrie

Ingenieurschule für 
Elektrotechnik und
Maschinenbau Eisleben

Elektrotechn. und 
elektronische Industrie

Ingenieurschule für Elektronik, 
Maschinenbau
u. Bergbautechnik Senftenberg

Maschinenbauwesen

Stahlbau, Förder- und 
Transportmaschinen

Ingenieurschule für 
Schwermaschinenbau
„W. Ulbricht“ Roßwein

Techn. d. metallverarb. 
Industrie
Betriebsingenieure

Ingenieurschule f. Maschinenbau 
Wildau
(b. Königswusterh.)

Techn. d. metallverarb. 
Industrie
Betriebsingenieure

Ingenieurschule f. Maschinenbau 
Breitenbrunn

Betriebsingenieure f. 
Hydraulik und 
Betriebstechnik

Ingenieurschule f. Maschinenbau 
Leipzig

Wärme-,Luft- und 
kältetechn. Anlagen

Ingenieurschule für Bauwesen 
Erfurt
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1971 änderte sich für die 
weiblichen Lehrlinge die DRK-
Ausbildung. Von 1967 bis 1970 
wurde der Luftschutz nach 
dem Vorbild der anderen Teil-
nehmerstaaten des Warschau-
er Vertrages in ein Organ des 
Zivilschutzes umgeformt. Die-
ses neue Organ erhielt den 
Namen „Zivilverteidigung“ und 
ging vom Ministerium des In-
neren in die zentrale und mili-
tärische Leitung des Ministeri-
ums für Nationale Verteidigung 
über. Das DRK der DDR wurde 
nun der Zivilverteidigung un-
terstellt. Diese neue Unterstel-
lung bekamen nun die jungen 
Frauen mit der Militarisierung 
der Sanitätsausbildung zu 
spüren.
Die BBS war auch von der letz-
ten proportionalen Umstruk-
turierung an den polytechni-
schen Oberschulen betroffen. 
1971 wurde ein ausgewoge-
nes Verhältnis zwischen den 
geisteswissenschaftlichen Fä-
chern 
und den mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Fä-
chern (MNT-Fächer) hergestellt, denn diese Verteilung war nicht 
über alle 10 Schuljahre kontinuierliche. In der Unterstufe domi-
nierten der Deutschunterricht und in der Oberstufe die MNT-Fä-
cher. Das Ziel in der Unterstufe lag in der sicheren Beherrschung 
der deutschen Sprache und der sicheren Handhabung der vier 
Grundrechenarten.

Feinmech.-optische Geräte
Feinwerktechnik

Ingenieurschule für Feintechnik 
Glashütte
(Sachs.)

Aufbereitungstechnik

Aufbereitungstechnik Ingenieurschule f. Gastechnik 
Markkleeberg

Energietechnik

Wärme-, Gas- u. 
Ofenbautechnik

Ingenieurschule f. Gastechnik 
Markkleeberg

Aus: Handbuch.
Für die Mitarbeiter hieß es noch lange nicht vom Werk zu einem 
Fach- oder Hochschulstudium delegiert zu werden, wenn man im 
Besitz eines Abiturs war. Es musste ein betrieblicher Bedarf be-
stehen und der Bewerber musste über einen gefestigten Klassen-
standpunkt verfügen. Die Qualität der Lehrlingsausbildung war im 
Werk sehr umstritten. Nach der Selbstdarstellung der BBS-Füh-
rungsriege war man „einsame Spitze“. Nach Meinung der Produk-
tionsbereiche verfügten die Lehrlinge jedoch über erhebliche Lü-
cken im theoretischen Wissen und den praktischen Fertigkeiten. 
Diese kamen zum Ausdruck als Lehrlinge in der Phenolsynthese 
und der L-Forming-Anlage Anfahrhilfe leisten mussten. Mit dieser 
Diskrepanz beschäftigte sich am 08.10.1970 die SED-KL Leuna.
Die Problematik des Niveaus der Berufsausbildung in den Leuna-
Werken wurde öffentlich im LEUNA-ECHO geführt. Die Autoren 
der Beiträge gaben den Lehrkräften die Schuld. An dieser Diskus-
sion beteiligten sich auch die 45 Genossen Abiturlehrlinge.
Das Jahr 1971 war nicht nur das Jahr des VIII. SED-Parteitages 
auf dem man sich mit dem Programm der Einheit von Wirt-
schafts- und Sozialpolitik von der letzten ökonomischen Ver-
nunft verabschiedete. 

Junge Frauen bei der DRK-Aus-
bildung an der BBS, 70er Jahre
Foto: Bildquelle: Archiv BAL

Termine

Veranstaltungskalender der Stadt Leuna
Stand: 10.05.2023, Änderungen vorbehalten!

Ort Datum Zeit Veranstaltung
Foyer Rathaus Leuna
06237 Leuna
Rathausstr. 1

13. April - 25. August Fotoausstellung 
„Die BBS Leuna von 1923 bis 1990“
Die Ausstellung kann während der Öffnungszei-
ten des Rathauses besichtigt werden: 
dienstags von 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr 
donnerstags von 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Windmühle Zöschen
06237 Leuna / Zöschen

29. Mai Mühlentag

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

31. Mai 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene

Am Teich Günthersdorf
06237 Leuna / Günthersdorf

3. - 4. Juni Teichfest

Festwiese Kötzschau
06237 Leuna / Kötzschau

3. - 5. Juni Heimatfest Kötzschau
Veranstalter: Ortschaft Kötzschau

Rhabarberwiese Kötzschau
06237 Leuna / Kötzschau

3. Juni Ringreiten
Veranstalter: Reitverein Kötzschau

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

4. Juni 15:00 Uhr Das traditionelle Frühjahrskonzert mit dem Ak-
kordeonorchester „Ruth Hetterich Mischur“ e.V.
Eintritt frei Leitung: Jens Hoffmann

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

7. Juni 15:00 Uhr Lesestammtisch

Ortslage Rodden
06237 Leuna / Rodden

9. - 11. Juni Heimatfest
Veranstalter: Heimatverein Rodden
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Ortslage Zöschen
06237 Leuna / Zöschen

10. - 11. Juni Kuchenessen Zöschen 2023

Haupttorplatz Leuna
06237 Leuna
Am Haupttor

11. Juni Flohmarkt
Veranstalter: Lampert-Märkte Tel. Marktkunden 
03445 7387985

Gesundheitszentrum
06237 Leuna
Rudolf-Breitscheid-Straße 18

17. Juni 15:00 Uhr Der 17. Juni 1953 in Leuna
Organisator: Freundeskreis Stadtarchiv 
Veranstaltungsort: Versammlungsraum der 
Wohnungswirtschaft Leuna (2. OG)

Feuerwehr
06237 Leuna
Feldstraße 11

17. Juni 15:00 Uhr Sommerfest zum 95-jährigen Jubiläum der 
Feuerwehr Leuna
Spiel und Spaß für Groß und Klein
Show-Übung der Kinder- und Jugendfeuerwehr
Vorstellung der Fahrzeuge und Gerätschaften
Feuerlöscherausbildung für alle Interessierten

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

20. Juni 19:30 Uhr Katrin Weber und Tom Pauls „Tom und Chérie“
Mit ihrem beliebten Bühnenprogramm „Tom und 
Chérie“ sind Katrin Weber und Tom Pauls 2023 
wieder für einige wenige Vorstellungen unter-
wegs, unter anderem am 20.06. in Leuna.

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

21. Juni 16:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder

Schenkteich Zweimen
06237 Leuna / Zweimen

24. - 25. Juni Johannesbierfest
Veranstalter: Johannesbierfest Zweimen e.V.

Gelände des SV Zöschen 1912 e. V.
06237 Leuna / Zöschen

30. Juni - 2. Juli 111 Jahre Sportverein Zöschen

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

3. Juli Lesesommer für Kinder

SV Blau Weiß Günthersdorf e. V.
06237 Leuna / Kötschlitz
Kötschlitzer Allee 1

7. Juli 20:00 Uhr SOMMERPARTY ZUM 90-jährigen Jubiläum 
SV Blau-Weiß Günthersdorf
Organisator: SV Blau-Weiß Günthersdorf

SV Blau Weiß Günthersdorf e. V.
06237 Leuna / Kötschlitz
Kötschlitzer Allee 1

8. Juli 08:30 Uhr Jubiläumsfussballturnier und Sportfest
Organisator: SV Blau-Weiß Günthersdorf

Pfarrscheune Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Zöschener Dorfstraße

23. Juli Kaffee im Pfarrgarten
Organisator: Heimat- und Geschichtsverein

SV Blau Weiß Günthersdorf e. V.
06237 Leuna / Kötschlitz
Kötschlitzer Allee 1

31. Juli - 4. August Fussballcamp Real Madrid Clinic mit dem 
SV Blau-Weiß Günthersdorf
Organisator: SV Blau-Weiß Günthersdorf

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

2. August Lesestammtisch

Pfarrscheune Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Zöschener Dorfstraße

6. August Kaffee im Pfarrgarten
Organisator: Rasse- und Geflügelzuchtverein

Haupttorplatz Leuna
06237 Leuna
Am Haupttor

13. August Flohmarkt
Veranstalter: Lampert-Märkte Tel. Marktkunden 
03445 7387985

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

23. August 16:00 Uhr Lesesommer Abschlussveranstaltung

Ortslage Wüsteneutzsch
06237 Leuna / Kreypau

26. August Eichenfest Wüsteneutzsch
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

30. August 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene

Ortslage Thalschütz
06237 Leuna / Kötzschau

2. September Hoffest in Thalschütz

Ortslage Zöschen
06237 Leuna / Zöschen

3. September Parklauf der Gemeinschaftsschule Bertolt Brecht

Festwiese am Teich Kreypau
06237 Leuna / Kreypau

9. September Teichfest
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Kirche Kreypau
06237 Leuna / Kreypau
Alte Dorfstraße 37

10. September Tag des offenen Denkmals
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

19. September 09:00 Uhr Bücherbabies
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Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

20. September 16:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

23. September 16:00 Uhr Die Amingos & Daniele Alfinito

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

27. September 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

4. Oktober 15:00 Uhr Lesestammtisch

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

11. Oktober 16:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

11. Oktober 17:00 Uhr Autorenlesung

Pfarrscheune Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Zöschener Dorfstraße

14. Oktober Oktoberfest
Organisator: Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Zöschen-Zweimen

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

14. Oktober 19:30 Uhr Lisa Eckhart - Kaiserin Stasi die Erste

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

18. Oktober 17:00 Uhr Autorenlesung

Alte Turnhalle Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Gemeindeholz 1

20. - 22. Oktober Geflügelausstellung
Organisator: Rassegeflügelzuchtverein 
Zöschen e.V.

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

25. Oktober 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

25. Oktober 19:30 Uhr Uwe Steimle und Helmut Schleich präsentieren: 
MIR san MIR ... und mir och

Dorfgemeinschaftshaus Kreypau
06237 Leuna / Kreypau

31. Oktober Halloween
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

1. November 17:00 Uhr Autorenlesung

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

7. November 09:00 Uhr Bücherbabies

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

7. November 17:00 Uhr Wein-Lese

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

8. November 17:00 Uhr Wein-Lese

Wochenmarkt in Leuna
(zwischen Walter-Bauer-Straße und 

Rudolf-Breitscheid-Straße)

Mittwoch
Panda-Imbiss

11:00 bis 14:00 Uhr
Max & Moritz Grillhähnchen, Grillhaxen Salate

9:00 bis 14:30 Uhr
Landfleischerei sogut

8:00 bis 12:45 Uhr

Freitag
Fleischerei Faust

7:30 bis 11:30 Uhr

Bastel-Workshop für Erwachsene

� Foto: larosesharon für Pixabay

in der STADTBIBLIOTHEK LEUNA
am Mittwoch, 31. Mai 2023

um 16.30 Uhr
Rathausstraße 1, Leseraum

Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung
(Veranstaltung unter Vorbehalt)
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Liebe Genossinnen und Genossen,  
liebe Freundinnen und Freunde des  
SPD Ortsvereins Leuna Bad Dürrenberg

Einladung zur Ortsvereinssitzung  
am 31.05.2023 um 10.00 Uhr

AWO Leuna, Haus der Begegnung.
Am 22.03. haben wir Michael Weber zum neuen Vorsitzenden 
gewählt, wir wünschen ihm viel Erfolg. Am 05.04. hat sich der 
Vorstand getroffen und Aufgaben neu verteilt.
Darüber wollen wir berichten.
Weiterhin:
- Neue Ideen und Vorschläge
- Bericht aus dem Stadtrat
- Bericht aus dem Kreistag

Ute Fischer

Der Reitclub Kötzschau e. V. lädt herzlich zu seinem 30. Ring-
reiten am

Samstag, dem 3. Juni 2023 um 14 Uhr

auf die Rhabarberwiese nach Kötzschau ein.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.
Kinder dürfen sich wieder auf kostenloses Ponyreiten und 
-kutschfahrten sowie verschiedene Geschicklichkeitsspiele 
freuen.
Es spielen die „Altranstädter Dorfmusikanten“.
Am Abend, um 20 Uhr findet dann wieder der traditionelle 
Reiterball mit „ORION“ im Zelt auf dem Kötzschauer Fest-
platz statt.
Wir freuen uns auf euch.

Jutta Wege
Reitclub Kötzschau e. V.
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Das traditionelle

Frühjahrs-
konzert

Leitung: Jens Hoffmann

im

Kulturhaus Leuna

am Sonntag,

04.06.2023,

15.00 Uhr

Der Sommer steht vor der Tür. Uns packt wieder die Reiselust. Sie auch?
Doch Sie wissen noch nicht, wohin? 

Wir haben ein paar Tipps für Sie – natürlich auf musikalische Weise.

Lesestammtisch

� Foto: Sofia Livarinen für Pixabay

Lesen. Reden. Käffchen trinken

Kommen Sie zum Lesestammtisch und wir reden darüber.
Eine Veranstaltung für Erwachsene

am 7. Juni 2023 um 15.00 Uhr
im Leseraum der Stadtbibliothek Leuna

Rathausstr. 1, 06237 Leuna, Tel. 03461 840144
Wir laden recht herzlich dazu ein!
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Hollywood in Zöschen
Die Vorfreude steigt – 14 Tage nach Pfingsten, 
am 10. und 11.06.23, lädt der Kuchenessen Zö-
schen e.V. zum traditionellen Kuchenessen unter 
dem Motto „Zöschen goes to Hollywood“ ein. 
Unsere Gäste erwartet wieder ein vergnügliches Festwochenen-
de, bei dem Jung und Alt großartige Momente erleben können. 
Beim bunten Familiennachmittag am Samstag freuen sich zahl-
reiche Zöschener Vereine mit vielen Mitmachaktionen auf euren 
Besuch. Die Kinder der Musikschule „Musikidee“ präsentieren 
ihr Können und stimmen mit bekannten Filmmelodien auf un-
ser Fest ein. Zauberer Andreas nimmt euch mit auf eine magi-
sche Reise ins Land der Stars und Sternchen und fasziniert die 
kleinen und großen Zuschauer mit seinen Ballonkünsten. Zwi-
schenzeitlich könnt ihr jede Menge Spaß beim Autoscooter, auf 
dem XL Trampolin oder auf dem Kinderkarussell erleben, eure 
Zielgenauigkeit am Schießstand oder beim Dosenwerfen erpro-
ben oder einfach das ein oder andere Stück selbstgebackenen 
Kuchen genießen. Bei der Tombola gibt es wieder jede Men-
ge Gewinne, die auch am Samstag und Sonntag wieder tolle 
Hauptpreise für Euch bereit hält. Als ganz besonderes Highlight 
erwartet euch die Wahl der 1. Zöschener Kuchenkönigin. Die 
drei Finalistinnen stellen ihr Wissen bei einem Quiz rund ums 
Backen unter Beweis und werden mit tollen Preisen belohnt. Am 
Abend lädt die Partyband „Biba und die Butzemänner“ zum aus-
gelassenen Feiern und Tanzen ein. Gegen 23:00 Uhr erwartet 
die Gäste ein weiteres spektakuläres Highlight, dass es so in 
Zöschen noch nicht gegeben hat. Seid gespannt!
Zum Festgottesdienst im Zelt 
lädt Pastorin Böhme am Sonn-
tag um 09:30 Uhr herzlich ein. 
Danach freuen wir uns auf ein 
zünftiges Frühschoppen mit 
der Blaskapelle Edelweiß. Die 
Kaffeestube hält neben vie-
len leckeren Kuchen und Tor-
ten natürlich wieder deftigen 
Speckkuchen bereit. Um 13:00 
Uhr startet der Festumzug mit 
unserer 1. Zöschener Kuchen-
königin an der Spitze vom 
Nahkauf und geht über die 
Leipziger Straße, Zöschener 
Dorfstraße, Altes Dorf, Fasa-
nerie und die Dr. Dieck Straße 
bis zum Eichsfeld. Über eine 
rege Teilnahme zu Fuß oder 
mit einem bunt geschmückten 
Festwagen, passend zum Mot-
to, würden wir uns sehr freuen. 
Am Nachmittag erwartet euch 
ein unterhaltsames Bühnen-
progamm. 
Die Kinder des GCC präsentieren ihre Showtänze und gegen 
15:30 Uhr sorgen „De Randfichten“ für ausgelassene Stimmung 
auf der Bühne und dem Festplatz. Autogrammjäger haben im An-
schluss natürlich die Chance, eins der beliebten signierten Au-
togrammkarten zu erhalten und ein paar persönliche Worte mit 
den Stars zu wechseln. Discothek Belcanto lädt anschließend 
zum Tanz bis in die Nacht ein und lässt somit das Festwochen-
ende stimmungsvoll ausklingen. Ganz besonders freuen wir uns, 
dass auch in diesem Jahr Tobias Hoffmann mit seinem Team die 
Getränkeversorgung übernimmt und Familie Hannemann für das 
leibliche Wohl sorgt. Nachdem wir nun hoffentlich einen kleinen 
Ausblick auf die Highlights geben konnten, möchten wir uns mit 
einer großen Bitte an euch wenden. Ohne viele helfende Hände 
ist ein solches Fest nur schwer umzusetzen, daher möchten wir 
an dieser Stelle noch einmal alle motivierten, engagierten und 
tatkräftigen Freunde des Zöschener Kuchenessens aufrufen. Es 
werden sowohl Helfer für die Kuchenstube und Tombola, als auch 
zur Kassenbesetzung und natürlich bei Auf- und Abbau benötigt. 

 
 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

� Foto: Jana Gibas
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Kreativwerkstatt

für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die nächste Werkstatt findet am

Mittwoch, 21. Juni 2023 um 16.00 Uhr
in der Stadtbibliothek Leuna statt.

Oder solltet ihr für das Fest noch einen Kuchen beisteuern wollen. 
Hierfür könnt ihr euch gern via Mail an kuchenessenzoeschen@
web.de wenden oder direkt bei Julia Franz unter 0160 8005800.
Wir bedanken uns jetzt schon einmal bei Allen, die zum Gelingen 
des Festes beitragen und freuen uns auf ein schönes Wochen-
ende mit euch.

Kristin Loga
Kuchenessen Zöschen e.V.

Der Freundeskreis Stadtarchiv Leuna trifft sich am Samstag, 
17. Juni 2023 im um 15.00 Uhr zur PowerPoint-Präsentation 
„Der 17. Juni 1953 in Leuna“
Ort: Versammlungsraum der WWL Leuna im Hauptgebäude 
des Gesundheitszentrums Leuna, Rudolf-Breitscheid-Straße 
18, 06237 Leuna.

Ralf Schade

17.6.1953: Die Leuna-Werker marschieren nach Merseburg. Im 
Bildhintergrund ist zu sehen, wie die Leunawerker auf Bau 24 
den Werksnamen in „Karl Marx - wir wollen die Freiheit“ um-
gebaut haben.

Foto: Bildquelle: StA Leuna; Lichtbildsammlung; 
17. Juni 1953; Nr. 2.

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Ab sofort hat unser LeseCafe von Mo bis Do ab 10 Uhr -14 Uhr 
geöffnet. Natürlich öffnen wir für Sie auch zu anderen Zeiten! Tref-
fen Sie sich mit Freunden, stöbern in unseren Büchern und tau-
schen diese untereinander aus ... oder auch mit uns. 
Oder ein Spiel mit Karten? Die Möglichkeiten der Unterhaltung 
und/oder des Ausruhens gibt es viele.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Anmeldung wäre gut: 03461 813897
Termine: Mittwoch 14.06.2023
Busreise nach Freyburg in die Sektkellerei „Erlebniswelt“
Unkostenbeitrag: 29,00 € pro Person
ABFAHRT Leuna, Ecke Kirchgasse/Merseburger Straße (Behelfs-
bushaltestelle) 13.00 Uhr!!!!!!!!!!!!
„Im Mai 2023 eröffnen die neuen Erlebniswelten in Freyburg. Wir 
sind eine der ersten, die diese mit Ihnen besuchen möchten. Sei-
en Sie dabei! Wir erfahren bei einem Glas Sekt ... wie kommen die 
Perlen in das Glas!!!
„In der interaktiven Ausstellung nehmen wir euch mit auf eine 
faszinierende Reise die lange Unternehmensgeschichte. Schaut 
euch in der historischen Sektkellerei um, erfahrt alles über unsere 
verschiedenen Herstellungsprozesse, blickt mit uns in die Vergan-
genheit und in die Zukunft und genießt unseren Sekt in einzigarti-
ger Atmosphäre. In unserem Fanshop könnt ihr danach nicht nur 
alle Rotkäppchen Produkte entdecken, sondern auch zahlreiche 
limitierte Fanartikel. Erlebt Rotkäppchen so nah wie noch nie“ 
(Sektkellerei Freyburg)
Anmeldung und Vorkasse sind zwingend bis zum 10.06.2023!
Sie erreichen uns unter 03461 813897 oder 0152 33585719
Mittwoch, 14.06.2023 KaffeeTreff in der AWO - Beginn 14.00 Uhr
Voranmeldung unter 03461 813897
Unser Lädchen hat wie gewohnt für Sie geöffnet
Für Fragen und Hinweise erreichen Sie uns unter 03461 813897
Herzliche Grüße

Helga Gerlach
Vorsitzende Vorstand AWO Stadtverband Leuna e. V.

Frühlingszeit ist Osterzeit
Ostern ist die Zeit des Aufbruchs, des Aufblühens und der Vor-
freude auf den Frühling. Mit vielen Liedern und Osterreimen 
stimmten wir die Kinder auf die schöne Zeit ein. Wir säten Oster-
gras, färbten Eier mit Krepppapier und backten ein Osterlamm. 
Im Rahmen unserer Elternarbeit bastelten die Muttis und Vatis 
bei einem gemütlichen Elternnachmittag Osterkörbchen für ihre 
kleinen. Der Höhepunkt unserer Osterzeit fand bei uns in der Kin-
derkrippe schon Ende März mit dem Osterhäschen statt, der die 
vielen Körbchen an verschiedenen Orten, wie zum Beispiel auch 
im Plastikpark versteckte. Mit viel Eifer und Spaß am Suchen fand 
jedes Kind sein Körbchen und danach gab es am gemütlichen 
Ostertisch das gebackene Osterlamm. Wir möchten uns hiermit 
auch nochmals für die gute und umfangreiche Zusammenarbeit 
mit unseren Eltern bedanken.

Petra Binas
im Namen der Erzieher der Kinderkrippe „Am Plastikpark“

Termine im Monat Juni 2023
Arbeiterwohlfahrt
Stadtverband Leuna e.V.
Kirchgasse 7
06237 Leuna
awostadtverbandleuna@gmx.de
Tel. 03461/81 38 97
Fax 03461/81 49 70
„Haus der Begegnung“ AWO Leuna
Zirkel:
Montag: 10:00 – 11:00 Uhr Gymnastik unter Anleitung

19:00 – 21:00 Uhr Töpfern unter Anleitung
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr Kreativzirkel (14-täglich)
Mittwoch: 18:00 – 20:00 Uhr Malen unter Anleitung
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr Rommé, gerne auch als zwei-

tes Team

Glückwünsche
Freude soll nimmer schweigen.
Freude soll offen sich zeigen.

Freude soll lachen, glänzen und singen.
Freude soll danken ein Leben lang.

Freude soll dir die Seele durchschauern.
Freude soll weiterschwingen.

Freude soll dauern
Ein Leben lang.

(Joachim Ringelnatz )

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
die im Monat Juni 2023 ihren Ehrentag feiern, 

Glück und beste Gesundheit!
� Foto: Petra Binas � Foto: Petra Binas
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Aus Brafo-Sachsen-Anhalt wird BravO-Z –  
Berufsorientierung umgedacht

Zöschner Schule mit eigenem Konzept

Die Ankündigung des neuen 
Brafo-Projekts des Landes 
2022 (Berufsorientierung rich-
tig angehen – frühzeitig ori-
entieren) machte neugierig. 
Nach genauem Hingucken und 
den Details waren die Zösch-
ner Lehrer enttäuscht. Wieder 
altbekannte Träger, die keine 
ausreichende Qualität gezeigt 
hatten und wieder nichts für die 
Region. Wir organisieren unse-
re Brafo selbst! Da war man 
sich schnell einig. Damit ge-
hört man zu wenigen Schulen 
im Land, die diesen neuen Weg 
gehen. Startschuss war für die 
7. Klassen der Girl`s und Boy`s day am 27.04.2023
Am nächsten Tag wurden Berufsbilder geschrieben und in ei-
ner eigenen Datenbank zusammengeführt zur Nutzung für alle 
Schülerinnen und Schüler.
In der Folgewoche waren unsere siebten Klassen in der Region 
unterwegs, um Betriebe zu erkunden.
Am 03.05. gab es einen Projekttag bei Höffner in Günthersdorf 
mit einer Reihe von Aufgaben und einem Blick hinter die Kulis-
sen. Zoe aus der 7a war vor allem vom Lager begeistert, wie 
das alles vollautomatisch funktioniert. Am 04.05.2023 ging es 
zur Agrargenossenschaft „Untere Aue“ Kötzschlitz. Futter- und 
Getreidesorten finden und abwiegen oder auch das Probesitzen 
im Mähdrescher standen auf dem Programm. Rico aus der 7a 
äußerte: „Das war voll mein Ding!“ und er konnte mit seinem 
schon enormen Wissen über die Landwirtschaft glänzen.
Als zweiter Betrieb wartete die Zöschener Maschinen und An-
lagen GmbH. Die Cad-Cam-Technik begeisterte die computer-
interessierten Schüler. Einige überlegen dort ihr Praktikum zu 
absolvieren. Dritte Station war in der Aula zu Pflegeberufen. Da 
wurde es nochmals spannend. Handschuhe die Parkinson und 
Brillen die Augenkrankheiten simulierten! Wie füttert man jeman-
den? Eine interessante Stationsarbeit war durch die Städtische 
Altenpflegeheime Leipzig gGmbH für die Schüler organisiert.
Natürlich gab es für alle einen Interessentest zu den Berufen und 
der Berufsberater der Arbeitsagentur stellte sich vor. Eine gute 
Vorbereitung für das Praktikum in der 8. Klasse.
„Eine tolle Woche mit Betrieben aus der Region!“ – war das ein-
stimmige Feedback der drei Klassen.
Für die Schule bleibt die Erfahrung, den richtigen Weg gewählt 
zu haben.

Henrik Amende

� Foto: Kai-Uwe Reimann

Alles spannend macht der Mai  
in der Grundschule „Thomas Müntzer“
Jeden Montag finden in unserer Schule verschiedene AGs statt. 
Eine davon sind die Baumeister. Sie bauen für unserer Schu-
le die verschiedensten Dinge, z. B. für die Theatergruppe einen 
Ofen. Die Schüler Mattis, Rio, Albert, Julius, Piet, Ben, Lennox, 
Lydia und Alina haben zusammen mit Frau Breymann ein be-
sonderes Projekt durchgeführt. Sie haben einen Vulkan gebaut. 
Der Vulkan wurde aus einer Styroporplatte, 2 Schuhkartons und 
einer Flasche gebaut. Er wurde zum Schluss mit Gipsbinden 
verkleidet. Nach dem das Gerüst fertig war, haben die Kinder 
den Vulkan mit Farbe und Deko-Moos gestaltet. Das Wichtigste 
darf natürlich nicht fehlen, die Lava. Sie wurde aus Essig, Back-
pulver, Seife und Lebensmittelfarbe hergestellt. Dann war es so 
weit: 13:27 Uhr startete das Experiment und es passierte folgen-
des: Das Backpulver reagierte mit dem Lavagemisch aus Essig, 
Seife und Lebensmittelfarbe. Dieses stieg nach oben und der 
Vulkan brach aus. Zum Glück ist das nicht gefährlich und es 
hat super funktioniert. Der Aufbau des Vulkanes hat ein halbes 
Schuljahr gedauert. Es war ein schönes, kreatives und interes-
santes Projekt.
Am 20. März 2023 fand unser 
Rezitatorenwettbewerb statt. 
Er war wieder sehr schön und 
mit tollen Gedichten gespickt. 
Die Klassen 1 bis 4 haben die 
verschiedensten Gedichte vor-
getragen, die von der Schüler- 
und Lehrerjury fair bewertet 
wurden. Am Ende haben die 
ersten 3 Gewinner aus jeder 
Klassenstufe eine Urkunde 
erhalten und der erste Platz 
bekam zu dem auch einen Bü-
chergutschein.
Zum 70. Geburtstag unserer 
Grundschule „Thomas Münt-
zer“ haben wir ein Klettergerüst 
geschenkt bekommen. 
Wir bedanken uns sehr bei unserem Landkreis und für den 
Aufbau sprechen wir ebenfalls ein großes Dankeschön an den 
Bauhof aus. Am 23.02.2023 haben wir das Gerüst feierlich ein-
geweiht und seitdem ist es ein fester Bestandteil unseres Schul-
hofes. Die Kinder lieben es auf dem Klettergerüst zu turnen.
Frederiks Hinweis: Wir bitten Sie außerdem, wenn Sie unser Dorf 
Kötzschau besuchen, dass Sie beim Storchennest die Störche 
nicht erschrecken!

Mia Soergel und Frederik Dorn

� Foto: Josephine Papesch

� Foto: Stefanie Lewandowski

� Foto: Kai-Uwe Reimann
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Die Wahl für dieses Jahr traf der Vorstand des Vereins aufgrund 
der Tatsache, das sich die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Leu-
na mehrfach aktiv an den Versuchen zum Einfangen des durch 
einen Angelköder verletzten Schwanes am Saale Altarm im April 
beteiligt hat und wir uns weiterhin in der Stadt Leuna Menschen 
wünschen, die sich ehrenamtlich zum Wohl der Stadt einsetzen.
In dem Zusammenhang mit der unglücklichen Verletzung des 
Schwanes durch einen künstlichen Angelköder möchten wir un-
sere Gedanken zu diesem Vorfall öffentlich machen und hoffen 
dadurch die erhitzten Gemüter ein wenig zu beruhigen und zur 
Aufklärung des Vorfalls beizutragen.
Die Verantwortung für die Verletzung des Schwanes trägt unbe-
stritten ein Angler. Sehr unwahrscheinlich hingegen ist es, dass 
ein Angler durch sein aktives Handeln während des Angelns dem 
Schwan die Verletzung zugefügt hat. Bis zum 01.05. war auf-
grund der Raubfischschonzeiten in Sachsen- Anhalt das Angeln 
mit einem solchen Kunstköder nicht gestattet. Natürlich gibt es 
auch unter der Vielzahl von Anglern in Deutschland „schwarze 
Schafe“. Wir können somit nicht die Hand ins Feuer legen, dass 
nicht ein die Regeln missachtender Angler gegen die Vorschrif-
ten verstoßen hat. Es gibt aber leider immer noch Menschen, die 
Angeln, ohne in Besitz eines Fischereischeins und einer Fische-
reierlaubnis zu sein. 
Das sind „Schwarzangler“, die keine Regelkenntnisse haben und 
denen das Fischereirecht egal ist. Sie verstoßen bewusst gegen 
geltendes Recht. Ihnen ist der verantwortungsbewusste Umgang 
mit unserer Natur fremd. Wahrscheinlicher ist es in unseren Au-
gen, dass ein Angler in der Zeit, als das Angeln mit Kunstködern 
erlaubt war, mit diesem Köder hängen geblieben ist. Er konnte 
den Köder nicht lösen und die Schnur riss ab. Der Köder verblieb 
an der Stelle im Gewässer, wo er abriss. Der Schwan hat sich 
dann beispielsweise bei der Futtersuche den Haken eingezogen 
und der Kunstköder blieb hängen. Dies kann sowohl im Saale 
Altarm, als auch in jedem anderen Gewässer, dass der Schwan 
zur Nahrungssuche aufgesucht hat, passiert sein. Es ist sehr 
schade, dass ein Tier auf diese Art und Weise verletzt wurde und 
eine gewisse Zeit beeinträchtigt war. Dies hat uns ebenfalls sehr 
betroffen gemacht. Nachdem die Verletzung des Schwans beob-
achtet wurde, erstattete unser Vereinsvorsitzender Sportfreund 
Drese umgehend der unteren Naturschutzbehörde des Saale-
kreises Meldung. Dies geschah bereits am 17.04.2023. Die Ang-
ler des Vereins waren somit die ersten, die sich um die Lösung 
des Problems bemüht haben. Mehrere unserer Vereinsmitglieder 
beteiligten sich in der Folgezeit aktiv an der Beobachtung des 
Schwanes, und versuchten ebenfalls das Tier einzufangen, und 
zu einem Tierarzt zu bringen. Unseren Dank möchten wir dem 
ehemaligen Mitarbeiter, der namentlich nicht genannt werden 
möchte, der Stadt Leuna aussprechen, dem es letztendlich ge-
lang, den Schwan zu fangen und den Haken zu entfernen. Wir 
sind sehr froh, dass es dem Schwan mittlerweile wieder prächtig 
geht und er nicht mehr beeinträchtigt ist.
Leider kann man solche Vorfälle nicht vollkommen ausschlie-
ßen. Als Angler sind wir uns unserer Verantwortung bewusst und 
werden unsere Mitglieder zur nächsten Mitgliedersammlung in 
Bezug auf einen noch sorgsameren Umgang mit ihren Angelge-
räten sensibilisieren, um solche Unfälle in der Zukunft möglichst 
zu vermeiden.
Wir Angler sehen aber auch Möglichkeiten, das Zusammenleben 
von Menschen und Wildtieren in dem Biotop Saale Altarm Leuna, 
naturnaher zu gestalten. Viele Mitbürger missachten die von der 
Stadt Leuna aufgestellten Hinweisschilder, die Tiere in den Ge-
wässern nicht zu füttern. Diese Menschen vergessen oder wollen 
es einfach nicht wahrhaben, dass die Wildtiere, wie Schwäne, 
Enten, Blesshühner und Nutrias sehr wohl in der Lage sind, sich 
auf Grundlage des ausreichenden Nahrungsangebotes im Saale 
Altarm, selbständig zu ernähren. Im Winter wechseln die Tiere in 
die Saale, die als Fließgewässer viel seltener zufriert und finden 
dort ebenfalls ein ausreichendes Nahrungsangebot. Durch die 
Fütterung verlieren die Wildtiere ihre natürliche Scheu vor Men-
schen, werden immer fordernder, zudringlicher und letztendlich 
reagieren sie dann aggressiv, wenn sie sich bedrängt fühlen. Die-
ses Verhalten ist nicht natürlich, sondern menschengemacht. Zu-

1993 - 2023  
30 Jahre Anglerverein Leuna Saaletal e. V.

Arbeitseinsatz im Frühjahr 2023, Vorberei-
tungen zur Feier des Jubiläums und eine 
Spende für die Jugendfeuerwehr der Stadt 
Leuna
Am 16.03.1993 wurde, nach der Wiedervereini-
gung, aus der DAV Betriebsgruppe Leuna der 

VEB Leuna-Werke „Walter Ulbricht“ heraus, der Anglerverein 
Leuna Saaletal gegründet. Der Verein feiert in diesem Jahr somit 
sein dreißigjähriges Bestehen und setzt seine Arbeit, nach den 
zwischenzeitlichen Einschränkungen im Rahmen der Corona 
Pandemie, in gewohntem Umfang fort.
So fand traditionell im Frühjahr der erste Arbeitseinsatz des 
Anglervereins am Saale Altarm in Leuna statt. Dieses Gewässer 
betreut er seit seiner Gründung und sorgt mit seinen Arbeiten 
zur Gewässer- und Gehölzpflege für ein sauberes Gewässer und 
gepflegte Uferbereiche. 
Beim Arbeitseinsatz am 25.03.2023 sorgten die Vereinsmitglie-
der für die Beseitigung von umgestürzten Bäumen und Totholz 
im Uferbereich des Saale Altarms und entfernten Müll sowie 
Unrat aus dem Altarm und an seinem Ufer. Jedes Mitglied des 
Vereins ist verpflichtet, im Kalenderjahr fünf Arbeitsstunden zur 
Gewässerpflege zu leisten. Der zweite Arbeitseinsatz für den 
September ist bereits fest im Terminplan verankert. In den letz-
ten zehn Jahren leisteten die Vereinsmitglieder insgesamt mehr 
als 3000 Arbeitsstunden.
Nachdem die Kinder- und Jugendangelgruppe bereits einen An-
geltag in der Fischerei Weißenfels absolviert hat und das ge-
meinsame Anangeln der Vereinsmitglieder am 06.05. am Saa-
le Altarm in Leuna stattfand, bereitet der Vorstand des Vereins 
als einen Höhepunkt des diesjährigen Vereinslebens ein kleines 
Fest zum Vereinsjubiläum am 23.06. vor. 
Es wird in gemütlicher Runde etwas für das leibliche Wohl, Zeit 
zum ausführlichen Austausch von Erlebnissen und Erfahrungen, 
einen kleinen sportlichen Wettkampf mit historischem Angelge-
rät und natürlich für alle Mitglieder, die Möglichkeit zum Angeln 
geben. Traditionell wollen die Vereinsmitglieder aus Anlass des 
Vereinsfestes Gutes tun und Institutionen oder Einrichtungen 
der Stadt Leuna unterstützen. 
Nachdem in den vergangenen Jahren unsere Spenden an das 
Waldbad zur Beseitigung der Hochwasserschäden in Jahr 2013, 
mehrfach an die KiTa „Am Sonnenplatz“ zum Kauf von Spiel-
zeug u. Ä. und im letzten Jahr an das „Bündnis Deutschland 
hilft!“ zur Unterstützung der ukrainischen Bevölkerung gingen, 
wollen wir in diesem Jahr die Arbeit der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr der freiwilligen Feuerwehr Leuna mit einer Spende von 
200 € unterstützen.

Vereinsvorsitzender Sportfreund Drese und Kassenwart Sport-
freund Vosswinkel bei der symbolischen Scheckübergabe an 
den stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Leuna Herrn 
Schulz� Foto: Andreas Arndt
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mit Verlegeplatten geschlossen und Unterspannbahn aufgebracht 
waren, ging es mit der Unterkonstruktion für die Dacheindeckung 
weiter. Nach der Traglattung folgte die eigentliche Dachlattung für 
die zukünftige Deckung mit Ziegeln. Die Einlattung ist mittlerweile 
fertiggestellt, demnächst werden die Dachziegel geliefert so dass 
mit der finalen Eindeckung der Bauabschnitt Dach beendet sein 
wird. Die Lokomotive steht bereits seit dem Verschluss des Da-
ches mit Verlegeplatten im Lokomotivschuppen. Damit steht sie 
erstmals seit 2019 wieder trocken und ist nicht mehr schutzlos 
der Witterung ausgesetzt.
Am 23. April haben wir dann gemeinsam mit dem Mitteldeutsche 
TT-Modulbahner e.V. an der Straßenbahnendstelle in Bad Dürren-
berg einen Infostand betrieben. Grund war die Fahrt der internati-
onalen Teilnehmer der 33. Tagung des Arbeitskreises Historischer 
Nahverkehr, mit historischen Fahrzeugen der Halleschen Stra-
ßenbahnfreunde e.V. auf der Überlandbahn von Halle nach Bad 
Dürrenberg. Wir haben an die Teilnehmer aus vielen europäischen 
Ländern, z. Bsp. Italien, Großbritannien, Österreich, Schweiz, Fly-
er und Infomaterial verteilen können, viele Fragen beantwortet 
und nette Gespräche geführt.
Für das Jahr 2023 finden Sie hier die Termine zur Öffnung des 
Eisenbahnmuseums: am So., 04.06. und So., 18.06., So., 02.07. 
und So., 16.07., So., 06.08. und So., 20.08., So., 10.09. zum Tag 
des offenen Denkmals und zum Bahnhofsfest 2023 am Sa. & So., 
16. & 17.09. anlässlich dem bundesweiten Tag der Schiene, So., 
08.10. und So., 22.10., So., 05.11. und So., 26.11. und zum tra-
ditionellen Jahresabschluss zum Advent im Eisenbahnmuseum je 
am So., 03.12., So., 10.12., So., 17.12.
Alle Öffnungstage 14:00 – 18:00 Uhr, außer die Termine am 
21.05. und 10.09., 16.09. und 17.09. Hier öffnet das Museum von  
10:00 – 18:00 Uhr. Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
Nähere Informationen und viel mehr im Internet unter: 
www.eisenbahnfreunde-koetzschau.com

D. Falk
Vorsitzender
Eisenbahnfreunde Kötzschau e.V.

Der Lokomotivschuppen ist bereit zum Dachdecken.
� Foto: Eisenbahnmuseum Kötzschau / David Falk

Dreharbeiten des MDR für die Sendung „Mach Dich ran“ mit 
Mario D. Richard, auf der Baustelle des Lokomotivschuppens im 
März.� Foto: Eisenbahnmuseum Kötzschau / David Falk

sätzlich fördert die oft unverhältnismäßige Menge an Futter einen 
zusätzlichen und unnützen Nährstoffeintrag in unser Gewässer. 
Schon oft mussten wir beobachten, dass so viel Futter im Saale 
Altarm und dessen Uferbereichen herumlag, das es selbst über 
mehrere Tage nicht aufgenommen wurde.
Wir bitten die Bürger der Stadt, ihr Verhalten beim Füttern der 
Wildtiere zu überdenken und die Tiere nicht mehr zu füttern.

Andreas Arndt
Schriftführer des Anglervereins Leuna Saaletal e. V.

Frühlingsingen mit der Chorgemeinschaft 
„Harmonie“ e. V. Günthersdorf
Bevor sich die Sängerinnen und Sänger einsangen und auf ihren 
Auftritt vorbereiteten, wurde das Gruppenfoto mit dem neuen 
Chorleiter aufgefrischt. Dann konnte das lange Kuchenbüffet mit 
den selbstgebackenen Leckereien im Foyer aufgebaut werden. 
Aus der kleinen Küche des Gemeindehauses am Eiskeller, duf-
tete es schon nach Kaffe, aber der musste in den Wärmekannen 
noch bis zur Pause warten. Die ersten Besucher trafen bald ein 
und insgesamt konnten wir uns über so viele Besucher freuen, 
dass kein freier Platz mehr zu „ergattern“ war.
Auf unserem Programm standen natürlich hauptsächlich Früh-
lingslieder und zwei Gedichte, aber wir hatten auch einige „Ohr-
würmer“ eingebaut, die viele Gäste mitsingen konnten. Dass 
unser Chorleiter seinen ersten Auftritt mit einem Chor überhaupt 
hatte, ist gar nicht aufgefallen, denn er, wie auch die Chorge-
meinschaft, zeigten viel Schwung und gute Laune beim Auftritt.
Wie immer ist so ein Programm nicht mit wenigen Helfern zu 
meistern und wir bedanken uns bei allen fleißigen Unterstützern, 
dem Bauhof Leuna, den Angehörigen von uns Sängern, die un-
ermüdlich in der Küche und beim Aufräumen dabei waren, und 
auch bei denen, die alles so schön vorbereitet hatten. Ein großes 
Dankeschön auch an die Bäckerinnen und sogar Bäcker.
Wir sehen und hören uns wieder zum Teichfest in Günthersdorf. 
Die Chorproben dafür haben schon begonnen und alle Chormit-
glieder freuen sich, wenn auch Sie mit dabei sind.

Angelika Müller-Harz

Aktuelles vom Eisenbahnmuseum  
Kötzschau

MDR-Fernsehen mit „Mach Dich ran“  
im Eisenbahnmuseum Kötzschau!  
Bauarbeiten am Lokschuppen gehen  
weiter

Am 8. Mai lief nun die Sendung „Mach Dich ran“ im MDR-Fern-
sehen, in der wir dem Moderator Mario D. Richard eine Tagesauf-
gabe stellen durften. Die Dreharbeiten im Museum fanden dazu 
Anfang März statt. Wie das so meist ist, wird mehr gedreht wie 
gesendet. Dennoch war im fertigen Beitrag u. a. auch die Mitfahrt 
des Moderators in unserer Lokomotive zu sehen. Danach brach 
das Drehteam auf um für unsere Tagesaufgabe eine kompetente 
Firma zu finden. Die Tagesaufgabe war einen Materialsponsor für 
die komplette Dachrinne unseres Lokomotivschuppens zu finden. 
Das „Mach Dich ran“-Team fand die Firma DAFA Bau GmbH in 
Markranstädt, die sofort begeistert waren und zusagten. Nach 
nur 2 Stunden war das Drehteam wieder im Eisenbahnmuseum 
und brachte einen Vertreter der Firma gleich mit. Am Ende des 
Tages konnte verkündet werden, „Tagesaufgabe erfüllt!“ Wenige 
Tage später war das „Mach Dich ran“-Team wieder im Eisenbahn-
museum um die Erfüllung der Tagesaufgabe aufzuzeichnen. Denn 
die Dachrinne ist selbstverständlich unmittelbar danach durch die 
DAFA Bau GmbH angebaut worden. Dies wird dann als Nachtrag 
in einer der nächsten Sendungen zu sehen sein. Die Sendung 
vom 8. Mai finden Sie übrigens in der ARD-Mediathek.
Doch die Bauarbeiten am Lokomotivschuppen im Eisenbahnmu-
seum gingen durch unsere Vereinsmitglieder natürlich weiter. Pri-
orität hat natürlich zunächst das Dach. Nach dem die Dachflächen 
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wunderbar in der kalten Abendluft aufwärmen, und der ein oder 
andere Glühwein half natürlich auch. Wir hoffen, dass all unsere 
Besucher einen schönen Abend und gute Gesellschaft bei uns 
hatten, und wir würden uns natürlich auch freuen, viele Gäste 
wieder bei einer unserer weiteren Veranstaltungen begrüßen zu 
können.
Haben Sie Interesse an unserem Verein und wollen ins Vereins-
leben schnuppern? Unsere Türen sind in den nächsten Wochen 
offen, während der Vorbereitungen oder einer unserer nächsten 
Veranstaltungen. Termine oder Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.rampitz-thalschuetz-ev.de oder über 
Facebook „Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr e.V.“ Wir 
suchen immer neue und interessierte Mitglieder.
Es grüßt Sie

Sandy Kaufmann
Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr e. V.

Ein teilweise schmutziger Job  
im Auftrag des Herrn
Wie immer wurden zu unserer Jahreshauptversammlung auch 
allerlei Dinge besprochen, die über den Rand unseres Ver-
einsgeländes hinaus geschehen. So kam unter anderem zur 
Sprache, dass in der Kirche zu Thalschütz bis dato mietfrei Be-
wohner ein und aus gingen bzw. flogen. Die Rede war hier von 
Tauben, die die günstige Gelegenheit ergriffen und über ein paar 
defekte Fensterrahmen den Weg ins Thalschützer Gotteshaus 
bzw. dessen Turm gefunden hatten. Nun haben die gefiederten 
Gesellen die Unart, sich ihrer Hinterlassenschaften an Ort und 
Stelle zu entledigen und so sammelte sich das ein oder andere 
„Häufchen“ an, wo es nicht unbedingt hingehörte.
Da wir immer wieder gemeinsam mit der Kirche Veranstaltun-
gen durchführen und ein Gottesdienst meist fester Bestandteil 
einer unserer Feste ist, lag der Gedanke nah, hier zu unterstüt-
zen. Dazu galt es natürlich zunächst die Lage zu klären und zu 
beobachten, denn natürlich musste ausgeschlossen werden, 
dass hier gegen bestehende Gesetze des Tierschutzes versto-
ßen wurde. Nach dem alle notwendigen Informationen vorlagen, 
konnte es losgehen, und nach kurzer Planung stand ein Termin 
fest. Angesetzt waren ein Samstag und ein Sonntag als Arbeits-
einsatz. Es sollten die Fenstergitter im Kirchturm erneuert und 
im Anschluss der hinterlassene Schmutz beseitigt werden. Na-
türlich erst nachdem die Tauben ausgeflogen waren, was sich 
als relativ zügig erwies, nachdem außerplanmäßig am Tag des 
Geschehens die Kirchturmglocken erklangen.
Viele freiwillige Helfer aus unseren Reihen fanden sich also zu-
sammen und schnell wurden die Kräfte aufgeteilt. Während ein 
Teil im weißen Schutzanzug mit Atemmaske die Reinigungsar-
beiten vornahmen, blieb das Team „Bodenpersonal“, das aus 
nicht näher genannten Gründen nicht höhentauglich war, vor der 
Kirche und reparierte parallel die Fensterrahmen. 

Osterfeuer 2023
Unsere diesjährigen Ostervorbereitungen begannen bereits 
Ende März mit dem erneuten Schmücken unseres Osterbaumes, 
der mittlerweile weit über 200 bunte Eier zählt, die von Jahr zu 
Jahr natürlich mehr werden. Wieder waren alle Vorbeikommen-
den dazu aufgerufen, gern einen Ostergruß in Form von einem 
bunten Ei oder anderem Schmuck am Baum zu hinterlassen. 
Eine schöne neue Tradition die uns alle in freudige Erwartung 
auf unsere Osterfeuer am Karsamstag auf dem Vereinsgelände 
stimmte.
Zunächst galt es natürlich im Zeichen der Vorbereitungen viele 
fleißige Helfer zu versammeln um gemeinsam unser erstes gro-
ßes Event in diesem Jahr auf die Beine zu stellen. Eine Menge 
helfender Hände, von Jung bis Alt, hauchte mit einer Menge Ar-
beitseifer dem Vereinsgelände nach einem kleinen Winterschlaf 
wieder Leben ein. Bei sonnigem Frühlingswetter und guter Lau-
ne ging die Arbeit schnell von der Hand. Ein großer Dank an 
alle an dieser Stelle. Es ist nicht selbstverständlich, während der 
Feiertage und einer Zeit für die Familie noch freiwillige Vereins-
arbeit zu leisten.
Der Samstag wollte uns jedoch zunächst die gute Laune mit 
ein paar kleinen Regentropfen verderben. Davon ließen wir uns 
jedoch nicht abbringen, und am Abend wurde die viele Arbeit 
der Vorbereitung dann durch gutes Wetter und zahlreiche Gäste 
belohnt. So konnten sich unsere Gäste wie jedes Jahr an einem 
wärmenden Feuer und reichlich Speis und Trank erfreuen, ohne 
nass zu werden. Den Abend läuteten die Kirchenglocken der 
Kirche zu Thalschütz ein. Der Ostergottesdienst eröffnete un-
ser Osterfest, das mittlerweile eine unserer ältesten Traditionen 
ist. Danach hießen wir unsere Gäste mit frisch gegrillten Brat-
würsten und frisch gezapftem Bier auf der Vereinswiese herzlich 
willkommen. Unsere kleinen Gäste konnten an einem Kinderfeu-
er selbst ihren Knüppelkuchen zubereiten, der manchmal über 
mehr, manchmal über weniger Röstaromen verfügte und der ein 
oder andere fand bereits ein buntes Ei hier und da.
Als die Dämmerung einsetzte, wurde dann unser Feuer entzün-
det und erhellte die Nacht zum Ostersonntag. Man konnte sich 

� Foto: Sandy Kaufmann

� Foto: Sandy Kaufmann � Foto: Sandy Kaufmann
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Ostergottesdienst  
in Friedensdorf

Heimatverein Friedensdorf e.V.

Traditionell wird in Friedensdorf „Kleine 
Ostern gefeiert“.
Er wird auch weißer Sonntag genannt. In der evangelischen Li-
turgie hat dieser Sonntag die wunderbare lateinische Bezeich-
nung „Quasimodogeniti“, was übersetzt heißt „Seid begierig 
nach der vernünftigen lauteren Milch wie die neugeborenen 
Kindlein“.
Die „vernünftige, lautere Milch“ bezieht sich auf das Evangelium - 
die froh machende Botschaft Christi. Menschen sollen bei der 
Sinnsuche in ihrem Leben danach „begierig sein - wie die neu-
geborenen Kindlein“.
In diesem Jahr war es Sonntag, 16. April, um 14.30 Uhr, als die 
Glocken in Friedensdorf zum Ostergottesdienst erklangen.
Übrigens werden diese Glocken tatsächlich noch per Hand und 
mit eigener Körperkraft geläutet. Unsere liebevoll geschmückte 
Kirche zauberte ein warmes Licht in die Herzen der Anwesenden 
und die Prädikantin Barbara Busch (theologische Ausbildung für 
PredigerInnen im Ehrenamt), war gekommen um den Ostergot-
tesdienst zu halten. Die musikalische Umrahmung übernahm 
sie selbst. Mit ihrer Gitarre begleitete sie den „…Halleluja“- Ge-
sang der Gemeinde. Den Gottesdienst hatte Barbara Busch als 
einen Mitmach-Gottesdienst für Kinder gestaltet. Aileen traute 
sich. Sie durfte unter anderen kleinen Symbolen einen schönen 
Schmetterling entdecken, der als Zeichen für neues Leben gilt. 
Der Schmetterling der sich aus einer Raupe verwandelt, steht 
als Symbol der Verwandlung; Sinnbild der Auferstehung.
An dieser Stelle herzlichen Dank an Barbara Busch und einen 
besonderen Dank an Birgit Forster, die sich seit Jahren für den 
Erhalt und die Traditionspflege in unserer kleinen Kirche enga-
giert. Unterstützung erhielt sie an diesem Tag von Erika Böhme 
auch an sie geht ein herzliches Dankeschön.

Anne-Katrin Zimmermann
Heimatverein Friedensdorf

Ein besonderer Dank gilt an der Stelle unseren jüngeren Mitglie-
dern, die die Verbindung und den Materialtransport sicher ge-
stellt haben. So wurde unten gesägt und geschraubt und oben 
gebürstet und geschippt. Organisiert und mit der nötigen guten 
Laune gingen die Arbeiten so zügig voran, dass schnell klar wur-
de, der Samstag reicht vollkommen aus.
Natürlich durfte nach getaner Arbeit die obligatorische Brat-
wurst und das ein oder andere isotonische Kaltgetränk nicht 
fehlen, schließlich hatte man ordentlich geschwitzt. So ließ man 
den erfolgreichen Tag gemeinsam ausklingen, der nicht zuletzt 
durch die fleißigen Helfer, ob jung oder alt, so gut gelungen war.
Auch solche Ereignisse gehören zur Tradition. Gemeinsam zu 
helfen wo man kann und damit der Gemeinschaft im Ort etwas 
wiedergeben.
Haben Sie Interesse an unserem Verein und wollen ins Vereins-
leben schnuppern? Unsere Türen sind in den nächsten Wochen 
offen, während der Vorbereitungen oder einer unserer nächsten 
Veranstaltungen. Termine oder Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.rampitz-thalschuetz-ev.de oder über 
Facebook „Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr e.V.“ Wir 
suchen immer Neue und interessierte Mitglieder.
Es grüßt Sie

Sandy Kaufmann
Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr e.V.

Rundgang durch BAL/IBLM
Am 6. Mai 2023 fand der Rundgang des Freundeskreises Stadt-
archiv Leuna durch BAL/IBLM statt. 12 Gäste folgten der Ein-
ladung. Die Gäste erhielten zu Beginn der Veranstaltung vom 
Geschäftsführer Herrn Staake einen Vortrag zur Rechtskonst-
ruktion BAL/IBLM und einen Überblick zur Entwicklung des Bil-
dungsträgers. Im anschließenden Rundgang wurden die Besu-
cher von Herrn Staake und der Geschäftsbereichsleiterin Frau 
Quasdorf durch die Werkstätten und Bereiche geführt: Chemie, 
Metall, Elektro und Mechatronik. Die Gäste waren erstaunt über 
die Ausbildungsbreite dieses regionalen Bildungsträgers.

Ralf Schade
Freundeskreis Stadtarchiv

Das modernste Labor von BAL/IBLM� Foto: Uwe Karl

� Foto: Sandy Kaufmann
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Foto: Anne-Katrin Zimmer-
mann

Wieder ging’s in Kötschlitz los
Alle freiwilligen Helfer „bewaffneten“ sich an einem Sonntagvor-
mittag (Ja, richtig an einem Sonntag!) im März mit Eimern oder 
Säcken, um den, unachtsam oder bewusst entsorgten Müll der 
anderen von den Grasflächen, aus dem Gestrüpp oder von den 
Wegen im Dorf oder außerhalb von Kötschlitz aufzusammeln.
Bei gar nicht so tollem Wetter, schauten wir sehr achtsam nach 
links und rechts. Auch unsere Kinder halfen wieder emsig mit. 
Wie Sie auf dem Foto sehen können, hat es sich gelohnt. Zu-
sammengebracht und natürlich sortiert nach Metall, Glas, Plas-
te, Papier, Restmüll und noch anderen ekligen Dingen, kamen 
wieder einige Säcke zusammen. 
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Inzwischen war die Kaffeestube im Dorfgemeinschaftshaus er-
öffnet. In so manch gemütlicher Runde und selbstgebackenem 
Kuchen kam man miteinander ins Gespräch.
Und wer es lieber deftig mochte, am Grill auf dem Sportplatz 
gab es Roster.
Dem Osterhasen jedenfalls hat es in Friedensdorf gefallen und er 
hat uns versprochen, im nächsten Jahr wieder vorbeizuschauen.

Anne-Katrin Zimmermann
Heimatverein Friedensdorf

Reste aus der Silvesternacht 
waren auch noch zu finden. 
Trotzdem blieb die Laune gut 
und alle stärkten sich danach 
am Kuchenbüfett, das, wie so 
oft, unsere Kuchenfee Jenny 
Albrecht gesponsert hatte.
Wir waren froh, denn „Viele 
Hände – schnelles Ende“. In 
reichlich 2 Stunden wurde so 
viel geschafft! Im September 
treffen wir uns wieder!
Wir danken allen Teilnehmern 
für ihr Kommen und ihre Ein-
sicht, dass wir selbst dafür sor-
gen müssen, damit sich unser 
Dorf im Laufe der Zeit nicht 
selbst „zumüllt“ und weiterhin 
ein attraktiver Ort bleibt.

Angelika Müller-Harz
Heimatverein Kötschlitze e. V.

� Foto: Susann Bukovsky

Heimatverein Friedensdorf e. V.
Traditionell wird in Friedensdorf „Kleine Os-
tern gefeiert“.
In diesem Jahr war es Sonntag, der 16. April, 
als sich der Sportplatz mit einem bunten Trei-
ben belebte.
Auch wenn das Wetter uns nicht wirklich wohlgesonnen war, da 
es fast ununterbrochen regnete und es dazu recht kühl war, die 
Kinder hatten ihre Freude, gemeinsam noch einmal Ostereier zu 
suchen.
Der Osterhase gab dazu das Startzeichen auf dem Sportplatz 
und schon stürmten die Kinder los.
Übrigens auch der Osterhase war in Gummistiefeln gekommen. 
So bekam er keine nassen Füße und hatte viel Freude daran, die 
Kinder beim Suchen zu beobachten.
Schnell war das erste goldene Ei unter den vielen bunten Eiern 
gefunden. Nun galt es noch, das zweite goldene Ei zu finden. 
Der Finder eines goldenen Eies erhielt dafür nämlich eine zu-
sätzliche Überraschung.
Der Osterhase hatte sich bei diesem zweiten goldenen Ei be-
sonders viel Mühe gemacht, es gut zu verstecken. Es dauerte 
eine ganze Weile, bis es tatsächlich in Kinderhänden lag.
Als dann der Osterhase die goldenen Eier wieder an sich nahm 
und gegen einen Gutschein eintauschte, kamen folgende Worte 
aus dem Kindermund „Das werde ich nie vergessen“.
Darüber freute sich der Osterhase sehr und dachte so bei sich: 
„na, da hat sich doch meine Mühe wirklich gelohnt“.

� Foto: Susann Bukovsky
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Oster- und Vereinszeit in Wüsteneutzsch, 
der Kultur- und Heimatverein  
Wüsteneutzsch e. V. berichtet ...
Nach dem erfolgreichen Arbeitseinsatz des Vereins im März 
diesen Jahres, standen für den April 2023 das Osterfest, die 
Jahreshauptversammlung sowie die Vereinsfahrt im Kalen-
der. In Vorbereitung auf das Osterfest wurden in freundschaft-
licher Frauenrunde am Abend im Dorfgemeinschaftshaus die 
Körbchen für die Ostereiersuche vorbereitet. Für den darauf-
folgenden Tag hatte Katja die Kids zum Osterbasteln und zu ei-
nem gemeinsamen Mittagessen in das Dorfgemeinschaftshaus 
eingeladen. Passend für Gründonnerstag gab es Nudelauflauf 
mit Gemüse. Am diesem Nachmittag wurden die Osterkörbchen 
und Ostereier am Spielplatz in Wüsteneutzsch versteckt. Pünkt-
lich 16:00 Uhr konnte anschließend die Ostereiersuche für die 
Kinder beginnen. Währenddessen bereiteten die Landfrauen, 
wie in jedem Jahr, Eierschnitten und viele andere Leckereien 
für das sich anschließende kleine Osterfeuer am Dorfgemein-
schaftshaus vor. In kleinerer Runde als gewohnt, aber dennoch 
mit heiterer Stimmung und Gesprächen, genossen die Anwe-
senden die gemeinsame Zeit am Feuer.
Am 16.04.2023 fand die Jahreshauptversammlung vom Kul-
tur- und Heimatverein Wüsteneutzsch e.V. statt. Der Vereins-
vorsitzende Ralf Heller verlas den Rechenschaftsbericht 2022 
und Gwen Forst berichtet als stellvertretende Vorsitzende über 
die Termine und Aktivitäten im abgelaufenen Jahr. Zusammen-
fassend betrachtet, konnten fast alle angesetzten Projekte und 
Vorhaben umgesetzt, sowie auf eine Vielzahl an Zusammen-
künften zurückgeblickt werden. In den monatlich erscheinenden 
Artikeln im Stadtanzeiger der Stadt Leuna, versucht der Verein 
regelmäßig über das aktuelle Vereinsleben zu berichten. Im Ver-
lauf der Jahreshauptversammlung wurden neben dem Kassen-
bericht und dem Mitgliederstand weitere aktuelle Themen aus 
dem Verein besprochen. Zudem wurden erste Ideen für einen 
möglichen Vereinsausflug 2024 vorgeschlagen. Ein besonderer 
Dank an Antje Wenger und Matthias Forst, die als Protokollfüh-
rer und Versammlungsleiter die Jahreshauptversammlung 2023 
unterstützt haben.
Am darauffolgenden Samstag, den 22.04.2023, startete die 
Vereinsfahrt 2023 nach Memleben in den Erlebnistierpark und 
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9 Jahre einen souveränen Wettkampf mit sicheren Übungen 
an den Geräten Sprung, Stufenbarren, Balken und Boden und 
erkämpfte sich den Regionalmeistertitel in der Leistungsklasse 
P4. Damit hat sie sich auch eine gute Ausgangslage für die Lan-
desbestenermittlung in Zerbst erturnt.
Auch Maya Weigelt in der Altersklasse 12 bis 13 Jahre und Emi-
lie Zober, die an diesem Tag ihren ersten Wettkampf bei den 
siebenjährigen Mädchen turnte, zeigten einen guten Wettkampf. 
Maya verpasste die Qualifikation für die Landesmeisterschaften 
nur um wenige Platzierungen.
Ein ebenso starker Wettkampf gelang Anna Lina Böttcher, die 
sich im zahlenmäßig größten Teilnehmerfeld mit über 30 Turne-
rinnen in der Altersklasse 10 bis 11 Jahre Platz 6 erturnte. Da-
mit darf auch sie an den Landesmeisterschaften im Juni in Halle 
teilnehmen.

Die neuen Trikots sind da!
Für viele ist es nur ein neues Kleidungsstück. Für unsere Spieler 
symbolisieren sie Zusammenhalt und das gemeinsame Ziel der 
Mannschaft.
An einem üblichen Trainingsmittwoch, übergab Vereinspräsident 
Thomas Wolf zwei neue Trikotsätze in den Vereinsfarben weiß 
und blau an die 1. Männermannschaft, welche sich nun darauf 
freut, diese bei zukünftigen Herausforderungen voller Stolz zu 
tragen. Damit geht die Modernisierung des Vereins weiter vor-
an, denn auch für die Jugendmannschaften wurden bereits neue 
Spielgeräte angeschafft. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
Intersport Hübner für die Unterstützung bedanken!

Thomas Wolf

� Foto: Thomas Wolf

Der SV Zöschen informiert #71

Fußball Tischtennis Gymnastik Volleyball Darts

Die meisten Sportler unseres Vereins sind bereits in der Som-
merpause und auch die Fußballer sind auf der Zielgeraden. 
Doch auch abseits des Spielfeldes ist in den letzten Wochen 
einiges passiert.

Abteilung Fußball

1. und 2. Männermannschaft
Weiterhin von der Tabellenspitze der Fußball-Kreisoberliga grüßt 
unsere 1. Männermannschaft nach 21 Spieltagen. Mit 18 Siegen 
und 54 Punkten hat die Graul-Elf sechs Zähler Vorsprung auf 
Verfolger Sportring Mücheln und stellt zudem mit 64 Toren und 
nur 16 Gegentoren weiter die beste Abwehr der Liga. Zuletzt ge-
langen Siege gegen Meuschau, Gröbers, Farnstädt II und Döll-
nitz. Drei Spiele sind im Juni noch zu absolvieren, darunter das 
Spitzenspiel – Erster gegen Zweiter – gegen Mücheln am 3. Juni 
und das Duell mit den drittplatzierten Meuschauern eine Woche 
später. Das letzte Heimspiel unserer 1. Männermannschaft findet 

die Kaiserpfalz. Leider konnten ein paar Mitglieder krankheits-
bedingt nicht an der Fahrt teilnehmen. Die Geschichtsinteres-
sierten erkundeten an dem Tag die Reste des ottonischen Mo-
numentalbaus sowie die Ausstellung im Klostermuseum. Die 
Kinder und die weiteren Vereinsmitglieder amüsierten sich im 
nahegelegenen Erlebnistierpark. Viele Spiel- und Erlebnisplät-
ze, eine exotische Tierwelt sowie verschiedene Shows konnten 
dort besucht werden. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Klostercafe Memleben ging es zurück nach Wüsteneutzsch, wo 
man den Tag mit einem Pizzaabend gemütlich ausklingen ließ. 
Einen herzlichen Dank an Susanne, die diesen Tag für den Verein 
organisiert hatte.
Wir wünschen allen Einwohnern und Vereinsmitgliedern ein 
schönes Pfingsten 2023. Am 26.05.2023 werden ab 16:00 Uhr 
die Maien ausgefahren. Zu dem Umzug und dem anschließen-
den Beisammensein sind wieder alle Wüsteneutzscher und Ver-
einsmitglieder herzlich eingeladen.
All diese Termine und weitere Infos 
sind wie immer unter 
www.wuesteneutzsch.de oder an 
der Infotafel in Wüsteneutzsch zu 
finden.

Jana Heller
Kultur- und Heimatverein Wüsteneutzsch e.V.

� Foto: Susanne Lauschmann

Leunaer Turnerinnen im Aufwind
Von Jörg Schreyer, 23.04.2023
Der Sportverein Chemie Leuna richtete in diesem Jahr in der 
heimischen Turnhalle der Sekundarschule die Regionalmeis-
terschaften Einzel des Regionalbereich Süd aus. Über 100 Tur-
nerinnen aus 7 Vereinen turnten in sechs Altersklassen um die 
Startplätze für die Landesmeisterschaften.
Gleich im ersten Wettkampfdurchgang setzte Mackenzie Pohl 
ein großes Ausrufezeichen. Sie turnte in der Altersklasse 8 bis 

Mackenzie Pohl am Balken� Foto: Jörg Schreyer
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vollziehbare Nervosität breit. Nach der fünften Runde stand es 
7:9 für uns, doch die Wickelschlacken holten noch die letzten 
vier Spiele, um sich den Meistertitel zu schnappen.

Wir gratulieren!
Für unsere Erste ging es dagegen darum, in der höchsten mit-
teldeutschen Spielklasse zu bleiben. Als Vierter, punktgleich mit 
den Vorletzten SSC Weißenfels, welcher beim Tabellenletzten 
Magdeburger Dartverein ‚Bulls‘ antrat, ging es zum Tabellen-
führer und vorzeitigen Meister aus Bad Tennstedt. Am Ende 
stand es 12:8 für die Thüringer. Nun richtete sich natürlich der 
Blick nach Magdeburg, denn mit einem Sieg der Bulls würde 
der schwere Gang in die Relegation verhindert werden. Und tat-
sächlich, die Magdeburger gewannen ihr Spiel und die SV Zö-
schen Steelers bleiben auch nächste Saison der 1. Mitteldeut-
schen Steeldartliga erhalten!

Pokalfinale der Männer am Silberberg
Vor großer Kulisse fanden am 1. Mai in Zöschen die Kreispoka-
lendspiele der Herren statt. Im Kreisklassenpokal standen sich 
Grün-Weiß Langeneichstädt und Grün-Weiß Löbejün gegen-
über. Am Ende setzten sich die Grün-Weißen aus Löbejün deut-
lich mit 4:0 durch. Im Saalekreispokalfinale kam es zum Duell 
des SV Merseburg-Meuschau und Titelverteidiger TSV Leuna. 
Nachdem zunächst kein Klassenunterschied zu erkennen war, 
führte ein Eigentor den Favoriten aus Leuna schließlich auf die 
Siegesstraße.
Der SV Zöschen 1912 gratuliert den beiden Pokalsiegern recht 
herzlich. KFV-Präsident Stefan Kupski bedankte sich bei unse-
rem Verein für die hervorragende Ausrichtung der Finalspiele.

Radio SAW Angrillen ist ein voller Erfolg
Am 3. Mai war das „Radio SAW Angrillen“ zu Gast auf unse-
rem Sportplatz und lockte über 1000 Besucher aus der Region. 
Es wurde gegessen, getrunken und gespendet - am Ende ka-
men über 1500 Euro zusammen, die an unsere Vereine im Ort 
gehen. Die Firma Mineralölhandel Engelmann verdoppelte den 
Betrag dabei noch auf mehr als 3000 Euro. Vielen Dank dafür 
an die Firma Engelmann, Radio SAW und an alle Besucher für 
die Unterstützung! Die ersten 1.111 Euro wurden wenige Tage 
später bereits durch Vereinschef Maik Lorenz und Andrea Stuck 
an Frau Rehfeld, die Leiterin der KITA-Sonnenkäfer Zöschen, 
übergeben.

Maik Lorenz (l.) und Andrea Stuck (r.) übergaben die Spende an 
Frau Rehfeld und die Kita Sonnenkäfer. Foto: Frau Heldt

Wir sammeln wieder „Scheine für Vereine“
Wir sammeln auch in diesem Jahr wieder Vereinsscheine. Ein-
fach beim Einkauf bei REWE oder Nahkauf mitnehmen und on-
line bis zum 25. Juni unserem Verein zuordnen - oder in unserem 
Sportbüro in der Alpinestraße in Zöschen abgeben.

dann am 17. Juni gegen Blau-Weiß Wallwitz statt. Im Mittelfeld 
der Tabelle befindet sich unsere Zweite in ihrer ersten Saison in 
der Kreisklasse. Bereits am 4. Juni findet dabei das letzte Heim-
spiel statt, wenn dann die SG Reußen II zu Gast am Silberberg 
ist. Eine Woche später endete die Saison bei Gröbers II.

Nachwuchsfußball
Unsere B-Jugend hält sich in der Landesliga weiter in sicherer 
Entfernung von den Abstiegsplätzen. Zuletzt gelang beim SC 
Naumburg ein klarer 4:0-Erfolg. Aktuell beträgt der Vorsprung 
vier Punkte bei zwei weniger absolvierten Partien. Noch sechs 
Spiele sind im Mai und Juni zu bestreiten, dann erfolgt am 18. 
Juni der Saisonabschluss gegen den 1. FC Zeitz auf dem Sport-
platz in Zöschen. Auch im Kreispokal war unsere B-Jugend er-
folgreich und zog bis in das Finale ein, wo sich dann jedoch die 
JSG Brachstedt/Oppin durchsetzte.
Für unsere D-Jugend geht es in der Platzierungsrunde weiter. 
Dort gelangen bisher zwei Siege aus den ersten sechs Spie-
len, verbunden mit Platz drei. Insgesamt stehen zehn Partien auf 
dem Plan. Auch unsere E-Jugend kickt in der Platzierungsrunde 
und ist dabei nach den ersten sechs Spielen noch ungeschla-
gen. Nach Siegen gegen Farnstädt und Spergau sind unsere 
Youngster Tabellenführer und haben ebenfalls noch vier Spiele 
zu absolvieren.

Frauenmannschaft bleibt Tabellenführer
Im Spitzenspiel der Regionalklasse hat unsere FSG Kötzschau/
Zöschen - angefeuert von den zahlreichen mitgereisten Fans - 
die SG Großgörschen/Räpitz mit 3:1 (1:0) geschlagen und die 
Tabellenführung übernommen. Liane Jose, Natalie Kühn und Ni-
cole Kohl machten das Erfolgserlebnis perfekt. Und auch in den 
folgenden Wochen ging es siegreich weiter. Einen 1:0 (0:0)-Aus-
wärtssieg bei Grün-Weiß Döschwitz besiegelte Sandra Schulze 
mit ihrem 18. Saisontor. Weitaus deutlicher wurde es dann ge-
gen das Schlusslich. Im Duell mit dem TSV Leuna feierte unsere 
FSG einen 10:0 (5:0)-Kantersieg. Die Tore erzielten Lisa-Marie 
Ulrich (4), Ines Gerstenberg (3), Carolin Steinert, Liane Jose und 
Vanessa Schmidt. Nun fiebert die Mannschaft auf das Rückspiel 
gegen die SG Großgörschen/Räpitz hin, welches am 11. Juni 
wohl die Entscheidung über die Meisterschaft in der Regional-
klasse bringen wird. Anpfiff ist dann um 14 Uhr auf dem Sport-
platz in Kötzschau.

Die Spielerinnen und die mitgereisten Fans jubelten nach dem 
Sieg im Spitzenspiel bei der SG Großgörschen/Räpitz. 
� Foto: Vanessa Gerstenberg

Abteilung Dart

Saisonabschluss in der Mittedeutschen Steeldartliga
Ein spannender, aufregender und emotionaler letzter Spieltag 
liegt hinter unseren Dartmannschaften. Unsere Zweite durfte 
kurzzeitig Meisterluft schnuppern. In der 1. Bezirksliga Süd tra-
ten wir als Zweiter mit einem Punkt Rückstand gegen die Ta-
bellenführer, die Mansfelder Wickelschlacken, an. Nur ein Sieg 
zählte an diesem Tag. Wir starteten furios und souverän, und 
zur Halbzeit stand es bereits 7:3 für unsere Steelers. Noch vier 
Punkte, nur noch vier von zehn Spielen gewinnen… Doch die 
Mannsfelder ließen nicht locker und starteten ihre Aufholjagd. 
Bei unseren Spielern indes machte sich eine gewisse und nach-
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Ein Jubiläum feiert man nicht alle Tage
Am 6. Mai verwandelte sich das Stiftungsgelände der Samari-
terherberge Horburg in ein Festgelände. Pünktlich um 11 Uhr 
begann der Tag mit einem Gottesdienst, der das Fest offizi-
ell eröffnete. Über 1100 Besucher waren gekommen, um das 
170-jährige Bestehen der Stiftung und das 30-jährige Jubiläum 
der Werkstätten zu feiern. Das Fest wurde mit viel Engagement 
und Kreativität vorbereitet, und das spiegelte sich in den fröhli-
chen Gesichtern der Gäste wieder.
Das Fest bot Gelegenheit zu vielseitigen Begegnungen, bei de-
nen Menschen mit und ohne Unterstützungsbedarf gemeinsam 
Zeit verbringen konnten. Diese Begegnungen trugen dazu bei, 
Barrieren abzubauen und Vorurteile zu überwinden, weshalb die 
Aktion Mensch die Veranstaltung auch unterstützte.
Die Geschichte der Stiftung konnte entlang des Zeitenwegs 
nachvollzogen werden. Acht Infotafeln mit Fotos und Texten er-
zählten von den Anfängen bis zur Gegenwart. An zehn Stationen 
erhielten die Besucher einen Einblick in die aktuellen Aktivitäten 
der Stiftung. Alle Bereiche, einschließlich Wohnen, Werkstatt, 
Sozialstation und Verwaltung, waren vertreten.
Besonderes Interesse galt der Mitmachwerkstatt, in der die Be-
schäftigten stolz ihren Alltag im Berufsbildungsbereich und in 
der Werkstatt für behinderte Menschen präsentierten. Das brei-
te Interesse zeigte, dass die Samariterherberge nicht nur als 
Arbeitgeber, sondern auch als Ort der Wertschätzung wahrge-
nommen wurde. Das Festprogramm war kunterbunt und sorgte 
mit Tanz und Gesang für gute Laune. Das kulinarische Angebot 
rundete das Ganze ab. Höhepunkt des Programms war eine be-
eindruckende Roland Kaiser Double Show. Den Abschluss bil-
deten eine Abschlussandacht mit gemeinsamen Singen und die 
Gewinnspielverlosung durch unsere Glücksfee im „Zeitenkleid“. 
Zudem wurde auf der Bühne eine Zeitkapsel befüllt, um die Erin-
nerungen an das Fest festzuhalten. Das Jubiläumsfest auf dem 
Stiftungsgelände der Samariterherberge Horburg wird sicherlich 
noch lange in den Erinnerungen nachklingen. Es war eine fröhli-
che Feier, bei der Begegnungen im Mittelpunkt standen und die 
den Geist der Samariterherberge widerspiegelte. Allen die zum 
Gelingen der Feier beigetragen haben, gilt ein herzlicher Dank!
Als diakonische Einrichtung der Behinderten- und Senioren-
hilfe betreibt die Stiftung Samariterherberge unterschiedliche 
Wohnangebote, eine Vielzahl von Arbeitsangeboten und einen 
ambulanten Pflegedienst mit Tagespflege für Menschen mit Un-
terstützungsbedarf. Etwa 150 Mitarbeiter*innen sorgen für das 
Gelingen dieser anspruchsvollen Aufgabe.

� Foto: Norbert Töpfer

Kontakt:
Stiftung „Samariterherberge“ Horburg, 
Burgauenstraße 23, 06237 Leuna OT Horburg
E-Mail: mail@wfbm-horbug.de
Tel. 034204 686-21
Weitere Informationen: www.stiftung-samariterherberge.de

Ines Kolenkò

Die wichtigsten Termine 2023:
30. Juni - 2. Juli: 111 Jahre SV Zöschen mit „Freenet Mitter-
nachtsvolleyballturnier“
17. Juni – Letztes Heimspiel der 1. Männermannschaft gegen 
BW Wallwitz
24. Sep. - Silberberg Cup
18. Nov. - Festveranstaltung „111 Jahre SV Zöschen“ in der Al-
ten Turnhalle

Bericht: Tobias Zschäpe, Danny Pitschke

Viel los, beim Familienfest der  
Hockeyabteilung des TSV Leuna
Am 30.04.2023 veranstaltete die Abteilung Hockey des TSV 
Leuna bereits zum 5. Mal ihr Familienfest.
Neben aktiven Spielern, hatten auch Interessierte die Möglich-
keit, Hockeyluft zu schnuppern.
Allerlei Spiel und Spaß auf und neben dem Kunstrasen stand auf 
dem Programm.
Bei bestem Wetter tummelten sich zwischenzeitlich gut 160 
Sportbegeisterte auf der Anlage des TSV Leuna.
Während sich die Jüngsten gegen ein Team aus Trainern und 
Eltern duellierten, zeigten andere Nachwuchsspieler ihren Eltern 
und Freunden wie man mit Schläger und Ball umgeht.
Auch der Hockey-Shop aus Leipzig war vor Ort und bot die not-
wendige Schutzausrüstung wie Kunstrasenschuhe, Schienbein-
schoner oder auch Schläger und Schlägertaschen zum Kauf an.
Im Rahmen des Familienfestes wurden auch die diesjährigen 
Jubilare für ihre treue Mitgliedschaft ausgezeichnet. Besonders 
hervorzuheben ist ein echtes Leunaer Urgestein und das Ober-
haupt der Hockeyfamilie Poczatek.
Hans Georg Poczatek ist seit nunmehr unglaublichen 75 Jahren 
(!) Mitglied der Abteilung Hockey und erntete zurecht anerken-
nenden Beifall!
Bei Zuckerwatte, Kuchen, Grill, guter Musik und Sonnenschein 
verging die Zeit wie im Flug.
Ein großes Dankeschön an alle Kuchenbäcker, Organisatoren, 
fleißigen Helfer und natürlich an alle Gäste, welche zum Gelin-
gen dieses Familienfestes beigetragen haben.

Michaela Zeiger-Tack

� Foto: Michaela Zeiger-Tack

epaper.wittich.de/2786

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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gement und Herzblut und Zusammenhalt nötig um die Arbeit im 
Vorfeld, während des Osterfeuers und auch in der Nachberei-
tung zu bewältigen. Zur großen Freude wurde dem Vereinsvor-
sitzenden Marcus Schneidereit und dem Stellvertreter Matthias 
Mest ein Scheck von der ÖSA-Versicherung, vertreten durch Ulf 
Kaltschmidt zur Unterstützung überreicht.
Die Feuerwehr Leuna sorgte wie immer für Sicherheit. Es ist 
schön, wenn alte Brauchtümer geschätzt und gefördert werden. 
Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden.
Wir als Verein sind darauf bedacht, Veranstaltungen wie das 
Osterfeuer traditionell und rustikal zu gestalten um den Brauch 
authentisch zu erhalten. Wir sind stolz auf unseren Verein und 
unsere erfolgreichen Veranstaltungen.
In diesem Sinne freuen wir uns auf ein Wiedersehen am 
09.09.2023 zum 9. Treckertreffen.

Annett Stephan

� Foto: Matthias Georg Mest

� Foto: Matthias Georg Mest

TSV Leuna e.V. stellt bestes Nachwuchsteam 
im Skilanglauf in Sachsen-Anhalt
von Dr. Andreas Lange
Zum Abschluss der jährlichen Tour de Harz hat sich der TSV Leu-
na e.V. bei den Schülern nach dem siegreichen SC Buntenbock 
den 2. Platz in der Vereinswertung erkämpft. Grundlage waren 
neben zahlreichen Teilnahmen vor allem Top-Ergebnisse bei den 
9 Wertungsläufen zur Tour in der gesamten Saison 2022/2023. 
Hervorzuheben sind die ersten Plätze in der Einzelwertung von 
Maxime Striese (U8 weibl.) und Hagen Hahn (U10 männl.), der 
alle seine Rennen teilweise souverän gewann. Dazu kamen der 
2. Platz von Yasmin Witzsche (U13w.), der 3. Platz von Judy 
Hauptrock (U14w.), der 4. Platz von Len Striese (U11m.), 5.Plät-
ze von Svea Bastian (U12w.), Jakob Helbing (U13m), Lilly Lange 
(U13w.) und Hannah Vorrath (U10w.). Komplettiert werden die 
besten 6 Platzierungen von Nala Draga (U8w.), Marianna Orioli 

Erfolgreiche  
Landesmeisterschaften

TSV Leuna Ringen

Am 15.04.2023 fanden in der Merseburg 
Rischmühlenhalle die diesjährigen Lan-
desmeisterschaften der C-, D-, E- und 
weiblichen Jugend statt. 
Der TSV Leuna startete mit vier Mädchen bei den weiblichen 
Schülern und drei Jungen der D-Jugend in den einzelnen Ge-
wichtsklassen.
Für unsere Abteilung sind die Landesmeisterschaften der Hö-
hepunkt unserer Wettkampfsaison. So kann man hier die Fort-
schritte unserer doch noch sehr jungen Athleten sehen.
Bei den weiblichen Schülern konnte sich unser Nachwuchs 
am Besten in Szene setzen. In ihren Gewichtsklassen errangen 
Emma Möckel und Jule Zbeczka den Landesmeister Titel.
Mit einer Silbermedaille belohnte sich Amy Bobbe und als jüngs-
te in den Reihen wurde Fenja Bussenius Vierte. Bei unseren jun-
gen Ringern konnten in der Reihenfolge Tristan Krahl, Leon und 
Carlo Herker die Plätze 4 bis 6 erkämpft werden.

Dirk Zbeczka
TSV Leuna Abt. Ringen

� Foto: Dirk Zbeczka

Osterfeuer in Leuna Ockendorf
Am 08.04.2023 wurde traditionell das Osterfeuer in Leuna 
Ockendorf entfacht. Die jährliche Baumschnittaktion, eine Initia-
tive des Dorfvereins, lieferte hierfür das Feuerholz.
Die Baumschule Werther, die Stadtverwaltung Leuna, Amt für 
Natur-und Landschaftsschutz mit Nico Klose und die Vereins-
mitglieder pflegen so in enger Zusammenarbeit die Auenland-
schaft in und um Leuna Ockendorf.
Der Dorfverein Leuna Ockendorf e.V. freute sich über die stei-
gende Besucherzahl zum Osterfeuer. Das Publikum bestand 
hauptsächlich aus Familien. Die Kinder hatten Spaß kleine Os-
terüberraschungen vom Osterhasen aus Ockendorf zu suchen 
und das freute natürlich auch alle Großen.
Für das leibliche Wohl sorgte der Verein altbewährt mit Erbsen-
suppe und Bockwurst aus der Gulaschkanone. Es ist viel Enga-
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Ansprechpartner: Herr Schröter
Tel.: 03461 24950-30
Fax: 03461 813222
E-Mail: schroeter@leuna.de
Internet: www.leuna.de

Notrufnummern & Bereitschaftsdienste

Notrufnummern:

Polizei: �  110
Feuerwehr/Rettungsdienst: �  112
bei Ausfall des Notrufes 112: �  19222

Bereitschaftsdienste:

Anmeldung Krankentransport: �  03461 289-110
Kassenärztlicher Notdienst: �  116117
Polizeirevier Saalekreis: �  03461 446-0
Kreisleitstelle: �  03461 40-1255
oder � 03461 289-100
Bürgertelefon bei Großschadensereignissen: � 03461 40-1256

Fußballturnier der Ortswehren  
Rodden und Kreypau
Am 29.04.2023 war es endlich so weit, dass die Kameradinnen 
und Kameraden der Ortswehren Kreypau und Rodden nach 
über 20 Jahren wieder auf einander trafen. Im Vorfeld wurde die-
sem Event entgegengefiebert und das Spielfeld, die Tore und 
kreative Trikots von den Mannschaftscoaches vorbereitet. Der 
geschmückte Mannschaftsbus von Rodden traf gegen 15:30 
Uhr in Kreypau mit hochmotivierten Fußballern ein. Eine Vielzahl 
von Zuschauern verfolgten spannende Minuten und feuerten 
mit Krawall und Sirenen ihre Mannschaften an. Die Versorgung 
mit liebevoll zubereiteten Speisen hob die Stimmung bei allen 
Anwesenden. Es waren hart umkämpfte Minuten, mit Kampf-
geist und Siegeswille auf beiden Seiten. Bei einem 3 zu 3 un-
entschieden musste im Elfmeterschießen ein Sieger gefunden 
werden. Am Ende ging verdient der Siegerpokal an die Mann-
schaft aus Rodden. Geehrt wurden u.a. noch der beste Spieler 
Andreas Fischer aus Rodden, die beste Spielerfrau Maria Forst, 
Torwart Kevin Schwahn und Nachwuchsspieler Oskar Heller aus 
Kreypau. Glücklicherweise hat sich keiner verletzt und es war 
ein faires Spiel vom Anfang bis zum Schluss und der Schieds-
richter das Gefühl für die richtigen Entscheidungen hatte. Im 
Anschluss wurde auf beiden Seiten noch herzhaft gelacht und 
sich bei Gesprächen über die Spielphasen köstlich amüsiert. Ein 
großes Dankeschön geht an die Organisatoren Michael Müller, 
Logo, Denis Müller und Stefan Forst. Ebenso geht ein Dank an 

(U10w.), Friedrich Wagner (U12m.), Solomia Puhach (U12w.) und 
Jamie Mennicke (U14m.).
Judy Hauptrock und Richard Donahl (U15 m.) vertraten den 
TSV Leuna beim Deutschen Schülercup mit Rennen an drei 
Austragungswochenenden. Yasmin Witzsche und Lilly Lange 
absolvierten Schülercuprennen in der Klasse U13. Judy hat hof-
fentlich auch einen bleibenden Eindruck bei den Trainern beim 
Aufnahmetest für die Eliteschule des Spoprts in Oberwiesenthal 
hinterlassen. Die Trainer des TSV Leuna wollen sich auf diesen 
Ergebnissen nicht ausruhen. Beim Tag der offenen Schultür 
der Friedrich-Engels-Grundschule Bad Dürrenberg gaben sie 
interessierten Kindern die Möglichkeit, Skilanglauf auf textilen 
Skimatten einmal auszuprobieren. Im Ergebnis der sehr guten 
Arbeit in den vergangenen Jahren, die selbst das Corona-Virus 
nicht verhindern konnte, durfte der Verein erneut die Urkunde 
zur Ernennung zum Landesleitungsstützpunkt Skilanglauf vom 
Landessportbund Sachsen-Anhalt in Empfang nehmen.

Hagen Hahn im gelben Trikot des Toursiegers 2023� Foto: Hahn

Maxime Striese ganz stolz� Foto: Striese
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Der 1. Geburtstag der Kötzschauer Löschfrösche wurde im Rah-
men eines Familientages gefeiert. Ortswehrleiter André Klinge 
sowie Bürgermeister Michael Bedla begrüßten die Gäste und 
eröffneten die Veranstaltung. Eine Feuerwehrhüpfburg und eine 
Technikschau von der Pferdespritze bis zum modernen Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug konnten auf dem Gelände entdeckt 
werden. Der Besuch des Hubrettungsfahrzeuges der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Bad Dürrenberg ergänzte die Technik. 
Die Kinder konnten einen Hindernisparcours bewältigen oder 
mit dem Strahlrohr ein „brennendes Haus“ löschen. Für das 
leibliche Wohl gab es Nudeln mit Tomatensoße, Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone oder eine bunte Auswahl Kuchen und 
Torten. Ein Popcornstand war ebenfalls anzutreffen und fand bei 
den Kleinsten große Beliebtheit.
Ein Dank gilt den Freiwilligen Feuerwehr Bad Dürrenberg und 
Großlehna für die bereitgestellte Technik.

Matthias Schröter
FF Stadt Leuna

Gemeinsame Radtour der Kinder- und  
Jugendfeuerwehrbetreuer der Stadt Leuna
Mit 12° C Außentemperatur trafen sich die Betreuer der Kin-
der- und Jugendfeuerwehren aus der Stadt Leuna um 10:00 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus der Ortsfeuerwehr Friedensdorf. Eine 
gemeinsame Radtour entlang den Feuerwehrgerätehäusern der 
Stadt Leuna stand auf dem Plan. Nach dem das Proviant auf-
geteilt war, ging es mit den ersten Kilometern von Friedensdorf 
nach Kreypau. Dort wurde bereits auf uns gewartet und so konn-
ten wir die Räumlichkeiten der Ortsfeuerwehr Kreypau ansehen 
und die selbstgebackenen Himbeerkekse verzehren. Weiter ging 
es in Richtung Trailerstelle über die Eisenbahnbrücke zur Orts-
feuerwehr Leuna. Dort diente das Spielplatz-Löschfahrzeug als 
Kulisse für ein Gruppenfoto. Mit einem weiteren Mitfahrer ging 
es dann nach Spergau, wo eine kleine eisgekühlte Erfrischung 
auf uns wartete. Hier konnten wir den gerade neugestalteten Ju-

die Sponsoren Steffi Krüger, Ralf Gawlak und Peter Engel sowie 
an alle Spender von den ca. 120 Besuchern. Es war eine rundum 
gelungene und schöne gemeinsame Sportveranstaltung.

Sven Störer
Ortswehrleiter Kreypau

� Foto: Michael Günther

Kötzschauer Löschfrösche feiern  
1. Geburtstag
Am 1. Mai 2023 feierten die Kötzschauer Löschfrösche ihren 
ersten Geburtstag. Vor genau einem Jahr wurde die Kinderfeu-
erwehr mit 5 Kindern gegründet. Mittlerweile gehören 15 Jungen 
und Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren dieser Abteilung an. 
Die Dienste finden aller 3 Wochen statt. Dabei werden die Kin-
der spielerisch an das Thema Feuerwehr herangeführt. Im ers-
ten Jahr wurde viel gebastelt und gemalt, Fahrzeuge und Feuer-
wehrtechnik kennengelernt und geübt, wie ein Notruf abgesetzt 
werden muss. Ein Highlight war die gemeinsame Übernachtung 
mit der Kinderfeuerwehr Zöschen-Zweimen im Feuerwehrhaus. 
Neben einer Nachtwanderung wurden Insektenhotels gebastelt, 
ein Film geschaut und gemeinsam gespielt.

� Foto: Matthias Schröter

� Foto: Matthias Schröter

� Foto: Matthias Brünner

� Foto: Stefan Schmidt
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sprünglich stamme ich aus der Oberlausitz. Beinahe seit ich 
denken kann, bin ich in der Kirche aktiv. Es ging los im Spat-
zenchor und später in der Kurrende. Dazu kam dann bald die 
Kinderkirche, dann die Konfi-Zeit und die Junge Gemeinde. 
Sehr schnell wusste ich: Das will ich auch machen! So wurde 
ich ehrenamtliche Mitarbeiterin. Und ab der 7. Klasse war mir 
klar: Später möchte ich einmal Pfarrerin sein.
Trotzdem hatte mein Weg ins Pfarramt einige Umwege. Während 
des Theologiestudiums in Leipzig war ich vor allem kirchenpoli-
tisch engagiert: Im Landesjugendkonvent, im Vorstand der Lan-
desjugendkammer und als Jugendsynodale in der sächsischen 
Landessynode. 
Dort lernte ich den damaligen Synodalpräsidenten kennen und 
arbeitete einige Jahre als seine Assistentin.
Nach dem Examen führte mich mein Weg zunächst in die Evan-
gelische Kirche Berlin-Brandenburg, nach Potsdam. Dort mach-
te ich die berufsbegleitende Ausbildung zur Religionslehrerin 
und unterrichtete an der Schule. Daran hat mit gefallen, dass 
der Glaube nicht einfach als selbstverständlich vorausgesetzt 
werden konnte. Es war immer ein Suchen miteinander.
Mein Vikariat begann ich dann 2017 in der EKM, und zwar in 
Krippehna in Nordsachsen. In den insgesamt 10 Dörfern hat-
te ich eine sehr schöne und lehrreiche Zeit. Ein Highlight war 
für mich mein Gemeindeprojekt „Orgel in Action“. Gemeinsam 
haben wir eine Reihe nichtalltäglicher Orgelkonzerte organisiert: 
Von einem Literaturabend mit Orgel über eine musikalische Zeit-
reise bis hin zu einer Stummfilmnacht.
Da ich schon als Religionslehrerin gearbeitet hatte, durfte ich 
mir anstelle der Schule einen anderen weiteren Ausbildungsort 
aussuchen. 
So kam ich zur Gefängnisseelsorge in der JVA Torgau, einen völ-
lig anderen Ort der Seelsorge und kirchlichen Arbeit.
Nach dem Abschluss des Vikariats kam ich 2020 zum Entsen-
dungsdienst nach Weißenfels und Burgwerben. Bald schon for-
mierte sich eine Gruppe, die wie ich Lust hatte auf alternative 
Gottesdienste. Zu Themen wie Harry Potter, Loriot und Michel 
von Lönneberga gestalteten wir Gottesdienste, in denen be-
kannte Geschichten mit der Bibel in einen lebendigen Dialog 
treten.
Seit dem 1. April 2023 bin ich nun Kreisjugendpfarrerin im Kir-
chenkreis. Auch wenn mein Start sich mit dem Weggang von 
Sarah von Biela überschneidet, bin ich allerdings nicht die Nach-
folgerin von Frau von Biela. Ihre Stelle ist noch neu zu besetzen, 
meine Stelle wurde neu geschaffen.
Über meinen neuen Arbeitsbereich bin ich sehr froh. Ich bleibe in 
der Gegend, in der ich schon viele gute Kontakte habe und darf 
mich auf die Arbeit mit Jugendlichen konzentrieren, die mir be-
sonders am Herzen liegt. Der Konfitreff in der Region Weißenfels 
und die Worship-Gottesdiensten in Leuna laufen schon. Weitere 
Projekte in allen fünf Regionen sollen folgen. 
Geplant ist z.B. das Jugend-
camp vom 30.06. – 02.07.2023 
in Langendorf.
Daneben habe ich noch einen 
generationenübergreifenden 
Arbeitsschwerpunkt mit der 
Begleitung zweier diakonischer 
Einrichtungen in Weißenfels, 
dem Jedermanns und der Tee-
stube.
In der Gemeindearbeit ist mir 
ein Grundsatz wichtig gewor-
den: Wenn man etwas aufbau-
en möchte, muss man schau-
en, wo gerade die Energie 
steckt. Wo finde ich Verbün-
dete, die Lust haben, etwas 
anzufangen? Welche Projekte 
sind wo gerade dran? Auf die-
se Weise möchte ich mich auf 
den Weg machen.

gendfeuerwehrraum ansehen. Weiter fuhren wir mit einem Halt 
zum Picknick in Bad Dürrenberg an der Saale nach Kötzschau, 
wo ein kleines Wettrennen zwischen Jung und Alt ausgetragen 
wurde. Die letzte Station war das Feuerwehrgerätehaus der 
Ortsfeuerwehr Zöschen-Zweimen. Mit selbstgebackenen Brot 
und Brotaufstrichen sowie einer Gulaschsuppe von der Feldkü-
che zu Zweimen endete die Tagestour. Rund 30 km wurden von 
der Ortsfeuerwehr Friedensdorf bis zur Ortsfeuerwehr Zöschen-
Zweimen bei strahlendem Sonnenschein zurückgelegt. Auch die 
Temperaturen meinten es am Nachmittag noch mit uns gut und 
stiegen auf 19° C an. Gestärkt konnten die Betreuer natürlich mit 
ihren Rädern die Heimreise am Abend antreten.

Matthias Schröter
FF Stadt Leuna

Kampfmittelfund zwischen den Ortsteilen  
Pissen und Witzschersdorf
Am Montag, den 8. Mai 2023 wurde auf einem Feld zwischen 
Pissen und Witzschersdorf bei Arbeiten zur 50Hertz-Stromtras-
se südlich der L 185 zwischen den Ortsteilen Pissen und Witz-
schersdorf der Stadt Leuna eine fünf Zentner schwere Bombe 
englischer Bauart aus dem Zweiten Weltkrieg vorgefunden.
Für die Entschärfung am Dienstag, den 9. Mai 2023 musste ein 
700 m Sperrradius um den Fundort eingerichtet werden und die 
Randbereiche der beiden Ortsteile evakuiert werden. Durch das 
Sachgebiet Katastrophenschutz des Landkreises Saalekreis 
und der Unterstützung der Stadt Leuna wurde die betroffene 
Bevölkerung bereits am Montag per Handzettel und über die 
Internetseite der Stadt Leuna, die NINA-App sowie die Medien 
informiert. Eine Kindertagesstätte befand sich im Evakuierungs-
bereich. Auch hier wurden erste Maßnahmen getroffen und so 
konnte die Zahl der anwesenden Kinder von 40 auf 10 am Tag 
der Entschärfung reduziert werden. Mit einem Bus der PNVG 
wurden die Kinder und Erzieher in der Grundschule „Thomas 
Müntzer“ nach Kötzschau untergebracht.
Gegen 7:30 Uhr wurden die Ortsfeuerwehren Kötzschau und 
Rodden alarmiert, welche die Evakuierung vornahmen. Unter-
stützt wurden Sie dabei durch den Einsatzleitwagen 1, dem Krad 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna, dem Fachdienst Sa-
nität II mit zwei Krankentransportwagen und der Polizei. Nach 
einer kurzen Lageeinweisung und Einteilung der Abschnitte ging 
die Evakuierung kurz nach 8:00 Uhr los. Für die Bewohner stand 
das Kulturhaus in Pissen für die Zeit der Entschärfung zur Verfü-
gung. Gegen 9:20 Uhr war die Evakuierung abgeschlossen und 
die Straßen wurden gesperrt. Zur Absicherung des Kampfmittel-
beseitigungsdienstes war ein Rettungswagen vom ASB sowie 
der leitende Notarzt und Org.-Leiter anwesend. Die Entschär-
fung der Bombe begann. 10:20 Uhr wurde die Entschärfung er-
folgreich beendet.
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Leuna war mit insgesamt 26 
Kameradinnen und Kameraden im Einsatz.

Matthias Schröter
FF Stadt Leuna

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten aus dem  
Evangelischen Pfarrbereich Leuna-Wallendorf
(Ermlitz, Friedensdorf, Günthersdorf, Horburg-Maßlau,  
Kötschlitz, Kötzschau, Kreypau, Lössen, Pissen, Schladebach, 
Stadt Leuna, Thalschütz, Wallendorf, Zöschen, Zweimen)

Neue Jugendpfarrerin im Kirchenkreis

Hallo, mein Name ist Philine Hommel und ich bin seit 1. April 
2023 die Kreisjugendpfarrerin im Kirchenkreis Merseburg. Ur- � Foto: Patrick Hommel



LEUNAER STADTANZEIGERNr. 5/2023 | 42

Gottesdienste und Veranstaltungen – Pfarrbereich Leuna-Wallendorf - Juni 2023
Wir laden Sie gerade in dieser Zeit der Ungewissheit ein, sich im Gottesdienst geistlich zu stärken und Kraft zu schöpfen!

Sonntag
04.06.

Sonntag
11.06.

Sonntag
18.06.

Sonntag
25.06.

Sonntag
02.07.

Kirchspiel
Leuna

10.30
Friedenskirche 
Gottesdienst mit

Abendmahl

10.30
Friedenskirche 

Gottesdienst
+ Samstag

[17.06.]
9.45 Uhr
Kirche 

Kötzschen (UG)
Start 

Fahrradpilgerfahrt(5

Samstag
Johannistag

[24.06.]
17.00 Uhr

Pfarrgarten 
hinter der 

Friedenskirche
Andacht 

mit Posaunen(2

17.00
Friedenskirche 
Musikalischer 
Gottesdienst(4

Kirchspiel
Leuna

Pissen 10.30
Gottesdienst

Pissen

Kötzschau 9.00
Gottesdienst

Kötzschau

Schladebach Schladebach
Zöschen 9.30

Zeltgottesdienst 
zum Heimatfest
„Kuchenessen“(1

9.00
Gottesdienst

Zöschen

Wallendorf Wallendorf
Horburg 10.30

Gottesdienst
Horburg

Ermlitz 10.30 
Musikalischer 
Gottesdienst 

mit Bläserchor(3

Freitag
[30.06.]

13.00 Uhr
Gottesdienst zur

Trauung

Ermlitz

Andere Orte 10.00
Worship Gottesdienst

im Dom 
zu Merseburg 

im Rahmen 
vom Merseburger 

Jugendtag

Samstag
[01.07.]

10.00 Uhr
Gottesdienst zur

Eisernen 
Hochzeit

und Taufe in
Kreypau

Andere Orte

Sonntag
04.06.

Sonntag
11.06.

Sonntag
18.06.

Sonntag
25.06.

Sonntag
02.07.

Besondere Hinweise
•	 Zeltgottesdienst zum Heimatfest „Kuchenessen“ am 

11.6.2023 um 9.30 Uhr(1

Unser überregional bekanntes Heimatfest steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Zöschen goes to Hollywood“ und im Festgot-
tesdienst fragen wir uns natürlich: Wer kriegt den Oscar? Unsere 
Antwort – wie könnte es anders sein – „and the oscar goes to … 
Zöschen!“ Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu überlegen: was 
ist eigentlich oscarreif in Zöschen? Seien Sie dabei, wenn wir 
unserem Dorf den Oscar überreichen!

•	 Johannistag am 24. Juni(2

Der Johannistag ist seit vielen Jahren eine schöne Tradition in 
Leuna. Der Tag erinnert an die Geburt Johannes des Täufers, 
der Jesus voranging, der ihn im Jordan taufte und seinen Weg 
bereitete. 
Genau ein halbes Jahr war Johannes älter als Jesus. Scherz-
halft kann man den Gedenktag seiner Geburt am 24. Juni auch 
als „Sommerweihnachten“ bezeichnen – genau auf der anderen 
Seite des Jahres. 
Ein Grund zum Feiern! In Leuna begehend wir den Johannistag 
traditionell im Pfarrgarten mit einer Andacht, die der Posaunen-
chor Leuna musikalisch gestaltet. Im Anschluss haben wir wie-
der Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein mit Geträn-
ken und Grillgut. Herzliche Einladung.

•	 Musikalischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Böhlitz-Ehrenberg am 25.6.2023 um 10.30 Uhr in der 
Dorfkirche Ermlitz(3

Schon seit Jahren besteht eine herzliche Verbindung mit dem 
Posaunenchor Böhlitz-Ehrenberg und wir freuen uns sehr, ihn in 
unserer Ermlitzer Dorfkirche willkommen zu heißen, uns von den 
fröhlichen Klängen in Sommerstimmung versetzen zu lassen 
und in die „Hits“ unseres Gesangbuchs miteinander einzustim-
men. Lassen Sie sich herzlich einladen!

•	 Musikalischer Gottesdienst in der Friedenskirche Leu-
na und Einladung zum Mitsingen(4

Am Sonntag, d. 2. Juli um 17 Uhr wird zu einem musikalischen 
Gottesdienst in die Friedenskirche Leuna eingeladen. Die Öku-
menische Regionalkantorei und Musiker vom Kammerorchester 
Halle werden gemeinsam den Gottesdienst musikalisch reich 
ausgestalten. Es erklingen abwechslungsreiche Werke für Chor 
und Orchester. Für diesen Gottesdienst besteht die Möglichkeit, 
mitzusingen. Wer gerne singt ist herzlich eingeladen, dies einmal 
als Projekt zu versuchen. Ab 6. Juni finden dazu die Proben 
jeden Dienstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus 
der Friedenskirche statt. Die Sängerinnen und Sänger der Öku-
menischen Regionalkantorei würden sich sehr über zahlreiche 
Mitsängerinnen und Mitsänger freuen. Weitere Informationen bei 
Kantorin Katharina Mücksch (katharina.muecksch@ekmd.de / 
03461/213598 oder 0178/1616197).
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Die Tour geht über Atzendorf, Freiimfel-
de, Schkopau, Kollenbey, Burgliebenau 
und um den Wallendorfer See (Hirsch-
hügel, Wallendorfer Strand) herum bis 
zur Neumarktkirche in Merseburg, wo 
wir mit einer Abschlussandacht vor-
aussichtlich gegen 17:15 Uhr schlie-
ßen. Die geplante Strecke ist knapp  
30 km lang und kann über den QR-
Code eingesehen werden.
Teilnehmer bringen bitte ihre Verpflegung (einschließlich Trin-
ken) selbst mit. Selbstverständlich können auch nur Teilstrecken 
mitgepilgert werden. So ist es möglich, gegen 11:45 in Schko-
pau in der Kirche dazustoßen. Wer an anderen Stellen in die 
Pilgertour einsteigen will, melde sich bitte vorher bei mir. Mail:  
schiko.mer@web.de, Tel.: 03461 230618 (Anrufbeantworter) oder 
01575 0970856, unter Hinterlegung einer E-Mail-Adresse oder 
Telefonnummer für einen ev. Rückruf. Wenn das Wetter mitspielt 
und wir genügend Zeit haben, besteht die Möglichkeit zu einem 
Pilgerbad im Wallendorfer See am Wallendorfer Strand. Wer das 
wahrnehmen möchte, bitte dazu Badekleidung mitnehmen.
Falls jemand die Route als Track für sein Navi o. ä. möchte und 
diese auf der angezeigten WEB-Seite nicht runterladen kann, 
bitte bei mir nachfragen. Ich kann sie als gpx, kml und ggf. auch 
in einem anderen Format zusenden.
Buen Camino Dr. Volker Schikowsky

•	 20 Jahre Ökumenischer Pilgerweg Görlitz-Vacha
Am 05.07.2003 wurde der Ökumenische Pilgerweg Görlitz-
Vacha, ein Jakobsweg entlang der Via Regia, eröffnet und hat 
seitdem etliche Tausende Pilger angelockt. Zur Feier dieses Ju-
biläums gehen am 08.07.2023 auf einigen Etappen des Weges 
Pilgergruppen. Ich lade im Namen des Ökumenischen Pilgerwe-
ges e. V. zu einer Pilgertour von Kleinliebenau zur Neumarktkir-
che in Merseburg recht herzlich ein. Wir beginnen am 08.07.2023 
um 10:15 Uhr mit einer Andacht in der wiedererstandenen Rit-
tergutskirche zu Kleinliebenau (s. www.kulturpilger.de). Weiter 
geht es dann entlang der Destination des Pilgerweges vorbei 
an der alten Wallfahrtskirche in Horburg (s. www.horburger-ma-
donna.de) durch herrliche Auelandschaft und Dörfer auf einem 
Abschnitt des Pilgerweges, der gleichzeitig Tugendweg ist. Am 
Strand des Wallendorfer Sees ist eine längere Rast geplant. Wer 
ein Pilgerbad nehmen will, bringe bitte Badesachen mit. Voraus-
sichtlich gegen 17:30 Uhr werden wir am Ziel, der Pilgerherber-
ge Neumarktkirche Merseburg, sein. Das Mitpilgern erfolgt auf 
eigene Gefahr. Verpflegung einschließlich Getränke sind selbst 
mitzubringen. Es gibt unterwegs keine Versorgungsmöglichkei-
ten. Anreisen kann man wie folgt:

Herzliche Einladung an unsere Konfirmierten
Am Samstag, 24.06.2023 um 15 Uhr treffen wir uns in Leuna, 
halten Rückblick auf die Konfirmation und die Konfirmandenzeit, 
werten miteinander aus, was uns die gemeinsame Zeit gebracht 
hat und was wir daraus mitnehmen. Ab 17 Uhr sind auch die 
Eltern herzlich eingeladen, dazuzukommen: zum gemeinsamen 
Grillen und zu fröhlicher Musik des Posaunenchors Leuna (siehe 
Johannistag).

Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Kirchlich bestattet wurden: Hannelore Tollert aus Günthers-
dorf, Barbara Holy aus Raßnitz

Wir gratulieren herzlich zur Goldenen Konfirmation: Hartmut 
Berger, Andrea Beyer, Wilfried Buck, Volkmar Engelmann, An-
gela Frenkel, Brunhilde Frenkel, Angela Häseler, Hans-Jürgen 
Krause, Wilfried Krüger, Karl-Heinz Lorenz, Rudi Novak, Elke 
und Frank Thondorf

Wir gratulieren herzlich zur Gnadenkonfirmation: Renate 
Basten, Renate Flügel, Ingrid Goloiuch, Rosemarie Karl, Doris 
Kurz, Hannelore Naumann, Inge Schwabe, Dr. Helga Steudel, 
Erika Winter, Hannelore Wolf, Heinz Baumeyer, Rainer Drei-
lich, Manfred Friedrich, Helfried Krug, Wolfgang Richter, Georg  
Sternal

Regionale Einladungen

•	 Merseburger Jugendtag (MJT) vom 16. bis 18. Juni 2023
Wo? Josefsheim (An der Hoffischerei 4 in 06217 Merseburg)
Wer? Alle Jugendlichen zwischen 12 und 25 Jahren.
Was? Wir wollen uns kennenlernen 
und miteinander schöne Tage mit Mu-
sik, Spielen und am Abend einem La-
gerfeuer verbringen. 
Am Sonnabend werden Workshops 
stattfinden und am Sonntag feiern wir 
Abschlussgottesdienst im Mersebur-
ger Dom. 
Übernachtet wird in Zelten.
Wie? Für mehr Informationen und Anmeldung siehe: 
https://mjt.2complex.space (oder per QR-Code)

•	 Radpilgerfahrt der Region Merseburg am 17. Juni(5

Am 17. Juni 2023 lädt die Region Merseburg des Ev. Kirchen-
kreises Jung und Alt zu einer Radpilgertour recht herzlich ein. 
Wir wollen 9:45 Uhr (Achtung: geänderte Startzeit) mit einer 
Andacht in der Kirche Kötzschen (Naumburger Straße 176, 
Merseburg), im Volksmund auch „Hoppenhauptkirche“ genannt, 
beginnen. 

Gruppen und Kreise im Pfarrbereich Leuna-Wallendorf - Juni 2023

Frauenhilfen
Pissen Winterkirche Pissen 18.15 Uhr - 19.45 Uhr 19. Juni - Montag
Wallendorf DGH Friedensdorf 14.30 Uhr - 16.00 Uhr 20. Juni - Dienstag
Zöschen DGH Zöschen 14.30 Uhr - 16.00 Uhr 21. Juni - Mittwoch
Schladebach Pfarrhaus Schladebach 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 21. Juni - Mittwoch
Seniorenkreis
Leuna Gemeindehaus Leuna 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 22. Juni - Donnerstag
Gesprächskreis
„Bibel halb acht“ Gemeindehaus Leuna 19.30 Uhr – 20.30 Uhr 21. Juni - Mittwoch
Konfirmandenunterricht – 1-mal im Monat - Klasse 7 + 8
KonfiZeit-Rückblick Pfrarrhaus Leuna ab 15 Uhr 24. Juni – Samstag

Johannistag
Junge Gemeinde – Infos über Pfarrerin Philine Hommel (Kontakt siehe unten)
Junge Gemeinde Gemeindehaus Leuna

„JG-Wohnung“
18:00 Uhr – 21:00 Uhr 24. Mai – Mittwoch

14. Juni - Mittwoch
Ökumenische Regionalkantorei
Leuna Gemeindehaus Leuna 19.00 Uhr – 20.30 Uhr Dienstag
Posaunenchor
Leuna Gemeindehaus Leuna 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Freitag
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Über den Tellerrand

•	 Kursangebot für Ehrenamtliche
FIT für die Arbeit mit Kindern ist ein 
Kursangebot für erwachsene Ehren-
amtliche, die in diesem Aufgabenbe-
reich (bspw. Kinderkirche, Kinderfrei-
zeit, Kirche Kunterbunt, Pfadfinder 
usw.) bereits aktiv sind oder werden 
wollen. Weitere Infos und Anmeldung 
hier: https://t1p.de/ArbeitmitKindern

Ihre Ansprechpartner
Pfarrerin Antje Böhme
(für Wallendorf, Horburg-Zweimen, Ermlitz)
Mühlstr. 10, 06258 Schkopau OT Wallendorf
Tel.: 034639 20244 (mit AB)/ Fax: 034639 80958
Handy: 0175 9429454
E-Mail: antje.boehme@ekmd.de

Pfarrer Andreas Tschurn
(für Stadt Leuna, Kötzschau-Pissen, Schladebach)
1) Bauernstraße Schladebach 20, 06237 Leuna OT Schladebach
Tel.: 03462 510105 (mit AB)
2) Pfarramt Leuna, Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 822776 (mit AB)
Mobil: 01512 6255838
E-Mail: Andreas.Tschurn@ekmd.de

Kreisjugendpfarrerin Philine Hommel
Gustav-Adolf-Straße 1, 06667 Weißenfels
Mobil: 0170 2832488
E-Mail: Philine.Hommel@ekmd.de

Kirchenmusikerin Katharina Mücksch
Lauchstädter Str. 2, 06277 Merseburg
Tel.: 03461 213598
E-Mail: katharina.muecksch@ekmd.de

Posaunenchor
Ekkehard Lörzer
Starenweg 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 309765
Fax: 03461 309892
E-Mail: ekkehard1.loerzer@t-online.de

- Aus Merseburg und Halle: Merseburg ab 8:45 (mit RE 16 
nach Halle, fällt manchmal aus, daher sicherer (:24 mit RB 
25) – Halle an: 8:55 (bzw. 8:24), ab: 9:21 Uhr (S3 Richtung 
Leipzig-Wurzen) – Schkeuditz an: 9:41, ab 9:57 Bus 135 
Richtung EKZ Nova Günthersdorf) – Kleinliebenau an: 10:10

- Aus Leipzig Hbf: ab 09:03 (9:33) Schkeuditz an: 9:20 (9:50, 
ab 9:57 Bus 135 Richtung EKZ Nova Günthersdorf) – Klein-
liebenau an: 10:10

Dr. Volker Schikowsky

Rückblick

•	 Ökumenefrühstück
In Leuna hat gute Miteinander 
von katholischen und evange-
lischen Christinnen und Chris-
ten schon eine lange Tradition. 
Ob nun beim Singen in der 
Regionalkantorei oder bei ge-
meinsamen Gottesdiensten. 
Wir nennen das „Ökumene“. 
Eine schöne Tradition ist hier 
auch das Ökumenefrühstück, 
das zweimal im Jahr wech-
selweise in der evangelischen 
beziehungsweise katholischen 
Gemeinde stattfindet. 
Nach einer kurzen Andacht 
durch den jeweiligen Pfarrer 
gibt es Gelegenheit zum Aus-
tausch und zum Kennenlernen 
neuer Gesichter – und wo ginge das besser als beim gemeinsa-
men Essen. Das nächste Ökumenefrühstück findet im Herbst in 
der katholischen Gemeinde statt.

•	 Rückblick auf den Ökumenischen Gedenk-Gottes-
dienst am 7. Mai 2023 in Zöschen

Gemeinsam mit einer großen Delegation aus Beverwijk und un-
seren Freunden aus der Partnerstadt Jaraczewo gedachten wir 
am 7. Mai der Opfer des Arbeits-Erziehungslagers Zöschen und 
aller Opfer von Krieg und Gewalt. Mich berührt es sehr, dass, 
seitdem alle ehemaligen Gefangenen, die die Gräuel des Lagers 
überlebt haben, verstorben sind, nun ihre Kinder den Weg zu 
uns nach Zöschen finden und mit uns gemeinsam dafür einste-
hen, dass das Vergangene nie vergessen werden darf. „Damit 
das Schwere leichter werde“ – unter dieser Überschrift feierten 
wir miteinander Gottesdienst, erinnerten an das Arbeits-Erzie-
hungslager in Zöschen vom 07.08.1944 bis 15.04.1945, und 
bedachten, wie das Böse und Menschenverachtende sich in 
unseren Tagen zeigt und wie man dagegen angehen kann: vor 
allem, indem wir uns zusammenfinden, einander stärken und er-
mutigen und Wege miteinander gehen.

� Foto: Dietmar Stams

� Foto: Mechthild Hübner
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rechtzeitig bei dem Königlichen Kreisschulinspektor Herrn Su-
perintendenten Ramin in Schkeuditz zur Entgegennahme der in 
Bezug auf Ihre Amtsübernahme erforderlichen Weisungen zu mel-
den.“ (LHASA, MER, C 48 IIb, Nr. 1345 Bd. 1). Am 01. April 1906 
meldet sich Herr Gloel auch in Schkeuditz. Noch am gleichen 
Tage meldete sich Gloel beim Ortsschulinspektor unserer Ge-
meinde zum Dienstantritt. Der erfolgte dann jedoch erst zum 24. 
April 1906, da der Schulpatron Graf von Hohenthal abwesend war 
und die Schule in Dölkau erst zum 24. eingeweiht werden konnte. 
Am 25. April 1906 wird schließlich Schulamtskandidat Gloel ver-
eidigt: „Nachdem ihm die Bedeutung des Eides vorgehalten wor-
den war und er die… vorgeschriebene Eidesformel durchgelesen 
hatte, leistete er den Eid, die Rechte in die vorgeschriebene Stel-
lung erhebend, deutlich und vernehmlich nach folgender Formel, 
die ihm zu diesem Zwecke eingehändigt worden war:
‚Ich Oskar Gloel schwöre zu Gott dem Allmächtigen und Allwis-
senden, dass Seiner Königlichen Majestät von Preußen, meinem 
Allergnädigsten Herrn, ich unterthänig, treu und gehorsam sein 
und alle mir vermöge meines Amtes obliegenden Pflichten nach 
meinem besten Wissen und Gewissen genau erfüllen, auch die 
Verfassung gewissenhaft beobachten will, so wahr mir Gott hel-
fe.‘“ (ebenda)
Am 09. Juni 1906 kommt die Bestätigung der Königlichen Re-
gierung in Merseburg, dass vom 01. April 1906 an ein Staatsbei-
trag in Höhe von 900 Mark jährlich gezahlt wird. Eigentlich hatte 
Dölkau mit 1000 Mark gerechnet, aber das am 03. März 1897 
erlassene Lehrerbesoldungsgesetz ließ wohl keinen höheren Bei-
trag zu. Das Gesetz hatte im Übrigen weitreichende Wirkungen 
auf die Lehrerschaft: „Das Gesetz vom 3. März 1897 schrieb vor, 
endgültig angestellten Lehrern und Lehrerinnen ein festes, nach 
den örtlichen Verhältnissen und der besonderen Amtsstellung an-
gemessenes Diensteinkommen zu zahlen. Das Diensteinkommen 
setzte sich zusammen aus Grundgehalt, Alterszulage und freier 
Dienstwohnung bzw. Mietsentschädigung. Auch die Alterszulage 
hatte man etwas verändert, Nun wuchs das Gehalt nicht mehr au-
tomatisch alle fünf Jahre, sondern erstmals nach sieben Jahren, 
dann jedoch dreijährlich, maximal aber neun Zulagen. Damit war 
der Lehrer nach 31 Dienstjahren ebenfalls bei seinem möglichen 
Höchstgehalt, angekommen. Die Dienstzeit rechnete frühestens 
ab 21. Lebensjahr, aktiver Militärdienst galt als Dienstzeit. Zur 
Dienstwohnung gehörte ein Hausgarten. Die Brennholzregelun-
gen blieben unverändert. Die Auszahlung des Diensteinkommens 
erfolgte vierteljährlich. Bei Versetzungen übernahmen die Staats-
kassen die Umzugskosten. Die bisher übliche Herbeiholungs-
pflicht für die Schulträger entfiel. Bei Tod wurde das Gehalt ein 
Gnadenquartal lang an die Erben weitergezahlt. Während dieser 
Zeit war die Dienstwohnung zu räumen. Der Anteil des Staates 
am Lehrergehalt betrug für den 1. Lehrer 500 Mark, für alle ande-
ren Lehrer 300 Mark.“ (Carmen Hohnlfeld: Geschichte der Schule 
im Königlichen Amtsdorf Caputh; Amtsarchiv Caputh 2000, S. 
264) Dölkau war also relativ gut bedient worden.
Am 09. Juni 1906 weist die Königliche Regierung die Kreiskas-
se an: „In Folge Errichtung einer neuen Schulstelle zu Dölkau… 
weisen wir die Königliche Kreiskasse an, vom 1. April 1906 ab 
einen Staatsbeitrag von jährlich 900 M … statt des bisherigen 
Staatsbeitrages von 500 M an die Schul- bzw. Gemeindekasse 
zu Zweymen-Dölkau in vierteljährlichen Raten im Voraus – die 
fällige sofort – zu zahlen…“ (LHASA, MER, C 48 IIb, Nr. 1331)
Bereits ein halbes Jahr nach Eröffnung der Dölkauer Schu-
le findet die erste Visitation statt. Die Schulüberprüfung wird 
von Kreisschulinspektor Ramin durchgeführt. In diesem ersten 
Schuljahr der Existenz der Schule in Dölkau gehen 38 Schul-
kinder in die Schule. Alle behördlichern Auflagen werden erfüllt, 
eine Schulchronik wird geführt (ich hatte ja in einigen Zweimener 
Geschichten diese vorgestellt) und der Schulbesuch ist gut – es 
gibt kaum Versäumnisse. Auch im Schulstrafverzeichnis gibt es 
nur wenige Einträge wegen „Frechheit und Faulheit“. Schulins-
pektor ist Pfarrer Seitz in Zweimen, der ein warmes Interesse 
(was immer das auch sein mag) für die Schule hat und sich mit 
dem Lehrer gut versteht. Die Ergebnisse der Überprüfung in den 
einzelnen Schulfächern möchte ich hier kurz wiedergeben:

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung -> Leuna
Pfarrsekretärin Andrea Heber
Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 822935 / Fax: 03461 814649
E-Mail: Pfarramt.Leuna@ekmd.de
Das Gemeindebüro ist am Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
und am Donnerstag von 09.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. Die Ein-
zahlung von Friedhofs- und Wassergeld ist in dieser Zeit mög-
lich.

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung -> Wallendorf
Pfarrsekretärin Monika Tintemann
Mühlstr. 10, 06258 Schkopau OT Wallendorf
Tel.: 034639 20244 / Fax: 034639 80958
E-Mail: Pfarramt.Wallendorf@ekmd.de
Leider ist unsere Pfarrsekretärin Frau Tintemann erkrankt. Wir bit-
ten Sie herzlich um Verständnis, wenn wir Ihre Anliegen nicht so-
fort bearbeiten können. Bitte wenden Sie sich an die Emailadres-
se von Pfarrerin Antje Böhme oder Pfarrer Andreas Tschurn(s. o.)!

Kontoverbindung für Spenden:
Empfänger: Kreiskirchenamt Merseburg
Bank: KD Bank Duisburg
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27
BIC: GENODED1DKD
Verwendung: RT _ _ _ _, Spende allgemein oder besonderer 

Zweck
[hinter RT bitte die RechtTrägerNummer Ihrer Kirchengemeinde 
eintragen: Horburg-Zweimen: 5640 / Kötzschau-Pissen: 5641 
/ Leuna: 5642 / Oberthau-Ermlitz: 5645 / Schladebach: 5647 / 
Wallendorf: 5649]

Zweimener Geschichte(n) [167]  
Aller Anfang ist schwer

Die Dölkauer Schule –  
Schlaglichter und Entdeckungen (Teil 8)

Voller Freude berichtet Pfarrer und Ortsschulinspektor Seitz der 
Abteilung für Kirchen- und Schulwesen bei der Königlichen Re-
gierung in Merseburg, dass am 24. April 1906 die Schule in Döl-
kau eingeweiht worden ist. Er macht dies natürlich nicht ganz 
ohne Grund: Seitz bittet nunmehr um die Zahlung des Staatszu-
schusses für einen alleinstehenden Lehrer (das waren 400 Mark) 
an den Schulkassenrendanten Hildebrandt in Dölkau.
Mitte Mai 1906 geht ein Brief aus Merseburg an den Schul-
vorstand, der sich inzwischen Schulvorstand Zweimen-Dölkau 
nennt. Darin wird anerkannt, dass sich durch die zwei Schulen 
in unserer Gemeinde die Schulunterhaltungskosten insgesamt 
vermehrt haben. Man bittet aber noch um zusätzliche Anga-
ben, die Pfarrer Seitz am 30. Mai 1906 liefert: ohne Zins- und 
Amortisierungskosten betragen die Kosten für die Schulunter-
haltung jährlich 2715,35 Mark (diese genaue Angabe verblüfft 
mich etwas). Das Einkommen der Schule aus Schulgeld usw. 
beträgt 731,35 Mark. Bleibt also eine Finanzierungslücke von 
1983,56 Mark. Nebenbei bemerkt Pfarrer Seitz, dass als Lehrer 
der Schule der Schulamtskandidat Gloel seit dem 01. April 1906 
berufen worden ist (vgl. LHASA, MER, C 48 IIb, Nr. 1331)
Oskar Gloel hatte am 27. März 1906 an seinen Wohnort in Staß-
furt in der Bismarckstraße 39 einen Brief aus Merseburg erhalten: 
„„Nachdem Sie auf dem Seminar zu Erfurt die Wahlfähigkeitsprü-
fung bestanden haben und uns vom Kgl. Provinzialschulkollegium 
in Magdeburg zur Verwendung im öffentlichen Volksschuldienst 
unseres Bezirks überwiesen worden sind, werden Sie hierdurch 
veranlasst, sich behufs Übernahme der auftragsweisen Verwal-
tung der am 1. April d. Jr. Neu errichteten Lehrerstelle zu Dölkau 
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OÊwi´cim (Polen). Du kannst Teil des künstlerischen Recherche-
Teams Leuna werden. Wir suchen die Geschichten, die man sich 
jetzt erzählt, aber auch die, über die lieber geschwiegen wird. 
Wir versuchen Fragen zu stellen, die vielleicht niemand hören 
möchte. Wir vernetzen uns untereinander in den verschiedenen 
Städten und tauschen uns aus.
Wann und was?
Drei Wochenendtermine im Juni 2023 in Leuna.
Vernetzung mit Jugendlichen aus den anderen Städten.
Deine Ideen, Geschichten und Fragen werden Teil des Theater-
stücks (Premiere November 2023).
Eine Einladung zur Premiere im Herbst ist dir ebenfalls sicher.
Als Dank für dein Engagement bekommst du eine Aufwandsent-
schädigung.
Anmeldung und mehr Informationen bei:
haru.k@posteo.de
Gefördert von der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zu-
kunft (EVZ)
und dem Bundesministerium der Finanzen (BMF).

Autor: Hannah Ruoff

Eenheezn
JÜRGEN JANKOFSKY
Derzeid heezd de Ambl-Rejierung ja ’n Hausbesidzr janz 
scheen een. Da had unsereens nach d’r Wende sein Leina-
Häuschen, in dem ’r schon so lange wohnde, wie ’r hier im 
Leinawerg rumbaldachde, erworm’n, had de Schuldn müh-
selich irjendwie abbezahld, un versuchd nu mid’ der gleenen 
Osdrende halbrwechs üwwer de Rundn ze gomm’n. Uff eenma 
solln ’mer nu - bei Androhung von Schdrafe, wenn wers nich 
dun - ’ne neie Heizung einbaun, die mehr gosded, als wir für 
unsre gleenen Häuschen ma berabbn mussd. Un wer jibd uns 
is Jeld dafier? Soll ’mer ’ne Bangk üwwerfalln, oddr raus aus 
unsern gleen Häuschn un jleich ins Heem, oddr was? Wo lehm 
diese Amblmännchen un -weibchen bloss, um uff so’ne Idee 
ze gomm’n? In Leina, im Osdn wohl nich. Nee.
Awwer neilich had ’ch ä Driehm: Fälld im Leinawerg nich Wär-
me üwwer Wärme an? Un soll nich sojahr Wärme von Leina 
nach Leibzsch gelieferd wern, üwwer ’ne Leidung, die jebaud 
wern soll? Doch sieh - das Juhde liechd so nah! Warum ’ne 
Fernleidung baun, wenn’s ’ne Nahleidung ooch däde? Ja, 
Fernwärme vom Leinawerg in de nahe Schdad - das wär doch 
ma ne Üwwerlechung werd, das wär doch ma ’ne Innovadzd-
john! Un de Rendnr un all de andern Hausbesidzr hier gönnden 
ma widdr ruhich schlaafn. Ach bidde!

In der Religion wurde die biblische Geschichte (die Brüder Jo-
sephs in Ägypten) behandelt; Lied, Katechismus und Spruch 
wurden zur Erläuterung und Vertiefung herangezogen. Die Kin-
der antworteten sehr gut, zeigten ein gutes Verständnis und 
beherrschten sicher den Stoff. Die Leistung fand Herr Ramin 
recht befriedigend. In der deutschen Sprache sieht er allerdings 
einige Mängel: „Das Lesen war noch stockend und fehlerhaft, 
besonders aber war das Verständnis nicht gerade groß, auch die 
Wiedergabe wenig befriedigend; die Aussprache war vielfach 
undeutlich, die Stimme zu leise, der mündliche Ausdruck un-
beholfen.“ (Ebenda) Im Schreiben zeigten die Kinder insgesamt 
genügende und befriedigende Leistungen. Die Rechtschreibung 
wiederum empfindet der Visitator recht mangelhaft.
Im Rechnen sind die Dölkauer Kinder langsam und unsicher, auch 
das Kopfrechnen klappt nicht besonders – aber Inspektor Ramin 
hält die Leistungen insgesamt noch für durchaus akzeptabel.
Im Singen gibt es wie immer die damalige Aufteilung: was das 
Volkslied anbelangt singen unsere Kinder zwar ziemlich rein, 
aber nicht kräftig genug; im Chor wird zweistimmig gesungen, 
frisch und sicher, nur stimmen die Einsätze manchmal nicht; im 
Einzelgesang, der nach Meinung Ramins in Dölkau sehr gepflegt 
wird, singen die Kinder „auch ziemlich richtig, müssten aber im 
allgemeinen Die Zähne mehr auseinanderbringen“ (ebenda)
In Geschichte geht es um den siebenjährigen Krieg und die Döl-
kauer Kinder haben darüber gute Kenntnisse, sie erzählen zu-
sammenhängend und gut. In Erdkunde geht es um die Provinz 
Sachsen, in Naturgeschichte um den Apfel- und Pflaumenwick-
ler. Die Kenntnisse der Kinder werden mit genügend beurteilt.
Turnen ist dann wieder so ein Knackpunkt in der Beurteilung: „…
die Knaben sind schlaff, das Ergebnis wenig befriedigend“ (eben-
da); der Turnplatz ist groß aber schattenlos; die Turngeräte sind 
neu und die Entschädigung des Lehrers ist in seinem Gehalt ent-
halten. Gemeinsam mit den Zweimener Kindern gibt Frau Hülßner 
zweimal wöchentlich, wenn die Jungs Turnen haben, den Hand-
arbeitsunterricht, auch wenn sie dafür keinen Vertrag hat.
Das Schulzimmer wird regelmäßig gereinigt, insgesamt herrscht 
Ordnung, die Hefte sind sauber bis auf die Zeichenhefte. Das 
Schulgebäude wird im Protokoll wie folgt beschrieben: 1905/06 
erbaut, ein Klassenzimmer von 48 Quadratmetern, Lichteinfall 
von links. Die Lehrerwohnung ist für einen verheirateten Lehrer 
ausreichend, Aborte sind vorhanden, Hof-, Spiel- und Turnplatz 
ist sehr geräumig, jedoch ohne Schatten. Es sollen aber künftig 
Bäume gepflanzt werden.
Abschließend bemerkt das Protokoll: „Die Kinder haben eine 
gute Haltung, sind aufmerksam, machen überhaupt einen recht 
günstigen Eindruck. Die Schule steht hinter anderen Schulen 
und deren Lehr- und Stoffplan nicht zurück.
Schulamtskandidat Gloel arbeitet fleißig, ist treu und gibt sich 
viele Mühe. Er ist noch ungewandt im Fragen, muss deutlicher 
und lauter sprechen, muss den Kindern kleine Aufgaben stellen, 
sie mehr erzählen lassen, auch darauf bedacht sein, den Unter-
richt mehr zu vertiefen.“ (ebenda)

Dr. Udo Würsig

Jugendliche im Alter von 13 - 21 Jahren  
für Rechercheteam gesucht
Werde Teil eines Theaterprojekts am Jungen Nationaltheater 
Mannheim!
Chemie ist Teil des Lebens – ob in der Sonnencreme oder in 
Pflanzendünger.
Die Leuna-Werke sind Teil von Leuna.
Und: „Chemie bringt Brot, Wohlstand und Schönheit“ - war man 
sich auf einer Chemiekonferenz 1958 in Leuna sicher …
… aber stimmt das so? Woran denkst du, wenn du „Leuna - 
Werke“ hörst? Haben sie überhaupt irgendetwas mit dir zu tun? 
Regisseurin Ulrike Stöck und ihr künstlerisches Team lassen zu 
diesen Themen und Fragen eine Theaterproduktion entstehen, 
die sich mit drei Standorten beschäftigt, die eng mit der Chemie-
industrie verbunden sind: Mannheim/Ludwigshafen, Leuna und 
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Unternehmer-Preis des OSV  
startet in neue Runde –  
Bewerbungen bis zum 9. Juni 2023 möglich

Unternehmer-Preis 2023 – Gute Ideen sind gefragt!
Unternehmertum, Engagement für die Gemeinschaft, Verantwor-
tung werden belohnt. Der Ostdeutsche Sparkassenverband (OSV) 
startet eine neue Runde seines Unternehmer-Preises. Gesucht 
werden innovative Unternehmen, engagierte Vereine und lebendi-
ge Kommunen. Bewerbungen sind ab sofort möglich.
„Sie beweisen, Anstrengungen lohnen sich. Sie handeln nach dem 
Motto ´Geht nicht, gibt`s nicht.` Sie bewegen viel für ihre Heimat 
und tragen dazu bei, das Leben lebenswerter zu gestalten. Sie sind 
Botschafter Ostdeutschlands“, dann bewerben Sie sich bei uns.
Drei Kategorien – vier Länder
Vergeben wird die Auszeichnung in den Kategorien Unternehmen, 
Verein und Kommune jeweils für die Bundesländer Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Der 
OSV sucht engagierte Menschen die etwas bewegen und ihr Un-
ternehmen, ihren Verein oder ihre Kommune voranbringen.
Die Preisträger können sich auf:
•	 ein Preisgeld in Höhe von 2.500 €
•	 ein kurzes Filmporträt über das Unternehmen, den Verein 

bzw. die Kommune
•	 ein Ehrenpokal & Urkunde
•	 gezielte Öffentlichkeitsarbeit und eine exklusive Berichter-

stattung in der Superillu
freuen.
Der Preis wird zusammen mit der Zeitschrift „SUPERillu“ ausge-
lobt. Eine Jury mit Vertretern von Sparkassen, Kammern, Kom-
munen und Medien wählt aus allen Einreichungen die Preisträger 
aus. Verliehen werden die Preise auf dem Unternehmer-Konvent 
des Ostdeutschen Sparkassenverbandes am 16. November 2023 
in Potsdam.
Interessierte können sich noch bis zum 9. Juni 2023 per E-
Mail bewerben:
unternehmer-preis@osv-online.de
Stichwort: Unternehmer-Preis 2023
oder unter folgender Adresse:
Ostdeutscher Sparkassenverband
Team Kommunikation
Leipziger Str. 51
10117 Berlin
Ansprechpartnerin: Ulrike Mann

� Foto: Heike Hickmann

Bürgermeister Michael Bedla gratulierte den Eheleuten Dieter 
und Martina Westphal am 19.04. zur Goldenen Hochzeit.

Ortschaftsrätin Berger und Ortsbürgermeister Engel gratu-
lierten dem Ehepaar Fister am 22. März herzlich zur „Eiser-
nen Hochzeit“

Ehejubilare im Monat Juni

Wir gratulieren recht herzlich

zur „Goldenen Hochzeit“
am 01.06. dem Ehepaar

Irmtraud und Günter Neubert
aus Leuna

am 09.06. dem Ehepaar
Petra und Ulrich Harz

am 09.06. dem Ehepaar 
Veronika und Klaus-Lothar Vater aus Leuna 

am 16.06. dem Ehepaar  
Edelgard und Jürgen Horn  
aus Leuna OT Kötzschau 

am 21.06. dem Ehepaar  
Natalja und Günter Rohland  

aus Leuna OT Horburg-Maßlau 

am 23.06. dem Ehepaar  
Barbara und Klaus Münzenberg  

aus Leuna 

am 23.06. dem Ehepaar  
Renate und Wolfgang Weise  

aus Leuna OT Witzschersdorf

zur „Diamantenen Hochzeit“
am 08.06. dem Ehepaar  

Marianne und Kurt Bergold  
aus Leuna

zur „Eisernen Hochzeit“
am 28.06. dem Ehepaar  

Maritta und Hans-Joachim Hartmann  
aus Leuna OT Friedensdorf
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Gesundheit und ein heit`rer Sinn 
führen leicht durchs Leben hin.

– Theodor Fontane –

Der Verein zur Traditionspflege der 
Feuerwehr e. V. wünscht all seinen 
Vereinsmitgliedern, die im Monat 
Juni Geburtstag haben alles Gute 

sowie viel Gesundheit.

Leuna

01.06.2023 Heidi Noack 70. Geburtstag
02.06.2023 Lothar Fleischer 81. Geburtstag
02.06.2023 Gertraud Haferung 82. Geburtstag
02.06.2023 Inge Richter 90. Geburtstag
02.06.2023 Hannelore Schinke 89. Geburtstag
04.06.2023 Rolf Wiesner 89. Geburtstag
05.06.2023 Elfriede Marschollek 95. Geburtstag
05.06.2023 Waltraud Neumann 84. Geburtstag
05.06.2023 Günter Schubert 83. Geburtstag
05.06.2023 Elfriede Seela 80. Geburtstag
07.06.2023 Monika Eggert 65. Geburtstag
07.06.2023 Christa Leonhard 84. Geburtstag
07.06.2023 Günter Ressel 78. Geburtstag
08.06.2023 Gerlinde Baum 70. Geburtstag
08.06.2023 Werner Brückner 83. Geburtstag
08.06.2023 Ursula Hartung 85. Geburtstag
09.06.2023 Karin Höfker 65. Geburtstag
09.06.2023 Ernst Hübner 82. Geburtstag
09.06.2023 Harry Moos 79. Geburtstag
09.06.2023 Sonja Nahrendorf 88. Geburtstag
10.06.2023 Barbara Beyer 73. Geburtstag
10.06.2023 Manfred Philipp 83. Geburtstag
11.06.2023 Rose-Marie Motz 72. Geburtstag
11.06.2023 Werner Neumann 85. Geburtstag
11.06.2023 Waltraut Vogel 82. Geburtstag
12.06.2023 Christine Böhm 79. Geburtstag
12.06.2023 Margot Ehrenpfordt 93. Geburtstag
12.06.2023 Elfi Gorsky 71. Geburtstag
12.06.2023 Karla Jacob 78. Geburtstag
12.06.2023 Georg Jantsch 82. Geburtstag
12.06.2023 Doris Kersting 65. Geburtstag
13.06.2023 Monika Ber 83. Geburtstag
13.06.2023 Heidrun Jurke 73. Geburtstag
14.06.2023 Irmtraud Schubert 80. Geburtstag
15.06.2023 Doris Wolframm 73. Geburtstag
16.06.2023 Günter Barich 82. Geburtstag
16.06.2023 Horst Dothe 82. Geburtstag
16.06.2023 Hansjörg Göcht 71. Geburtstag
16.06.2023 Heidrun Hefter 72. Geburtstag
16.06.2023 Wolf Noack 72. Geburtstag
17.06.2023 Heinz Ebert 77. Geburtstag
17.06.2023 Mixo Herpell 74. Geburtstag
17.06.2023 Renate Sachse 84. Geburtstag
18.06.2023 Edelgard Dothe 77. Geburtstag
18.06.2023 Ralf Fischer 71. Geburtstag
18.06.2023 Ruth Huwald 86. Geburtstag
18.06.2023 Heidemarie Schoof 71. Geburtstag
19.06.2023 Jürgen Jankofsky 70. Geburtstag
19.06.2023 Doris Stephan 84. Geburtstag
19.06.2023 Monika Titsch 81. Geburtstag
19.06.2023 Jürgen Wagenbrenner 70. Geburtstag
20.06.2023 Marlis Dathe 78. Geburtstag
20.06.2023 Ursula Faulhaber 73. Geburtstag
20.06.2023 Werner Sauer 74. Geburtstag
20.06.2023 Edda Ween 84. Geburtstag
21.06.2023 Regina Förster 77. Geburtstag

Jubiläen in Zöschen

Am 2. Mai 2023 
gratulierte ich

Ingrid Engelmann 
zu ihrem 

80. Geburtstag.

� Foto: Kathrin Krüger

Am 4. Mai 2023 gratulierte Kathrin Krüger Herrn Eberhard 
Woitke herzlich zum 85. Geburtstag.
Wir wünschen beiden viel Gesundheit und alles Gute.

Kathrin Krüger und Christian Groß

wünscht all seinen Vereinsmitgliedern 
die im Monat Juni

Geburtstag haben, 
beste Gesundheit 
und viel Glück im 
neuen Lebensjahr. 

Der 

Heimat und Kulturverein Kreypau e. V.

He
im

at
& KUL

TUR
verein

KREYPAU

� Foto: Engelmann
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Horburg-Maßlau

04.06.2023 Rudolf Weiß 85. Geburtstag
09.06.2023 Klaus Demnitz 74. Geburtstag
17.06.2023 Angelika Hübner 65. Geburtstag
18.06.2023 Doris Großmann 82. Geburtstag
19.06.2023 Sonja Bethe 71. Geburtstag
20.06.2023 Siegfried Großmann 82. Geburtstag
21.06.2023 Bernd Mehlstäubl 65. Geburtstag

Kötschlitz

04.06.2023 Anton Huber 72. Geburtstag
17.06.2023 Martina Knorn 71. Geburtstag
18.06.2023 Gesine Kiehl 75. Geburtstag
18.06.2023 Ilona Mahlke 77. Geburtstag
27.06.2023 Bernd Grunau 78. Geburtstag

Kötzschau

04.06.2023 Bruno Jantz 70. Geburtstag
06.06.2023 Elfriede Wild 93. Geburtstag
07.06.2023 Eva Kleyling 72. Geburtstag
07.06.2023 Renate Kretschmer 83. Geburtstag
07.06.2023 Klaus-Jürgen Wenk 77. Geburtstag
09.06.2023 Dieter Krüger 81. Geburtstag
10.06.2023 Hans-Jürgen Reisdorf 73. Geburtstag
13.06.2023 Regina Müller 72. Geburtstag
16.06.2023 Eva Kraft 83. Geburtstag
17.06.2023 Elsbeth Krüger 79. Geburtstag
19.06.2023 Alf Baumbach 70. Geburtstag
22.06.2023 Juliana Thiele 94. Geburtstag
23.06.2023 Dieter Pöhlandt 73. Geburtstag
23.06.2023 Eva-Maria Schmidt 65. Geburtstag
25.06.2023 Karin Jäger 78. Geburtstag
27.06.2023 Harald Fischer 82. Geburtstag

Kreypau

16.06.2023 Detlef Buhl 70. Geburtstag
17.06.2023 Margot Engel 71. Geburtstag
23.06.2023 Siegmund Meißel 79. Geburtstag

Möritzsch

04.06.2023 Heinz Rothe �  86. Geburtstag
11.06.2023 Renate Rothe �  82. Geburtstag
22.06.2023 Irmgard Schaaf �  86. Geburtstag

Rodden

03.06.2023 Susanne Bäßler �  92. Geburtstag
24.06.2023 Marlies Markwardt �  73. Geburtstag

Schladebach

18.06.2023 Brigitte Nille 85. Geburtstag
23.06.2023 Helga Eckert 70. Geburtstag
24.06.2023 Ute Schulze 70. Geburtstag
28.06.2023 Petra Meißner 71. Geburtstag

Spergau

01.06.2023 Doris Heinze �  84. Geburtstag
01.06.2023 Helga Linke �  84. Geburtstag
05.06.2023 Joachim Knauth �  85. Geburtstag
07.06.2023 Monika Gucia �  65. Geburtstag
08.06.2023 Bernd Reckling �  78. Geburtstag
13.06.2023 Roswitha Quente �  72. Geburtstag
18.06.2023 Johanna Quente �  84. Geburtstag
20.06.2023 Lothar Cernoch �  70. Geburtstag
24.06.2023 Christine Lautner �  74. Geburtstag

21.06.2023 Gunda Frischkorn 73. Geburtstag
21.06.2023 Gerda Fügner 96. Geburtstag
21.06.2023 Renate Köllner 82. Geburtstag
22.06.2023 Dr. Werner-Eckhard Böhm 80. Geburtstag
22.06.2023 Paul Lenz 70. Geburtstag
22.06.2023 Harry Mai 72. Geburtstag
23.06.2023 Edith Bechstedt 76. Geburtstag
23.06.2023 Heidemarie Fiebrig 79. Geburtstag
24.06.2023 Harri Arms 73. Geburtstag
24.06.2023 Uta Jacob 70. Geburtstag
24.06.2023 Harriet Pankraz 73. Geburtstag
24.06.2023 Siegfried Schrinner 79. Geburtstag
25.06.2023 Rosemarie Baumann 83. Geburtstag
25.06.2023 Lothar Fischer 88. Geburtstag
25.06.2023 Klaus-Rüdiger Knauth 81. Geburtstag
25.06.2023 Wolfgang Kupke 72. Geburtstag
26.06.2023 Martina Hartmann 74. Geburtstag
26.06.2023 Jürgen Hoffmann 79. Geburtstag
26.06.2023 Karl-Heinz Insel-Bruhn 74. Geburtstag
26.06.2023 Klaus Pietzer 77. Geburtstag
27.06.2023 Ute Rohde 65. Geburtstag
28.06.2023 Bernd Schlittig 76. Geburtstag
29.06.2023 Anneliese Baetz 92. Geburtstag
29.06.2023 Isolde Weber 75. Geburtstag
29.06.2023 Marianne Weis 76. Geburtstag
30.06.2023 Doris Anger 75. Geburtstag
30.06.2023 Doris Knöfel 65. Geburtstag
30.06.2023 Sigrid Lichtenfeld 91. Geburtstag
30.06.2023 Lutz Mann 81. Geburtstag
30.06.2023 Ingrid Schuster 74. Geburtstag
30.06.2023 Helmut Topf 91. Geburtstag
30.06.2023 Rainer Winkler 76. Geburtstag

Dölkau

25.06.2023 Thilo Langheinrich �  72. Geburtstag

Friedensdorf

03.06.2023 Klaus-Dieter Frauendorf �  71. Geburtstag
05.06.2023 Uwe Ludwig �  72. Geburtstag
06.06.2023 Christa Ludwig �  73. Geburtstag
08.06.2023 Georg Brinschwitz �  79. Geburtstag
14.06.2023 Rolf Supprian �  71. Geburtstag
19.06.2023 Iris Böhme �  65. Geburtstag
20.06.2023 Erika Böhme �  73. Geburtstag
28.06.2023 Norbert Leiser �  72. Geburtstag

Göhren

19.06.2023 Edgar Beyer 71. Geburtstag

Günthersdorf

02.06.2023 Doris Milster 80. Geburtstag
02.06.2023 Wolfram Starke 81. Geburtstag
09.06.2023 Gisela Kötteritz 89. Geburtstag
10.06.2023 Manfred Pausch 87. Geburtstag
11.06.2023 Manfred Nagel 93. Geburtstag
12.06.2023 Vera Weber 83. Geburtstag
15.06.2023 Christina Jakumeit 72. Geburtstag
19.06.2023 Hans-Joachim Bolte 90. Geburtstag
21.06.2023 Lori Piller 88. Geburtstag
22.06.2023 Gertrud Bogler 87. Geburtstag
22.06.2023 Udo Düfeld 74. Geburtstag
22.06.2023 Gabriele Gansel 71. Geburtstag
23.06.2023 Irmgard Becker 90. Geburtstag
23.06.2023 Andreas Glass 65. Geburtstag
23.06.2023 Paul Heller 85. Geburtstag
24.06.2023 Silvia Krupa 70. Geburtstag
25.06.2023 Eva Maria Hermann 79. Geburtstag
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Thalschütz

01.06.2023 Holger Nikolaus 79. Geburtstag
16.06.2023 Ute Weber 73. Geburtstag

Witzschersdorf

16.06.2023 Elli Gühne �  85. Geburtstag
23.06.2023 Ingeburg Will �  80. Geburtstag

Wölkau

29.06.2023 Steffi Berger 72. Geburtstag
30.06.2023 Gabriele Lohse 72. Geburtstag

Wüsteneutzsch

16.06.2023 Fritz Schirmer �  71. Geburtstag

Zöschen

01.06.2023 Wilfried Maye 76. Geburtstag
07.06.2023 Klaus Hauptmann 76. Geburtstag
17.06.2023 Christine Buchecker 73. Geburtstag
19.06.2023 Hildegard Frenkel 92. Geburtstag
24.06.2023 Carola Neubert 72. Geburtstag
30.06.2023 Gerhard Frenkel 70. Geburtstag

Zschöchergen

06.06.2023 Karl Dieter Furkert �  86. Geburtstag
11.06.2023 Renate Kupfer �  87. Geburtstag
21.06.2023 Joachim Barthel �  70. Geburtstag
21.06.2023 Heidrun Leja �  76. Geburtstag

Zweimen

07.06.2023 Horst Tennert 73. Geburtstag
07.06.2023 Frank Tietzel 75. Geburtstag
11.06.2023 Wilfried Kötteritz 80. Geburtstag

Der Männerchor Schladebach 1852 e.V. 
gratuliert im Monat Mai seinen Sanges-
brüdern Winfried Pick, Gerhard Nille 
und Lothar Leineweber und im Monat 
Juni seinem Sangesbruder Thomas 
Pabst recht herzlich zum Geburtstag.

Uwe Pick
Vorsitzender

Nachrufe

Die Stadt Leuna trauert um

Jens Kittner

Als langjähriges Mitglied im Verein sowie als ehrenamtlicher 
Betreuer der Jugend im Jugendclub Zöschen, prägte er 
durch seinen persönlichen Einsatz diese entscheidend mit.
Wir verlieren in ihm einen engagierten Mitarbeiter, der die 
Entwicklung immer positiv begleitete und mitgestaltete. Sei-
nen unermüdlichen Einsatz werden wir in dankbarer Erinne-
rung behalten.

Seinen Angehörigen gilt unser Mitgefühl und unsere aufrich-
tige Anteilnahme.

Leuna, April 2023

M. Bedla	 S. Mangold
Bürgermeister	 Vorsitzende des Personalrates

Bürgerzeitung
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 

der Kommunalverwaltung

Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.

-	 Herausgeber: Stadt Leuna, Rathausstraße 1, 06237 Leuna

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: 0 35 35 / 4 89 -0, 
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere aus Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.
„Die veröffentlichten Meinungen müssen nicht mit der Meinung der LSA-
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Anzeige(n)

Einladung nach Zweimen 
zum 33. Johannesbierfest 
vom 24.06. bis 25.06.2023

Samstag, den 24.06.2023
Ab 08.00 Uhr Ausfahren der Eichenlaubkränze mit Blas-

musik
Ab 14.00 Uhr Kinderfest

mit den Kindern der Villa Kunterbunt
mit dem Tanzzauber Merseburg
mit Bastelstraße, Hüpfburg und Spielebus

Ab 20.00 Uhr Johannestanz mit dem Lochauer Discoteam
Ab 22.15 Uhr Zündung des Johannesfeuers und Feuer-

werk
Gegen 00.00 Uhr Erotische Feuershow

Sonntag, den 25.06.2023
Ab 10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen
13.30 Uhr Ringreiten am Spitzteich mit Siegerehrung
Ab 14.00 Uhr Familientag auf dem Festplatz

mit Anne Farl und ihrem Showprogramm
„Melodien, die man nie vergisst“

An allen Tagen:
Frischer Räucherfisch vom Zöschener Angelsportverein
Kaffeestube
Speisen und Getränke (Party- und Eventservice Ralf Goldberg)


